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WM" Mittagausgabe .Mein! täglich 2 M. Htm
Verbreltetsle Zeitung Ballens.

Krpedition :
Airkel» und Lammstraße -Ecke
nächst Kaiserstr . u. Marktplatz .
Brief - od .Telegr .- Adrcsse laute
nicht auf Namen sondern :
„Badische Presse". Karlsruhe .

Bezugspreis inUarlsruhe :
Im Berlage abgeholt 60 Pfg .
und in den Zweigexpeditionen
abgebolt 6 » Pfg . monatlich .
Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mk . 2 .20 .
Auswärts r bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger täglich
LmalinsHaus gebr . Mk . 2 .S2 .
Ssertige Nummern
Größere Nummern

S Pfg .
1V Pfg .

Anzeige« :
Die Kolonelzeile 25 Pfg ., die
Reklamezeile 70 Pfg ., Rekla¬
men an I . Stellel Mk . p . Ze >i >>.
Bei Wiederholungen tariffester Rabatt ,
der bei Nichteinhaltung des Zieles, bei
gerichtlichen Betreibungen und bei Kon »

kursen außer Kraft tritt

lldischr Messt .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotztzerzegtums Baden .
WSW Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "Wg
” ” ”

Wöchentlich 2 Nummern ..Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich
* l Nummer „Nah und Fem " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich
. 2 Nummern „ Courier "

, Anzeiger für Landwirtschaft . Garten -, Obst - und Weinbau , 1 Sommer -
- und i Winter -Fahrplanbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

MT Täglich 16 bis 40 Seiten Weitaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur: Albert Herzog.
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Sitton
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil :
RichardDolderauer und für den
Anzeigenteil : A. Rinderspacher,
sämtlich in Karlsruhe i. L .
verliner Bureau : Berlin W . 10.

Kefarrrt - Auflage ;

36000 femiil -
je 2 mal wochentags , gedruckt
aus »drei ZwillingS -Rotations -
Maschinen neuesten Systems .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung allem ü ber
S1 O O O

Abonnenten .

461 . Telefon : Expedition Nr. 86.

&W Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt 16 Seiten mit Nr. 24 der Beilage
„Nah und Fern".

Die Beilage » Nah und Fern " enthält :

„Der Hohentwiel "
. — „Eine eintägige Wanderung in den tiefen

Schwarzwald "
. — „ Ein Herbsttag auf der Hornisgrinde "

. —
„Dr . Kraenzlein -Ehicago " — Flugsport . Automobilsport . Schwimm¬
sport . Olympische Spiele . Wintersport . Allerlei . Aus Bäder , Kur¬

orten und Sommerfrischen .

Melfenskandal und kein Ende.
: : Karlsruhe , 4. Okt. Allein die Welfenpartei hat die

Schuld, daß die braunschweigische Thronfolgefrage nicht zu
friedlichem Ausklang kommt. Ohne die fortgesetzten

'tarren
Provokationen der Welfenführer hätte sich die öffentliche
Meinung Deutschlands längst bei der Lösung beruhigt : kein
formeller , tatkräftiger Verzicht des jungen Wslfenfürften ,
selbstverständlich Vermeidung jeder Bezugnahme auf histo¬
rische Rechte . Unter dem erfreulichen Eindruck der ehelichen
Verbindung des jungen Welfenprinzen mit dem Hohenzollern-
hause waren auch staatsrechtlich besorgte Gemüter geneigt ,
den veränderten Tatsachen Rechnung zu tragen . Als . ann
gar noch am 26 . April der Schwiegersohn des Königs von
Preußen in dem bekannten Brief an den Reichskanzler ver¬
sprach, nichts zu tun itnd nichts zu unterstützen, was darauf
gerichtet ist, den derzeitigen Besitzstand Preußens zu verän¬
dern , war die Beruhigung allgemein .

Seitdem ist weder auf Welfen - noch auf Hotzenzollcrn -
feite eine Tatsache ruchbar geworden, die eine andere Beur¬
teilung der Lösung des schwierigen dynastischen Problems
rechtfertigt . Rur die Welfenführer regten durch immer neue
Erklärungen , bei denen sie sich auf den alten Herzog üerieicn ,
die öffentliche Meinung fortgesetzt auf . Sie veranlagten da¬
durch den Reichskanzler zu neuen Versuchen , brstimmterc
staatsrechtlich bindende Verzichtserklärungen auf Hannover in
Gmunden zu verlangen . Als dies fruchtlos blieb , waren sie
wieder die ersten, die das in alle Welt hinausposaunten , und
als trotzdem die Gefahr bestand, daß der Bundesrat eine For¬
mel für seine Zustimmung zur braunschweigischen Thronbestei¬
gung durch den Prinzen Ernst August finden könnte, kamen
die neuesten bedauerlichen Indiskretionen der Welfenführer ,
wonach sie aus dem Munde des alten Herzogs wußten , daß
der loyale Brief an den Reichskanzler keineswegs einen Ver¬
zicht bedeute und daß der kaiserliche Schwiegersohn von An¬
fang an den Standpunkt vertrete : „Für mich und mein Haus
kommt in erster Linie die Ehre und in zweiter Linie die
Liebe.

"
Wer alle diese welfischen Ausstreuungen und Indiskretio¬

nen ohne Voreingenommenheit betrachtet , wird zunächst keinen
Grund zur besonderen Erregung aus ihnen herauslesen . Daß
man den 70jährigen , alten Welfenfürsten nicht an seinem
Lebensabend zum formellen Verzicht auf Ansprüche zwingt , die
er Zeit seines Lebens unter mancherlei persönlichen Opfern
aufrecht erhalten hat . ist menschlich so begreiflich und moralisch
so gerechtfertigt , daß jedes weitere Wort hierüber Lberflüsiig
erscheint. Aber der Sohn , der Prinz Ernst August? Es ist

Der Wille zum Leben .
Roman von Paul Erabein .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H. Leipzig.)
( 10. Fortsetzung .) Nachdruck v -rftoten

„Ich will dich nicht kränken," sagte Bernd zu Edith , indem
er von seinem Sesiel aufstand . „Ich glaube an deine
Wandlung — ehrlich. Aber dennoch bleiben mir Bedenken,
und du mußt mir schon erlauben , sie offen auszusprechen. Es
handelt sich doch um zu ernste Dinge .

"
Sie horchte auf . Er glaubte ihr , und immer noch Bedenken?

Also doch sein Beruf ! Und sie sah ihn an mit einem seltsamen
Fragen . War er ihr denn so fremd geworden , daß sie nicht
einmal in diesem gewichtigsten Punkt mehr bei ihm richtig sah ?
Und zögernd, unsicher sagte sie :

„Ja freilich — wenn dir doch so viel gelegen ist an diesem
Beruf —"

Aber er schüttelte das Haupt .
„Lasten wir das einstweilen einmal , Edith . Bleiben wir

bei dir . Wird dieser Wechsel der Dinge dir halten , was du
dir davon versprichst— darin mangelt für mich die ganze Frage .
Und da spricht ja so manches noch mit , was du jetzt vielleicht
unterschätzst .

"

„Ach, daran denkst du , an diese Dinge ! — Die äußere Auf¬
machung unseres Lebens ?"

Er nickte.
„Das ist doch etwas sehr Wesentliches. Du bist verwöhnt ,

Edith . Der Luxus ist dir etwas Selbstverständliches geworden,
und mein Beruf hier , wenn er selbst zu nichts anderem gut war ,
das eine Gute hat er doch gehabt : Er hat mich in die Lage ver¬
setzt , dir die äußeren Annehmlichkeiten des Lebens wenigstens
bieten zu können. Gebe ich aber meinen Beruf hier auf . so —"

„Ich weiß
'
, Bernd . Älbstverständlich wird dann vieles

« icht mehr mMich fein. Wer glaub' mir, auch das habe ich mir

Karlsruhe , Samstag den 4 . Oktober 1913.

überaus bezeichnend , daß sich auf ihn die Welfenagitation der
letzten Monate noch nicht ein einziges Mal beziehen konnte.
Was er persönlich in der Angelegenheit zu sagen hatte , hat er
in dem Brief an Herrn v . Bethmann -Hollweg niedergelegt .
Die später erbetenen Audienzen der Welfenführer hat er ver¬
weigert . Im Widerstreit der Pflichten gegen seinen Vater und
gegen seinen Schwiegervater hat er offenbar die rechte Mitte
gefunden : er hat die Freunde seines Vaters nicht vor den Kopf
gestoßen , aber sich doch so weit von ihnen entfernt gehalten ,
wie es feine Stellung zum Hohenzollernhause notwendig
machte .

Gibt es jemanden , der das nicht begreiflich fände? Rur
die Welfenführer begreifen es offenbar nicht oder wenn sie es
begreifen , geben sie sich alle Mühe , den Prinzen aus seiner vor¬
nehmen Zurückhaltung herauszuzwingen und den zuständigen
Instanzen in Preußen die friedliche Beilegung der letzten
Streitfrage unmöglich zu machen . Warum ? Es gibt nur eine
Erklärung für dieses Verhalten : kleinlichster Parteiegoismus .
Weil die Aufgabe einer deutsch-hannöverschen . Sonderpartei
natürlich hinfällig würde , wenn eine vollbefriedigte Aussöh¬
nung , eine staatsrechtliche haltbare Lösung des alten Rechts¬
streits gefunden würde , darum suchen sie dies mit allen Mitteln
zu Hintertreiben . „Gott schütze mich," kann der junge Welfen -
fürst ausrufen , „vor meinen Freunden !" Denn so wenig auf¬
regend die Tatsachenbetrachtung an sich ist , so steht doch fest,
daß die welfische Beleuchtung derselben gegenwärtig eine end¬
gültige Aussöhnung und Lösung hindert .

Schon verkünden halbamtliche Stimmen , daß der Bundes¬
rat vorläufig auf eine neue Beschlußfassung in der braun¬
schweigischen

'
Thronfolgefrage verzichtet hat . Man erwäge die

Notwendigkeit , ob angesichts der von welfischer Seite abgegebe¬
nen Erklärungen nicht eine abermalige Prüfung der Zusiche¬
rungen des Hauses Eumberland geboten wäre . Vielleicht wird
die weitere öffentliche Erörterung der Angelegenheit darauf
hiuauskommen , energischer als neue Verzichtserklärungen ein
deutlicheres Abrücken des Prinzen von der gefährlichen Welfen¬
agitation zu verlangen .

Das „luxemburgische Koch" im Kichte des
Völkerrechts.

Von Profesior Dr . zur . st phil . Heinrich Geffcken.
( llnber . Nachdr . verb .j

So lebhaft dies - und jenseits der Vogesen die
Frage , ob die deutsche Armee im Kriegsfälle durch das
sogenannte „luxemburgische Loch " in Frankreich ein¬
brechen werde , erörtert wurde , so blieb doch die sehr
wesentliche völkerrechtliche Bedeutung dieses Problems
im Unklaren . — Um so willkommener werden die hier
folgenden Ausführungen des bekannten Kölner Rechts¬
lehrers fein. Die Redaktion .

Die „Kölnische Zeitung " brachte jüngst einen sehr interes¬
santen kleinen Aufsatz über das „luxemburgische Loch". Der
Artikel erzählt , wie der luxemburgische Senator Bsrenger zu¬
erst im Pariser „Matin " auf die dringende Gefahr aufmerksam
gemacht habe , die Luxemburg und damit Frankreich drohe, wenn
in einem Kriege des letzteren mit seinem Erbfeinde das so-

schon alles selber gesagt, und trotzdem — mein Entschluß steht
fest. Also , noch einmal : In deiner Hand liegt die Entscheidung.

"
Sein Auge ruhte auf ihr . Einen Moment war es , als

wollte es in seinen Zügen aufleuchten. Aber dann senkte sich
wieder der Schleier darüber , und er neigte langsam den Kopf.

Eine geraume Weile stand er so . Doch endlich ging eine
Bewegung durch ihn hin . Tief holte er Atem. Und jetzt
sagte er :

„Run gut — Edith , steht es so, dann werden wir wenig¬
stens den Versuch machen müssen ."

„Den Versuch ?" Sie schüttelte das Haupt . „Nein , Bernd !
Wenn du diesen Schritt nicht mit Vertrauen tun kannst, wenn
du die Skepsis mit hinübernimmst in unser neues Leben —
dann lieber gar nicht !"

Und sie wandte sich zum Gehen. Da trat er auf sie zu ,
nahm ihre beiden Hände,

„Ich bringe den guten Willen mit , Edith , den ehrlichen,
festen Willen — ist das nicht genug?"

Und er suchte ihr Auge.
Langsam gab sie sich seinem Blick. Ein wiedererwachendes

Hoffen, ein stummes Danken.
Dann lösten sich ihre Hände wieder .
„Ueber das Wie werden wir natürlich noch manches zu

sprechen haben , Edith . Es schwebt mir als natürlichste Lösung
der Frage im Moment etwa folgendes vor : Ich nehme einst¬
weilen nur erst mal Urlaub , auf ein Jahr vielleicht. Nehme
mir so lange einen Vertreter . Und dann sehen wir wie und
wo. Aber , wie gesagt — das will ja alles noch sehr erwogen
sein . Für heute indesien sei es damit genug.

" Er sah nach der
Uhr auf dem Schreibtisch — nicht mehr weit von Mitternacht .
„Ich habe noch einen dringenden Schriftstch zu erledigen .

"

„Ja . Bernd . Ich entziehe dich nicht länger deiner Arbeit .
Aber ich freue mich, für dich und mich, der Zeit , wo du das
nicht mehr nötig haben wirst ."

Telefon : Redaktion Nr . 309 . 29 . JahrgiMg .

genannte „luxemburgischeLoch"
, d . h . die offene Grenze Deutsch¬

lands und Luxemburgs zwischen Trier und Diedenhofen , zrt
einem Einfall der deutschen Heere in sein dauernd neutral er¬
klärtes kleines Nachbarland stattfände . Vom politischen Stand¬
punkte aus hat die „Kölnische Zeitung " bereits alles aufaeführt ,
was die Sorgen des luxemburgischen Senators als stark über¬
trieben erscheinen läßt : den Widerspruch der Schwarzseherei,
den der rührige Betreiber der Errichtung luxemburgisch-fran¬
zösischer Sperrforts längs der gefährdeten Linie sich von der
öffentlichen Meinung seines eigenen Landes gefallen lasten
mußte , und die sachliche Abfertigung , die ihm kürzlich ein alter ,
französischer General von gutem militärischem Ruf in der
„France militaire " zuteil werden ließ . Wie dem aber auch sein
mag , die Angelegenheit ist nicht nur eine solche der äußeren
Politik , sondern stellt sich außerdem auch als ein kleines Bündel
wichtiger völkerrechtlicher Fragen dar , die an dieser Stelle in
aller Kürze dargelegt werden mögen.

Nehmen wir an , Verenger habe recht , und das Deutschs
Reich beabsichtige tatsächlich in einem zukünftigen Kriege mit
Frankreich , die seit 1867 anerkannte Neutralität Luxemburgs
zu verachten und seine Heere durch das „Loch " nach dem Westen
zu senden . Von dieser Voraussetzung ausgehend , würde unserem
kleinen luxemburgischen Nachbarstaate das selbstverständliche
Recht zustehen, sich durch alle ihm geeignet erscheinenden und
geldlich möglichen Verteidigungsmittel , also auch durch Sperr¬
forts , schon im währenden Frieden vor Vergewaltigungen zu
schützen . Das Deutsche Reich , das den von Preußen und Frank -
veich am 11 .

' Mai 1867 in Art . 2 abgeschlostenen und vom Nord¬
deutschen Bunde angenommenen Londoner Vertrag über die
dauernde Neutralität Luxemburgs als für sich bindend erklärt
hat , ist völkerrechtlich außerstande , derartige Maßnahmen zu
hindern , da dauernd neutralisierte Staaten durch die Eesamt-
bürgschaft der sie neutralisierenden Staaten ihre souveräne
Selbständigk >" t nicht verlieren , sondern völkerrechtlich durchaus
eigenmächtig bleiben , wie ja denn auch Belgien , die Schweiz
und selbst das kriegerisch ohnmächtige Luxemburg int Frieden
militärische Streitkräfte unterhalten und ausbilden . In diejxr
Tatsache aber liegt andererseits schon ein deutlicher Hinweis
auf die notwendigen rechtlichen Grenzen der Einrichtung inter¬
national gewährleisteter dauernder Neutralität kleiner Staa¬
ten . Denn die letzteren wisten sehr wohl , daß sie sich im Ernst¬
fälle auf ihr Vorzugsrecht dauernder Neutralität nicht zu ver -
lasten vermögen , und rüsten daher wohlweislich bereits im
Frieden für den Notfall eines Verteidigungskrieges . Auf der
anderen Seite muß als ebenso sicher gelten , daß die Staaten , die
seinerzeit feierlichst die dauernde Neutralität der Schweiz, Bel¬
giens und Luxemburgs anerkannt und garantiert haben , im
Falle der Kriegsnotwendigkeit snseessitd de guerre ) sich nicht
einen Deut um die von ihnen gemachten Versprechungen küm¬
mern , sondern einfach versuchen würden , ihre Truppen in die
„neutralen " Staatsgebiete einrücken zu lasten. Würden sich die
militärischen Kräfte der so behandelten Neutralen dem Ein¬
marsch widersetzen , so wäre damit der Kriegsfall gegeben, und
die Heere des einrückenden Staates würden daraus alle völker¬
rechtlichen Folgen ziehen.

Nun höre ich sagen, und zwar leider Gottes nicht nur von
der urteilslosen Maste, sondern auch von den ganz Gebildeten ,
wie dem Verfasser z. B . von hervorragenden Volkswirtschaft-

Sie grüßte ihn mit einem weichen Blick und ging dann
hinüber in die Wohnung , in ihr Schlafgemach .

Die Jungfer hgtte sie entkleidet und wieder verlassen. Mit
einem längst nicht mehr gekannten Gefühl tiefinnerster Ruhe
schmiegte sie sich tj

*

* ihre Kisten. Das Licht glühte noch droben
in der mattrosa Glaskuppel am Plafond . Mit wachen Augen
überließ sie sich ihren Träumen . Zukunftsbildern voll warmen ,
frohen Lichts.

Endlich aber richtete sie sich auf dem Lager auf . Nun ge¬
nug des Träumens ! Und sie griff zum Schalthebel der Sirom -
leitung . Aber da fiel ihr Auge auf den Facettenspiegel drüben
im Toilettenschrank.

Wie ihr dort jetzt ihr Antlitz entgegenblickte, so strahlend ,
über dem blütenweißen , duftigen Nachtgewand, durchleuchtet von
einer innersten Frohheit , die ihm ganz seine Jugend wiedergab ,
da überkam es sie plötzlich : Nein — noch war es nicht zu spät !
Hich konnte sie Bernd ein Glück schenken , ein volles Glück.

Schnell erlosch das Licht .
* •

Drüben in seinem Arbeitszimmer schritt Bernd Öfters
ruhelos auf und nieder .. Schritt mit gedankenschwerer Stirn ,
lange , lange — und blieb endlich vor seinem Schreibtisch stehen .
Die Hände auf die Lehne des Sessels gestützt, blickte er vor sich
hin ; auf die Akten, über denen er vorhin gesessen hatte , ehe
seine Frau gekommen war .

Das nun aufzugeben — war es wirklich das Richtige?
Wenn das Hoffen trog , das Edith auf diesen Schritt setzte ?

„Wenn es nun doch zu spät ist !"
Er schrak leise zusammen, wie es ihm jetzt unwillkürlich

von den Lippen kam . Es klang so seltsam dumpf in dem stillen
Zimmer . Und unwillkürlich sah er herum . Obwohl er doch
wußte: Sie war nicht mehr da . Lange stand er so. Bis sein
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lern , von tüchtigen Formaljuristen der ordentlichen Rechtspflege
des bürgerlichen und Strafprozesses sowie vor manchen anderen
in Recht und Wirtschaft hochangcsehenen Praktikern und
Theoretikern oft und viel begegnet ist :

„Ja , da sieht man eben wieder einmal , datz das Völkerrecht
überhaupt kein Recht ist, denn feine sogenannten Rechtsregeln
werden non den sie grundsätzlich anerkennenden Staaten der
neuzeitlichen Gesittung nur so lange eingehalten , als cs den¬
selben in den Kram patzt . Sowie das nicht mehr der Fall ist,werden sie rücksichtslos verletzt.

"
O welch beschämende Oberflächlichkeit des Urteils ! So be-

findet derselbe Strafrichter , der mich freisprechen würde , wenn
ich in berechtigter Notwehr einen mich mit der Pistole bedrohen-
den Menschen getötet hätte . Wo ist der Unterschied zwischender strafrechtlichen und der zwischenstaatlichen Notwehr ?
Warum verdammt ihr weltfremden Formalsuristen womöglich
den eigenen Staat wegen Rechtswidrigkeit und roher Eewalt -
die ihr doch den in Notwehr Tötenden selbstverständlich vor
Strafe schützt ? — Möge es denn endlich einmal eingesehen wer-
den, daß Völkerrecht wirkliches Recht ist , wenn auch freilich aus
zwingenden , in der Natur des Dinges liegenden Notwendige
ketten des zwischenstaatlichen Rechtsverkehrs ein weit unvoll¬
kommeneres, aber gerade deshalb der Arbeit und des Schweihe!
der Edelsten um so werteres Rechtssystem , als wir es auf dem
Gebiete des bürgerlichen , des Strafrechts und — mit Ein
schränkungen — auf dem Gebiete des Verfassungsrechtes finden ,wo gerade wegen der Festigkeit und — Starrheit des Systemsdie Uebel des Glaubens an die Unfehlbarkeit oberster Gerichteund geschickter Kommentare sich von Jahr zu Jahr häufen .

Tages -Uundscha«.
Deutsches Reich .

— Berlin , 3 . Okt. Außer dem Oberhof - und Hausmarschall 8ra
Eulenburg und Hof- und Hausmarschall v. Lqncker will der „V . Z. am
Mittag " zufolge auch der diensttuende Eeneraladjutant des Kaisers
Generaloberst v. Plessen zum 1 . Januar von seinem Posten zurücktreten.

^ - Berlin ,
°3. Oft. (Tel .) Im Reichsamt des Innern fand heutedie abschließende Konferenz zur Beratung der Sicherheitsmaßnahmen

für die überseeisch« Personenbeförderungstatt , an der neben den Kam
nnssaren der beteiligten Reichsämter und preußischen Ministerien,sowie der Nachgeordneten Reichsbehörden Vertreter der Bundes
regierungen und der bereits an den Konferenzenvom 6 . Mai und 28Oktober 1912 beteiligt gewesenen Körperschaften und Vereine teil -
nahmen. Sämtliche auf der internationalen Konferenz zu erörtern¬den Fragen wurden nochmals einer eingehenden Besprechung unter¬
zogen und über alle Punkte der umfangreichen Tagesordnung einEinverständnis der Versammlung erzielt.~ Leipzig , 3 . Okt . ( Tel . ) Vor dem Reichsgericht kommen dem¬nächst zwei Spionageprozesse zur Verhandlung und zwar am 10.November gegen den Schankwirt Kreutner, den Schlosser Dringenberg,den Schlosser Schäfers, sowie den Sprachlehrer de Saicq in Essenwegen Verrats militärischer Geheimnisse , Diebstahls, Hehlerei usw .,ferner am 24 . Oktober gegen den Schneider und Bureaugehilfen PaulBiesalski aus Sablon und den Schlosser Karl Biefalski aus Lontzwywegen versuchten Berrats militärischer Geheimnisse und schwerenDiebstahls .

' München , 3 . Okt. (Tel .) lieber das Befinden der jungenGattm des Exkönigs Manuel wird mitgeteilt , daß die Patientin seitvier Tagen fieberfrei ist und die Erkrankung des rechten Nierenbeckenssich wesentlich gebessert hat . Die Schmerzen hätten fast völlig auf-gehort , das Gesamtbefinden sei vortrefflich . Wenn die Erholung inder brsherigen Weise fortschreitet , werde sie mit ihrem Gemahl dieschon vor der Erkrankung geplante Reise von Sigmaringen nach England antreten können.
Vom Bundesrat .

— Berlin , 3 . Okt. (Tel .) In der heutigen Sitzung des Bundes¬kats wurde die Wahl der Bundesstaaten in die Ausschüsse 3 bis 11vollzogen. Den zuständigen Ausschüssen überwiesen wurden der An¬trag Bayerns , Württembergs, Badens und Elsaß -Lothringens, betref¬fend den Entwurf eines Gesetzes über die Aenderung des Zollvereins -oertrags vom 8 . Juli 1867 , der Entwurf eines Gesetzes über die Wie¬deraufnahmê eines Disziplinarverfahrens , der Entwurf von Be-stimnnlngen über die Herstellung von Zigarren usw . in der Heim¬arbeit, der Entwurf von Ausführungsbestimmungen zum § 107 desSBramtttDeinfteuergefdjes , der Entwurf von Ausführungsbestimmun-gen zum Gesetz , betreffend die Gewährung von Beihilfe « an Kriegs-tttlnehmer und de: Entwurf, betreffend Aenderung der Vorschriftenüber den Befähigungsnachweis, sowie betreffend die Prüfung der Ma¬schinisten auf Seedampfern.
Zugestimmt wurde dem Entwurf der Ausführungsbestimmungenzum Reichsstempelgesetz vom 3 . Juli 1913 , der Vorlage , betreffend dftAmtsdauer der gegenwärtig nicht ständigen Mitglieder des Reichs¬versicherungsamtes aus dem Stand der Arbeitgeber und Versicherten .

AusDeutsch - Südwestafrika .— Berlin , 4. Okt . (2B 58.) lieber aus Deutsch- Südwestafrika ge-meldete Kämpfe der Schutztruppen mit Buschleuten erfahren wir,

daß cs sich dabe ' lediglich um eine stärkere Patrouille der vierten
Kompagnie gehandelt hat , die auf Anweisung des Gouvernements den
nordöstlichen Teil des Bezirks von Grootfontein, in dem Klagen über
das Treiben oer Buschlcute in letzter Zeit sich vermehrt hatten, ab
suchen und von herumstreifendem gefährlichem Gesindel säubern solltenBei der Streife wurde ein größerer Erfolg deshalb nicht erzielt,weil nur auf Farmen beschäftigte Buschleute als Führer der
Patrouille dienten, die selbstverständlich ihre Stammesgenossen nicht
verraten wollten und deshalb als Führer versagten . Infolgedessen
gelang es den verfolgten Buschleuten in den meisten Fällen rechte
zeitig zu entkommen Auf der Flucht wurden drei Mitglieder einer
Werft erschossen und zwei Weiber mit einem Kind festgenommen .

Die Afrikareise des Staatssekretärs Dr . Solf .
— Kano (Britisch -Nigerien) , 3 . Okt. (Tel .) Staatssekretär Dr

Solf kam am 26 . September in Lagos an , wo ihm ein Empfang durch
die englischen Regierungsbehörden bereitet wurde . Alle Schiffe im
Hafen hatten geflaggt. Der Gouverneur erschien mit seinen Beamten
an der Landungsbrücke , wo eine Ehrenkompagnieaufgestellt war . Im
Gouvernementsgebäude fand ein Essen statt , bei dem der Gouverneur
eine deutschfreundliche Rede hielt , auf die der Staatssekretär entspre
chend erwiderte. Am 27 . September fuhr ein Luxuszug nach Kano ab
Die Lokomotive war mit dem Reichsadler und Flaggen geschmückt .
Auf sämtlichen Hauptstationen fand Begrüßung durch die Beamten,
die Kaufmannschaft und die eingeborenen Machthaber statt .

Am 28 . September wurde Zungeru, die Hauptstadt von Nord
Nigeria , erreicht, wo ebenfalls amtlicher Empfang war. Am 36 . Sep¬
tember traf Dr . Solf in Kano ein, wo ihn der Resident und der Emir
mit Reiterscharen in orientalischem Gepränge am Bahnhof erwarte
ten . Der Staatssekretär hat überall «ine herzliche Aufnahme ge
funden .

Sckweden .
Zur Erkrankung des Königs von Schweden ,

— Stockholm. 3 . Okt. (Tel .) König Gustav, bei dem sich
vor einigen Tagen ein Ruckfall einer Magenkrankheit singe
stellt hat , wird auf ärztlichen Rat einige Zeit das Bett hüten ,
um sich der ärztlichen Behandlung bester unterziehen zu können

Nach dem letzten Bulletin gibt das Befinden des Königs
keinen Anlatz zu Befürchtungen . Der Kronprinz , der der Hoch
zeit des Prinzen Arthur , des Sohnes des Herzoge von Con
naught , in London beizuwohnen beabsichtigte, hat feine Reife
aufgegeben, da ihm die Regentschaft übertragen worden ist
Die Kronprinzessin wird nun allein reisen.

Aber Königin Viktoria reist morgen von ihrem Sommer
aufenthalt ans Oeland nach Drottningholm , wo der König für
die Dauer seiner Krankheit Aufenthalt nimmt .

Oesterreich -Ungarn .
Jahrhundertfeier .

— Wien , 3 . Okt. (Tel .) Am 16 . Oktober findet vor dem
Schwarzenberg-Denkmal eine grotze militärische Feier zur Er¬
innerung an die Befreiungskriege in Gegenwart des Kaisers
statt .

Amerika .
Zur neuen Tarifbill .

— Washington , 3. Okt. (Tel .) Der Solicitor im Staats¬
departement , Folk, hat die Meinung ausgesprochen, datz
Deutschland nicht durch seinen Vertrag gegen die Sprozentige
Tarifermätzigung zu Gunsten anrerikanischer Schiffe geschützt sei

— Washington , 4 . Okt. (Tel .) Einer der wichtigsten
Punkte zur Ausführung der Zolltarifbestimmungen besagt, datz
die löprozentigen Strafzölle wegen Berweigernng der Vor
legung der Geschäftsbücher nicht erhoben werden , wenn der
Exporteur vor Legalisierung seiner Konsulatsfaktura seine An¬
gaben beeidigt .

Das Repräsentantenhaus hat gestern dem Bericht des Kon
erenzkomitees über die Tarifbill zugestimmt . Der Tariftritt herzte in Kraft .

Hock : für das Ritterkreuz 2. Klasse desselben Ordens : dem Polizeikommissar Mitsch.— .. i - . . . - " — »>— > —j

Zur bevorstehenden Kandtagswahl in
Kaden .

( : ) Eaggcnau , 3. Okt. Die nationalliberale Partei hajals Kandidaten für den 38 . Wahlbezirk Rastatt -Land Herr :,Stadtrechnungsrat Pfeif von Karlsruhe gewonnen und aus ,gestellt. Nächsten Sonntag abend wird derselbe erstmals r ,Gaggenau sprechen.
bnc. Prterstal , 3 . Oft . Hier fand eine Wählerversammlung stattin welcher der Kandidat de : Nationalliberalen Partei , Herr StadtrasKranth in Ebe-rbach sprach . Die Versammlung war ziemlich gmbesucht. Herr Krauth entwickelte sein politisches Programm in fach,licher , klarer und überzeugender Weise. Er besprach seine und seinerPartei Stellung zur Landwirtschaft , Handwerk , Gewerbe und Jndu,ftrie , zur Schule , Staat und Kirche , zur Beamten- und ArbeiterschaftDie Ausführungen des Redners wurden mit Beifall ausgenommen .

Lörrach, 3. Okt. Die Fortschrittliche Bolkspartei stellt »im Wahlkreis Lörrach-Stadt Rechtsanwalt Bortisch als Land,
tagskandidaten auf . Die Kandidatur wird nach dem Hock,abkommen von den Nationalliberalen unterstützt.

Wahlkampf -Ouvertüre .
-f Karlsruhe , 4 . Okt . In einer am Donnerstag abend

abgehaltenen Wählerversammlung der Reichspartei halt »
u . a . Rednern Rechtsanwalt und Stadtrat Trunk sich dahin
geäußert , datz ein Geheimabkommen zwischen Liberalismus
und Sozialdemokratie bestehe , demzufolge die Kandidatur
Gönner im 2. Wahlgang zugunsten der Sozialdemokratie zu¬
rückgezogen werden müsse, sofern Geh . Hofrat Rebmann im
1. Wahlgang gewählt werde . Zu dieser Aeutzerung veröffent¬
licht der Geschäftsführende Ausschuß der Fortschrittlichen
Bolkspartei folgende parteiamtliche Erklärung :

„Wir weisen diese Behauptung als eine Erfindung der
Herrn Trunk zurück und müssen uns wundern , datz er ah
Rechtsanwalt die ihm obliegende Pflicht der Wahrhaftigkeit
so gröblich außer acht gelassen hat . Niemals ist ein der¬
artiges Geheimabkommen überhaupt Gegenstand von Ber .
Handlungen gewesen , geschweige denn abgeschlossen worden
Wir erwarten von Herrn Trunk , datz er umgehend die Be¬
weise für diese Berdächtigung der Oeffentlichkeit übergibt .

"
In derselben Kundgebung wird sodann noch die Behaup¬

tung des Herrn Trunk , datz die Fortschrittliche Volkspartei
und insbesondere deren Vorsitzender, Herr Stadtrat Dr . Fried ,
eich Weill , die Kandidatur des Herrn Rechtsanwalts Dr.
Gönner im 44 . Wahlkreis nur aufgestellt hätten , weil sie aus
„Zentrumsstimmen spekulierten- , öffentlich gls eine „Ber -
leumdnng " erklärt . Da das nationalliberale Parteiorgan ,
die „Bad . Landeszeitung -

, dieselben Aeutzerungen des Zen¬
trumführers Trunk schon gestern mittag als „Lüge" charak¬
terisierte und diesen Vorwurf am Abend wiederholte , so ist

-damit der Beginn des Wahlkampfes in Karlsruhe schon von
vornherein auf einen höchst erbaulichen Ton gestimmt. Herr
Trunk wird jedenfalls aus dieser Annagelung seine Fol¬
gerungen ziehen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden , dem Vortragenden Rat im Ministerium des Innern ,Ministerialrat Schäfer , die untertänigst nachgefuchte Erlaubnis zurAnnahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußi-'chen Roten Adler-Ordens 3 . Klasse und dem Oberbürgermeister Her,mann in Offenburg die gleiche Erlaubnis für denselben Orden vier¬ter Klasse zu erteilen.
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬wogen gefunden , den nachMyrnnten 58eamten in Heidelberg die un >tertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen derihnen verliehenen Königlich Schwedischen Auszeichnungen zu er .teilen : für das Ritterkreuz des Nordsternordens , dem AmtsvorstanLGeheimen Regierungsrat Jolly : für das Ritterkreuz 1 . Klaffe deeWasaordens: dem Vorstand des Stationsamts , Betriebsinspektor

Kadische Chronik.
8 Eutingen (A. Pforzheim ) , 4 . Okt. Der schwere Unglücks -

fall, welcher , wie berichtet , sich bei den Aufraumungsarberten
auf dem Brändplatz ereignete , hat zwei Familien in große Not
gebracht. Der verheiratete 41jährige Maurer Zahnlecker,
Bater von vier Kindern , war , als die Decke eines abgebrann¬
ten Hauses einstürzte , noch vis an den Ausgang gekommen ,
wurde aber doch noch von den stürzenden Massen erfaßt und
totgedrückt , während der 18j8hrige Goldarbeiter Nittel im
Innern des Gebäudes verschüttet wurde und so den Tod fand.
Dem Maurer Zahnlecker war im verflossenen Jahr ebenfalls
ein Haus abgebrannt . Sein jüngstes Kind ist erst ein Viertel¬
jahr alt . Auch der Mutter des Eoldarbeiters Nittel , der Witwe
Nittel , ist vor Jahren das Saus abgebrannt . Ihr Mann nahm
am Feldzug teil , kam als Invalide heim und starb schon vor
Jahren . Seine Frau hatte unter großer Bedrängnis fünl

Ö Bruchsal , 4 . Ott. Beim hiesigen Dragoner-Regiment wur-
am 1. Oktober 18 Einjährig-Freiwillige eingestellt, eine Zahl,

ore bisher nicht erreicht wurde . — Vorgestern besuchte der Karserl .
Gesandte in Alexandrien Freiherr von Bülow und Gemahlin das
hiesige Schloß )

O Wiesloch, 4 . Okt . Bei der Ausfahrt aus der Wagenhalle
elektrischen Straßenbahnlinie Wiesloch—Heidelberg ent.

gleiste gestern früh 6 Uhr der Motorwagen , wodurch eine

Auge in einem unbewußten Regen ein Bild auf dem Schreib¬tisch streifte . Eine Photographie , ein Jugendbildnis EdithsEr griff langsam nach dem Bilde und hielt es vor sich hin .Aus dem lichten Mädchenantlitz mit all dem Liebreiz ersterJugend stieg »s ihm allmählich auf : ein Erinnern , Trauern ,Sehnen und Hoffen — vielleicht war es doch noch nicht zu spät.Ein Wort klang ihm plötzlich durch den Sinn . Wie einmahnender Weckruf : Der Wille zum Leben ! Das Wort , dasihm an dieser Stelle der Freund zugerufen.Und wieder kam ihm wie damals die Frage : War denn dasein Leben , wie er es bisher geführt hatte ? Hatte Heinz, hatteEdith nicht recht ? Er war ein Sklave seiner Arbeit geworden.Aber der Mensch soll stets ihr Herr bleiben . Nur dann hattedas Leben Sinn .
Der Wille zum Leben ! Immer tiefer zog er den Gedankenin sich ein , mit allen seinen Wurzeln . Ein Sehnen ergriff ihn .Nach Freiheit von jedem Zwange , nach der Schönheit der Welt ,nach einem heiteren , seligen Genießen , nach — wieder umMtesein Blick das Bild in seiner Hand . Ediths Bild .Don der Ecke her , von der großen Standuhr im schweren ,dunklen Varockgehäuse , klang ein lauter , tiefer Schlag . Und

wiederholte sich . Zwölfmal , ernst und mahnend .Da stellte Bernd Olfers das Vkld auf seinen Platz zurückund setzte sich vor den Schreibtisch . Noch hatte die Arbeit ihrRecht an ihn . Wieder still ward es im Zimmer .Nur von Zeit zu Zeit tönte das Rascheln der umgewandtenSeiten und das leise Hinfahren der Feder über das Papier .Das Licht der elektrischen Lichtlampe fiel hell auf das Gesichtdes Schreibenden . Es war voll beherrscht von einem Ausdruckintensiver , geistiger Spannung . Da hatte jetzt nichts anderesRaum in seinen Gedanken als diese Arbeit .Und drüben in ihrem Schlafgemach lag Edith Olfers nochimmer in wachem Träumen , von Zukunftsbildern voll warmen ,frohen Lichts. (Fortsetzung folgt .)

Theater. Kunst und Wissenschaft .
-j- Karlsruhe, 4 . Okt. Das historische Prolog - Festspiel AlbertHerzogs aus den Tagen der Befreiungskriege von 1813, betitelt

„Vaterland !", das zum ersten Male im Juni d . Js . bei der Veranstal¬tung des Badischen Frauenvezeins im Karlsruher Hoftheater über dieBühne ging, wird anläßlich der Gedenkfeier der Völkerschlacht vonLeipzig mehrfach al - Festaufführung gegeben . Im Stadttheater zuCrefeld , wo e-, u . a ir Verbindung mit der Festwiese aus Wagners
„ Meistersingern " erscheint steht es im Mittelpunkt der Feier , die der
„ Verein zum Schutze des Deutschtums im Ausland" veranstaltet. InMünchen wird es unter Stury 's Leitung bei dem allgemeinen Ee-
dächtnisfest der Liberalen Vereine Münchens in Szene gehen . Auchauf schlesischen Bühnen ist die Aufführung von Herzogs „Vaterland" ,das in dem schlesischen Torfe Rogau spielt, in Aussicht genommen .

. 1. Mannheim , 4 . Okt . Nach wiederholter Prüfung des
fertiggestellten Statuts der Hoftheater -Penfionsanstalt soll diedarin vorgesehene Erhöhung des bisherigen Zuschusses derStadtgemeinde die Höhe biß zu 80 000 Mark erreichen.Stuttgart , 4 . Okt. (Tel .) Dr . Walter Blorm von der General¬intendanz des Stuttgarter Hoftheaters ist ab 1 . Dezember 1914 aufzwei weitere Jahre als Regisseur und erster Dramaturg verpflichtetworden .

: ! : Stuttgart , 3 . Okt . Bei dem Wettbewerb zur Er¬langung von Entwürfen für heimische und ländliche Bauweisein Württemberg wurden von dem aus Karlsruhe stammendenArchitekten Friedrich Jmbery 3 Projekte zum Ankauf empfoh¬len . Mitarbeiter waren Architekt Otto Heinecke und AlfredJmberg , beide aus Stuttgart .
— Stratzburg , 4 . Okt. Aufgrund des 8 2 des Preßgefetzes vom8 . August 1898 ist die Verbreitung des im Verlage von Ferenczy inParis erschienenen Buches „Le roman du Legionaire" von G . D 'Ostoyafür das Gebiet von Elsaß -Lothringen verboten worden .

Grofth . Hoftheater Starldruiif .A .H. Karlsruhe , 4 . Okt . -? Die gestrige „Carmen " -Ausfüh-rung zeigte in dem gutbesetzten und stimmungsfrohen Sause .

wie unvermindert groß das Interesse des Publikums an dem -
lsidenschaftbewegten musikalischen Drama Bizets ist, das . mit
seinem mächt -gen Elan seiner Wirkung auf die Gemüter immer
sicher bleibt .

Gestern gastierte als Don Jos6 Herr Martin Wilhelm ,
der dazu ausersehen ward , eventuell das hier neu zu bildende
Fach jugendlicher Heldentenöre , als Zwischenfach zwischen
lyrischem und eigentlichem Heldentenor auszusüllen , wenn , wie:
es immer mehr den Anschein hat , die Verhandlungen über eins
Wiederengagement des Herrn Tänzler nicht zum Ziele führen
sollten. Herr Wilhelm verfügt über eine jugendfrische, sehr
warm und sympathisch klingende Stimme , die eine vorzügliche'
Schulung , namentlich in der Behandlung der Übergänge auf¬
weist . Sein Piano ist dabei dem Forte nicht wenig überlegen ^
Was etwas bedenklich macht , ist das Tremolo . Wenn das
namentlich in der Lyrik hervortretende starke Flackern dev
Stimme beseitigt werden könnte, so würde manches für ein !
Engagement sprechen , umsomehr, als das Spiel des Sängers
bei aller jugendlichen Lebhaftigkeit sehr verständig war . Frl -,

'
T e r c s hatte als Carmen einzelne packende Momente , mutzj
sich aber immer noch vor einem Übermaß von Theatralik in !
dieser Rolle hüten , die nur Natur , ungezügelte Natur , ist. Das
Kartenlied hörten wir auch von ihr schon besser . Für FrauMüller -Reichel sabg Frl . Claire L i tz n e r von der Mann - ,
heimer Hofbühne die Micaela ! Eine angenehm klingende
Sangesleistung mit anmutend einfachem Spiel . Als Escamillo
ließ Herr van Eorkom seine Stiersechtweise in weichen !
Tönen erklingen . Herr R o h a als Sergeant , die Herren !
Bussard und M e ch l e r als Schmuggler waren die bekann-iten guten Typen . Bei den Zigeunermädchen hatte sich die neu'
verpflichtete Koloratursängerin Frl . Rudy gestern Frl .
Bruntsch zugesellt : ihr Kartenduett klancs

'
gut zusammen.Unter Herrn Hofkavellmeister L o r e n tz

' lebhaft -bewegter Lei«
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1. Mannheim , 4 . Okt . Der Erbauer der Mannheim -Feu -
^enheimer Dampfstrabenbahn , Privatmann Martin Lutz, ist
im Alter von 80 Jahren gestorben. Lutz war früher Rat¬
schreiber der Gemeinde Feudenheim . In den 80er Jahren er¬
baute er dann die Bahn , die er neben seinem Amt leitete .
Wegen seiner großen Verdienste um die Gemeinde Feudenheim
wurde er zum Ehrenbürger «rnannt . Lutz war ein eifriger
Anhänger der nationalliberalen Partei .

Mannheim , 4 . Olt . Für die Erweiterung der Hasen-
vnd Umschlaganlagcn am Rhein bei Ludwigshafen werden im
bayerischen Staatsvoranschlag als dritte und letzte Rate
1 030 000 Mark angefordert . Als Eesamtposten waren 8 200 000
Mark vorgesehen̂ diese erhöhen sich aber durch die entstandenen
Eauaufsichtskosten um 246 000 Mark .

ö Heidelberg , 4 . Okt. Die großen historischen Kostümfeste , die
zur 300jährigen Erinnerung an die Vermählung der Prinzessin Elisa¬
beth Stuart mit Friedrich V . von der Pfalz im Frühsommer d . Is . im
Heidelberger Schloßhof stattfanden , haben dem Bcrkehrsverein , dem
Veranstalter der Feste, nicht nur einen vollen künstlerischen Erfolg ge¬
bracht . Der Verein hat auch einen Zuwachs von 60 neuen Mitglie¬
dern erhalten , wie auch das finanzielle Ergebnis der großzügigen Ver¬
anstaltung ein befriedigendes ist . Nach der soeben vorgenommenen
Schlußabrechnung stehen den Ausgaben von 41 000 Mark ebensoviele
Einnahmen gegenüber , sodatz es nicht erforderlich war , die Garantie -
fondszeichner in Anspruch zu nehmen.

) - ( Bühl , 4 . Okt. Die zu Ehren des Amtsvorstandes , Geh.
Rcg .-Rat Meyer veranstaltete Abschiedsfeier gestaltete sich zu
einer für den Scheidenden höchst ehrenvollen Kundgebung .
Geh. Reg . -Rat Meyer war 8 Jahre Amtsvorstand des Bezirks
Bühl und genoß die Sympathien der gesamten Bevölkerung in
hohem Maße . Mit dem 1 . Oktober übernahm er die Stelle
eines Direktors an der Oberlandesversicherungsanstalt in
Mannheim .

rtz Achern , 4. Okt. Hier ging während des vorgestrigen
heftigen Gewitters plötzlich das elektrische Licht aus und alle
Straßen und Räumlichkeiten blieben in Dünkel gehüllt . Das
Gewitter soll , wie das Elektrizitätswerk Achern mitteilt , die
Leitungen erheblich beschädigt und in Unordnung gebracht
haben . Sämtliche an das Netz der Acherner Ueberlandzentrale
angeschlossenen Ortschaften blieben ohne Licht . Während in
Achern selbst die Störung nur zehn Minuten dauerte , war erst
um 2 Uhr früh die Instandsetzung der Fernleitung baendet.

bä Freiburg , 4 . Okt. Von unterrichteter Seite wird der
„Köln . Ztg .

" mitgeteilt , daß Prälat Dr . Werthmann von
!hier zum deutschen Kurien -Kardinal ausersehen sei . Dr .
Werthmann gilt als guter Jurist und Kenner der deutsch¬
italienischen Verhältnisse .

-4- Eündelwangen (A. Bonndorf ) . 4 . Okt . Bürgermeister
Bogt hat sein Amt niedergelegt , das er 41 Jahre zum Wohle
der Gemeinde versah.

# Konstanz, 4 . Okt. Die neue Heil- und Pflegeanstalt bei
Konstanz wurde gestern vormittag durch die Eroßherzogin Luise
mit größerem Gefolge besichtigt. Am Portal des Verwaltungs¬
gebäudes wurde die Fürstin vom Direktor der Anstalt , Medi¬
zinalrat Dr . Oster , mit einer Ansprache begrüßt . Nach Ueber-
reichung eines Blumengrußes durch die Tochter des Direktors
erfolgte im Verwaltungsgebäude die Vorstellung der Beamten
und ihrer Damen , woran sich ein Rundgang durch das Verwal¬
tungsgebäude mit Fest- und Betsaal anschloß . In letzterem
überreichte die Großherzogin dem Direktor ein prächtiges,
silbervergoldetes Kruzifix , das sie nebst einer Altardecke für
den Betsaal und die später zu erbauende Kirche stiftete . Ein¬
gehend wurden dann die Wasch - und Kochküche und drei
Krankenhäuser besichtigt . Nachdem die Fürstin noch die Woh¬
nung des Direktors aufgesucht hatte , verließ sie nach dreistün¬
digem Aufenthalt die Anstalt .

Aus der Residenz.
$ Karlsruhe , 4 . Okt .

Hofbericht. Der Eroßherzog empfing vorgestern in
Badenweiler den Finanzminister Dr . Rheinboldt zum Vor¬
trag . Die Großherzogin reiste am Donnerstag nach Schloß
Mainau , und machte von dort der Handarbeitsausstellung in
Stockach einen Besuch.

k. Freifahrtwesen auf der Eisenbahn . Die seither in Fäl¬
len von Feuers - und Wassernot den Feuerwehren eingeräumte
unentgeltliche Benützung der Eisenbahn ist jetzt auch auf son¬
stige schwere Unglücksfälle und auf die Sanitätskolvnnen aus¬
gedehnt worden.

A Auf der elektrischen Straßenbahn ist gestern beim Hotel
„Germania " das Ueberschreitungsgleis über dasjenige der
Lokalbahn Durmersheim —Spöck eingebaut worden . Das
Straßenbahngleis liegt jetzt nach beiden Richtungen bis zu den

tung nahm die ganze Aufführung einen ansprechenden Verlauf
und fand beim Publikum , das die Hauptdarsteller wiederholt
hervorrief , herzlichen Beifall .

(i . • Denis Diderot .
Am 5 . Oktober find es 200 Jahre , feit der berühmte franzö-

-sifche Philosoph Diderot als Sohn eines einfachen Mesierfchmieds zu
lLongres in der Champagne das Licht der Welt erblickte . Der Philo¬
soph , so sagt man wohl dem Herkommen nach , denn als Hauptvor -
kämpfer der Aufklärung hat Diderot in jeder Geschichte der Philo¬
sophie seinen Platz . Aber ein Neuentdeckter auf philosophischem Ge
biet war er eigentlich nicht. Er kämpfte nur die Wcltanschauungo-
kämpfe seiner Zeit in sich durch , von der Theologie , für die er ur¬
sprünglich bestimmt war , bis zu einem pantheistischen Materialismus ;
er eignete sich das philosophische Wißen seiner Zeit in vollem Um¬
fange an ; aber die großen zündenden Ideen des 18. Jahrhunderts
überließ er einem Voltaire und Rousseau auszusprechen.

Um Diderot gerecht zu werden , muß man ihn von einer ganz
anderen Seite aus anschauen. Nicht etwa von seiner dichterischen .
Gewiß verdient er auch in der Literaturgeschichte seinen Platz . Als
Goethe Diderots „Neffen Rameaus " übersetzte , wirkte das beftuchtend
insofern, als er in der deutschen Literatur dem bürgerlichen Drama
den Weg bahnte . In seinem Roman „Die Nonne" und in seinen
Novellen war Diderot einer der ersten Vertreter des künstlerischen
Naturalismus . Man kann ihn also mit gutem Gewitzen auch als
literarische Größe ins Buch der menschlichen Kulturentwicklung ein-
tragen ,
' Aber das Hauptverdienst Diderots liegt doch in seiner Enzyklo¬
pädie . Dieses 35bändige Konversationslexikon war das Fundament
-der Aufklärung . Alle erleuchteten Geister der Zeit verstand Diderot
in der Arbeit an diesem gewaltigen Unternehmen zu vereinigen . Und
wo es ihm an Mitarbeitern fehlte , sprang er selbst ein . Denn er war
von einer ungläubigen Vielseitigkeit . Er schrieb über Physik und
Chemie so gut wie über TeHnik und Gewerbe , wenn es not tat . Eben
in dieser Universalität seines Geistes lag Diderots Eigenart und
Stärke . Man hat ihn oft darum getadelt , man hat ihn oberflächlich
velcholt -n . ' lud nn1Ü ' , i4i r-» «v>tU4 v\v> anf nbilalovbische.m Kebie-

Schranken der Staatseisenbahn . Der Pendelbetrieb kann also
auf den neuen Strecken jederzeit eröffnet werden . — In den
letzten Tagen sind die Leiden neuen Postwagen auf der „Elek¬
trischen " probeweise eingefahren worden . Sie machen einen
recht guten Eindruck. Geliefert sind dieselben von der Waggon¬
fabrik Uerdingen (Rheinland ) . Die zu Eilbestellungen der Post
benötigten fünf Motordreiräder sind aus Berlin ebenfalls hier
eingetroffen . Zurzeit finden Probefahrten mit denselben statt .

X Gedächtnisfeier für die Schlacht bei Leipzig. Wie bereits be¬
kannt gegeben, veranstaltet die Stadtgemeinde in Verbindung mit
den militärischen und Turnvereinen Sonntag , den 18. Oktober, vor¬
mittags IVA Uhr , im großen Festhallesaal eine Feier zur Erinnerung
an die Völkerschlacht bei Leipzig, zu der Einladungen an den ErohH.
Hof , an die Spitzen der Behörden , die Lehrkörper der Hochschule, der
höheren und der Volksschulen, die Studentenschaft und die Vereine ,
die sonst an derartigen Veranstaltungen der Stadt teilzunehmen pfle¬
gen , ergehen werden . Es ist folgende Festordnung dafür vorgesehen:
1 . „Heil , Deutschland, Dir "

, Jubelmarsch von Seidler -Winkler , vor¬
getragen von der Leib-Erenadier -Kapelle unter Leitung des Herrn
Musikmeisters Bernhagen . 2 . „Heil Dir , Heil , mein Vaterland " ,
Männerchor , vorgetragen von den vereinigten Männergesangoereinen
unter Leitung des Herrn Seminarmusiklehrers und Hoforganisten
Vanmann , 3 . Gedächtnisrede , die in dankenswerter Weise Herr Uni -
versitätsprosetzor Dr . Oncken in Heidelberg Lbrnommen hat . 4 . Fest¬
spiel „Vor hundert Jahren "

, drei Szenen nationaler Erinnerung , ver¬
faßt von Herrn Hofschauspieler Baumbach (Mitwirkende , außer dem
Verfatzer, die Hofschauspielerinnen Fräulein Frauendorser und Holm
und die Herren Hosschaulpieler Hertel , Hoecker und Pleß , sowie Herr
K . Fertig , eine große Anzahl von Damen und Herren aus der Bür¬
gerschaft und die vereinigten Mänergesangvereine ) . Jede Szene
endigt mit einem lebenden Bild . Der Schluß des Festspiels klingt aus
in dem von der Festversammlung aufzunehmenden Gesang „Deutsch¬
land , Deutschland über Alles -" . Des beschränkten Raumes wegen kann
der Zutritt zu der Feier nicht allgemein , sondern nur Eingeladenen
(siehe oben) gestattet werden . Die Eintrittskarten werden im Laufe
der nächsten Woche ausgegeben . Das am Nachmittag des 19. Oktober
in der Festhalle geplante Konzert der Leib -Grenadier -Kapelle wird
gleichfalls der Erinnerung an den großen Befreiuungskampf geweiht
sein . Herr Musikmeister Bernhagen hat hierfür ein geeignetes Pro¬
gramm zusammengestellt, in dem auch einige Rezitationen vorgesehen
sind . Näheres hierüber wird noch bekannt gegeben.

Ö Der Gartenbauverein Karlsruhe hielt am letzten Mittwoch
im Saale HI der Brauerei Schrempp hier seine Monatsversamm¬
lung ab . Außer den üblichen geschäftlichen Mitteilungen gab der
Vorsitzende u . a . bekannt , daß die Arbeiten für die , Prämiierung
der Balkon - und Fenfterausschmückungen soweit beendet seien, daß die
Preisverteilung bis Mitte Oktober stattfinden könne . Den Herren
Kommissionsmitgliedern stattete der Vorsitzende den Dank für ihre
Mühewaltung ab . Ferner teilte der Vorsitzende mit , daß die mit der
Anpflanzung von Sojabohnen von verschiedenen Mitgliedern gemach¬
ten Versuche teilweise zu einem guten Erfolge geführt hätten , und
forderte mit Bezug auf die wirtschaftliche Bedeutung dieser Bohne
auf , die Versuche fortzusetzen . Sodann hielt Herr Obstbaulehrer
Thiem von Augustenberg den angekündigten Vortrag _

über „Unser
Beerenobst im Hausgarten und dessen Verwendung im Haushalt ".
Der Vortragende behandelte hierbei insbesondere die Kultur der Jo¬
hannis - und Stachelbeeren , der Erdbeeren , der Himbeeren und Brom¬
beeren , wobei er hauptsächlich auch über die hauswirtschastliche Ver¬
wendung der Ernte dieser Beerenkulturen in anschaulicher Weise un¬
ter Vorzeigen von Produkten sprach . Die Versammlung und der Vor¬
sitzende dankten dem Redner für seine belehrenden Ausführungen ; die
im Anschluß an den Vortrag stattgehabte Diskutzion, in welcher viele
Fragen noch eingehender behandelt wurden , bewies , daß der Vortrag
ein großes Interesse Seitens der Zuhörer an der Kultur und Ver¬
wendung des Beerenobstes gefunden hat . Auch wurden die Anwesen¬
den durch Verteilung von Obstkonfekt belehrt , wie man bei der Be¬
handlung des Obstes rationell verfahren kann, um alle Bestandteile
desselben im Haushalt nützlich zu verwerten . Eine Verteilung von
über 1400 Stück Blumenzwiebeln (Hyazinthen , Tulpen und Narzissen)
beschloß die auch von Damen gut besuchte Versammlung , nachdem der
Vorsitzende noch eine Belehrung über die Behandlung dieser Blumen¬
zwiebeln erteilt hatte .

Z Der Gesangverein Conrordia E . V . hält heute Samstag abend
!49 Uhr in den Sälen der Gesellschaft Eintracht einen Familien -
Abend ab , für den die Vereinsleitung ein reichhaltiges Programm
aufgestellt hat . Lieder - und humoristische Vorträge wechselnd mit
Theaterstücken ab . So kommt u . a. die reizende Offenbach 'sche
Operette „Hanni weint — der Hanst lacht" zur Aufführung . Nach
Beendigung des Programms findet eine Tanzunterhaltung statt . Den
Mitgliedern dürfte ein genußreicher Abend berorstehen.

<p Freikonzert im Stadtgarten . Nächsten Sonntag , vormittags
von 1412—Val Uhr , findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzerl
statt . Es wird von der Feuerwehr - und Bürgerkapelle ausgeführt wer¬
den . Direktion H . Liese . Programm : 1 . „Graf Zeppelin"

, Luftschif¬
fer-Marsch von Frey . 2 . Ouvertüre zur Oper „Joseph und seine
Brüder " von Mehul . 3 . „Waidmanns Lieblingslieder "

, Potpourri
von Laßner . 4 . „Gruß an den Hohentwiel "

, Lied von Stöcker . 5 . Dol¬
lar -Walzer a . d . Operette „Die Dollarprinzessin " von Fall
6 . Wackeltanz a . d . Operette „Goldener Leichtsinn " von Alfredv.

^ Im Caf --Restaurant „Metropol ", Kaiserstraße 25 , finden in
diesem Monat täglich ab 8 Uhr und Sonntags ab 4 Uhr Konzerte
statt . (Siehe Inserat ) .

ctz Im Kolotzeilm findet heute Samstag Abend Vorstellung und
Fortsetzung des erfolgreichen Gastspiels von „Leonhard Haskel" mit
seinem Ensemble staB . Sonntag , den 5 . Oktober werden zwei Vor¬
stellungen gegeben werden . In der Nachmittagsvorstellung wird -
„Haskel" mit seinem Ensemble die Sensationspotze in 2 Akten „12 .24
Uhr nachts" geben, außerdem wird der Variete -Teil ungekürzt zu-r
Aufführung gelangen

Y Der Zirkus Hermann Althoff , der für sechs Tage feine
Zelte auf dem Bichmarktplatz in Durlach in der Nähe des
Bahnhofs aufgeschlagen hat , gab gestern abend bei gut be¬
suchtem Hause seine Eröffnungsvorstellung . Das Programm
ist sehr reichhaltig und abwechslungsreich. Neben den Frei -
heitsdretzuren tragen gute Akrobaten - und Jongleurakte zur
Unterhaltung bei. Es würde zu weit führen , hier all die
einzelnen Nummern des Programms aufzuführen . Es seien
deßhalb nur einige besondere Darbietungen herausgegriffen .
Da wäre vor allem der tollkühne Sprung von M . Gadbin II
von der Kuppel des Zirkus zu nennen . Gadbin stürzt sich
aus etwa 15 Meter Höhe auf eine in der Manege aufgestellte
schräge Bretterbäyn , über die er hinweggleitet . Recht in¬
teressant und unterhaltend sind die Darbietungen des Affen
Max I . Man sieht hier einmal wieder , wie weit man es auf
dem Gebiete der Tierdretzur bringen kann. Max I . ist u. a.
ein gewandter Radfahrer und ein raffinierter Kartenspieler .
Mit das Beste des Programms ist Mr . Cartella in seinem
Jongleur - Akt . Sein sicheres, ruhiges Jonglieren mit den ver¬
schiedensten Gegenständen bringt ihm reichen Beifall ein . Die
exakten Freiheitsdressuren des Herrn Direktors Herrn. Althoff
finden lebhaften Anklang . Man kann dabei die hübschen
Pferde , welche der Zirkus besitzt, bewundern . Viel Heiterkeit
erregt Clown Zack mit seinen dresiierten Eseln, Schweinen
und Gänsen . Die übrigen beachtenswerten Leistungen , so der
Drahtseilakt von Emilie und Helene, die Freiheitsdretzuren
von Mme . Pierre , die gymnastischen Vorführungen der Ge .
brüder Hartongs und Hodges, die Parforce -Reiterin Frl
Bella , der Radfahrakt von Alexander , Mons . Henry mit sei¬
nen Elefanten , die Tanzszene der 8 Colini Clairons , der
vierfache Jockeyakt und die Schulreitcrin Luise Dio, mögen
sich mit einem Eesamtlob begnügen.

X Die Salamander - Schnhgeftllschast m . b . H. Berlin , die in bei¬
nahe sämtlichen großen Städten Deutschlands , ferner im Auslande in
Paris , Wien , Brüssel , Amsterdam, Zürich, Rotterdam und Basel
eigene Niederlatzungen besitzt, eröffnet heute nachmittag 5 Uhr hier
in Karlsruhe Kaiserstraße 167 ihre jüngste Verkaufsstelle. Der Sala¬
manderstiefel , der sich durch seine Vorzüge Weltruf verschafft hat , wird
sicher auch hier in Kürze allgemein begehrt sein .

§ Auffindung der Leiche eines neugeborenen Kindes .
Heute früh 7 Uhr wurde auf einem Kohlenlagerplatz am
Rheinhafen hier die Leiche eines neugeborenen Kindes , in
einer Schachtel verpackt , aufgefunden . Um Mitteilung von
Anhaltspunkten , die zur Ermittelung der noch unbekannten
Kindesmutter führen können , an die Polizei und Gendar¬
merie wird ersucht .

8 Unfälle . Kürzlich stürzte am Neubau des Ludwig
Wilhelm -Krankenhauses ein verheirateter Zimmermann aus
Teutschneureut ab und erlitt einen dreifachen Schädelbruch,
Der Schwerverletzte wurde nach dem neuen St . Vinzentius ,
Krankenhaus verbracht . Lebensgefahr ist nicht ausgeschloffen .
— Als gestern nachmittag ein Fuhrknecht aus Daxlanden
seine vor einen beladenen Vacksteinwagen gespannten Pferde
auf der Honsellstraße durch Peitschenhiebe antrieb , machten sie
einen Sprung nach vorwärts , wodurch der Fuhrknecht vom
Wagen geschleudert wurde . Hierbei fuhr ihm ein Rad über
den rechten Fuß . Er trug eine erhebliche Verletzung davon
und mußte mit dem Krankenauto ins städtische Krankenhaus
verbracht werden.

Die internationale Hundeansstellnng i« Karlsruhe
) : ( Karlsruhe » 4 . Okt . Nachdem gestern noch viele Hände

auf dem Meßplatz tätig waren , den Platz für die Richterring »
und die Halle selbst herzurichten, trafen an Nachmittag bereits
die ersten Hunde ein , die von weiter her kamen. Gegen Abend
ertönte auch bereits das nicht immer freudige Gebell der Vier¬
füßler. Da konnte man die große Dogge neben dem kleinen
Seidenpinscher , den langhaarigen Bernhardiner neben dem
kleinen langhaarigen Scottish - Terrier auf den geräumigen
Laufplätzen spazieren sehen . Der Platz für die Richterringe ist
ideal angelegt . Den Platz , der mit Flaggen dekoriert ist und ft
einen festlichen Eindruck macht , umsäumt ein Tuch .

Gestern abend trafen sich die Herren Preisrichter sowi »
die bereits eingetroffenen Aussteller u . s .w . im lllklokal de-

konnte er schließlich auf gewerblichem oder physikalischem Spezialist
sein . Man vergehe doch aber auch nicht, daß Universalität ein Wert
für sich ist , und wenn es seine Mängel hat , so ist es roch noch sehr die
Frage , ob das Spezialistentum bei all seiner Gründlichkeit nicht noch
größere Schattenseiten aufz' : weisen hat .

Es war jedenfalls ein hohes Ideal , was Diderot für sich selbst
wie für die Menschheit verfolgte : er wollte einen lleberblick gewinnen
über das gesamte Witzen seiner Zeit und er wollte diesen Ueber-
blick gleichzeitig seinen Mitmenschen bequem zugänglich machen .
Ganz im Sinne Goethes , wenn dieser sagt : „ Wozu sucht ' ich den Weg
so mühevoll , — Wenn ich ihn nicht den Brüdern zeigen soll ?" Ge¬
wiß mußte das Riesenwerk der Eazhklopädie mit dem Fortschritt der
Wissenschaft veralten . Das ist nun einmal das Schicksal jeder Enzyklo¬
pädie. Man vergesse aber darüber nicht den ganz unschätzbaren er¬
zieherischen Einfluß , den ein solches Werk für seine Zeit hat . Die
Menschheit im ganzen wäre sicherlich noch in ihrer Entwicklung um
manche Stufen zurück, wenn nicht durch den bequemen Unterbau solcher
Enzyklopädien die gebildeten Schichten verhältnismäßig rasch und
sicher sich auf das Kulturniveau der fortgeschrittenen Wissenschaft ihrer
Zeit könnten heben lasten . Deshalb verdient , Diderot einen besonder^
ehrenvollen Platz unter den Bildern der Menschheit. w

Gewiß war seine Enzykopädie von kritischem Geilt durchtränkt.
Sie war ein typisches Produkt der Aufklärung , auch mit deren
Mängeln , vor allem nach der Seite des historischen Verständnitzes hin ,
Man warf der Enzyklopädie vor , daß sie die Autorität auf allen Ge¬
bieten untergrabe . Wiederholt wurde sie deshalb auch verboten . Aber
eben in der Kritik und ick der Aufklärung lag auch ihr hoher Beruf ,
Denn das Zeitalter verehrte Autoritäten , die es nicht verdienten .
Absolutismus und Hierarchie waren beide in gleicher Weise zum Scha¬
ven der Menschheit übermächtig geworden . Und auf dem Gebiete der
Witzenschaft standen die geltenden Autoritäten vielfach als bedenk¬
liche Vorurteile der wiffenschaftlichcn Forschung im Wege. Der Geist
der Witzenschaft aber wird immer wix der des Denkens kritisch sein
müffen . Und die Erziehung zum Denken, das ist es , was die Enzyklo¬
pädie Diderots leisten wollte , und für ihre Zeit geleistet hat .

Im Hinblick auf Diderot ist es lehrreich, den Anhängern des bür¬
gerlichen Dramas nachzugehen, das ungefähr gleichzeitig in Italien ,
Enalind , StrcnlTi >iäi unh Deutschland entltnch . Seikina irbuf in f. in » i

„Miß Sara Sampfon " das erste deutsche bürgerliche Trauerspiel . Zu
gleicher Zeit verfolgte in Frankreich Denis Diderot dieselben Ziele .
Der französische Klassizismus hatte sich schon vor Diderot überlebt ,
in seinen „Bijoux indiscrets " war Diderot bereits gegen das franzö¬
sische Theater mit scharfer satirischer Kritik vorgegangen . Dann schrieb
Diderot „Le fils na ^urel " und ein Jahr später „Le pare de famille ",
beide mit theoretischen Anhängen über die dramatische Poesie . „Weder
Könige noch Helden braucht das Theater , sondern vor allem erst
Menschen"

. Kein Wunder . daß Lessing die Richtung Diderots als eine
vollkommene Parallele zu seinen Ideen begrüßte und schon im Jahre
nach der französischen Ausgabe erne deutsche llebersetzung des „Theatre
de Diderot " — 1760 — erscheinen ließ , übrigens ohne Namen . In der
Einleitung hierzu sagt Lessing : „daß er sich einzig in der Hoffnung der
Uebersetzung unterzogen habe , daß d-r Mann , der die Bühne seiner
Nation bei weitem nicht auf der Höhe de: Vollkommenheit sehe , auf
welchc-r sie unter uns die schalen Köpfe erblicken , an deren Spitze der
Professor Gottsched , bei uns mehr Gehör finden werde, als er bei
leinen Landsleuten gefunden habe. " Zwischen Diderot und Lessing
sind also viele Nergleichsmomente zu finden , beide wollten dasselbe
in der dramatischen Poesie und beide waren —wie Cäsar Fleischlen
in seiner Studie „Diderot als Dramatiker " betont ' — vielleicht di«
universellsten Köpfe des Jahrhunderts .

Und weite : sei an ein Urteil Schillers über den großen französi¬
schen Anreger erinnert : „Welche Tätigkeit war in diesem Menschen!"
so erzählt Schiller in einem Briefe an seinen Freund Körner , „ein«
Flamme , die nimme -r erlöschte . Wie viel mehr war er andern , als sich
selbst ! Alles an ihm war Seele ! Jeder Zug aus diesem Bilde be«
zeichnet uns diesen Geist und würde in keinem andern mehr taugen !
Alles trägt den Stempel einer höheren Vortrefflichkeit, deren di«
höchste Anstrengung anderer gewöhnlicher Erdenbürger nicht fähig ist,
Es ist eigentlich nur wenig , was diese Biographie von ihm aufbewahrt
hat ; dieses Wenige aber ist mir ein großer Schatz von Wahrheit und
simpler Größe , und mi: wert . r , als was wir von Routzeau haben .
Diderot hatte lange und oft mit dem Mangel zu kämpfen; viele seiner
Schriften danken ihre Entstehung seinem Bedürfnis , noch mehrere eine»
Herzensangelegenheit mit einer Madame de Rouffieux, die ihn tüchtig
in Contribution setzte. Madame brauchte 50 Louisd 'er am Charfrei «
taa Er schrieb ' Vevl«e« ibilnlrmhinues " utih brachte ihr « if Oller»
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.Landsknecht " zu einem Begriißungsabend . Der 1 . Vorsitzende
i >es 1. Karlsruher Kynologenklubs , Herr Schumann , begrüßte
.die Erschienenen in herzlichen Worten und gab seiner Freude
Ausdruck über das zahlreiche Erscheinen. Neben gemeinschaft¬
lichen Liedern , die der Kynologie galten , waren es Herr
Amberg -Freiburg und Herr , Reinhard vom Kynologischen Ver¬
ein , welche die Anwesenden durch ihre Vorträge erfreuten und
den Abend zu einem sehr gemütlichen gestalteten . Im Laufe
des Abend gedachte der Vorsitzende der hohen Stifter von
Ehrenpreisen und brachte ein begeistert aufgenommenes Hoch
auf den Erotzherzog und das ganze Eroßherzogliche Haus aus .
Man trennte sich mit den Worten : „Auf Wiedersehen Samstag
lfrüh in der Ausstellung .

"
Heute früh brachten die Spediteure Körbe und Kisten, die

alle wertvolle Hunde enthielten . Die Eröffnung der Ausstel¬
lung erfolgte heute vormittag 8% Uhr . die Prämiierung so¬dann um VAO Uhr . Wir machen nochmals auf die heute ,
Samstag , und morgen , Sonntag , in den städtischen Meßhallen
stattfindende große Hundeausstellung aufmerksam, die ein ganz
vorzügliches Material in sich birgt , so daß jeder Hundefreundmit Befriedigung dieselbe verlaßen dürfte .

Aus den Nachbarlandern .
i— Vaihingen a. E., 4 . Okt . (Tel .) In aller Stille wurde

heute früh 9-/27 Uhr der Massenmörder Wagner vom Bezirks¬
krankenhaus im Auto nach dem Landesgefängnis in Hcil -
bronn überführt .

= Metz , 4 . Okt. (Tel .) Ein Knabe ging gestern eine
Wette ein , daß er eine 9 Kilometer lange Strecke in 15 Minuten
durchlaufen werde . Er legte sie tatsächlich in nur 14 Minuten
zurück, sank aber am Ziel tot nieder .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

Paris , 4 . Okt. Der frühere Ministerpräsident Briand
hat in einer vor seinen Wählern in St . Etienne gehaltenenRede .die jüngst von Bartho « abgegebene Erklärung bestätigt ,
daß im gegenwärtigen und im früheren Ministerium niemals
die Rede davon gewesen sei . die diplomatischen Beziehungen
zum Vatikan wieder aufzunehmen . Der Beweis dafür werde
im Verlauf der über diese Frage angeregten Jnterpellations -
debatte gegeben werden .

F . Stockholm , 4. Okt. (Privattel .) Der Gesund¬
heitszustand der 78jährigen Königin - Witwe
Sophie , geborene Prinzessin von Nassau, flößt Besorg ,
n is ein. Ihre Kräfte nehmen anhaltend ab.

i=5 Sebastopol , 4. Okt . Ministerpräsident Kokowzew istgestern abend ins Ausland abgereist.

Bom Kaiser .
— Danzig , 3 . Okt. Der Kaiser traf heute abend kurz vor7 Uhr in Danzig-Langfuhr ein. Im Gefolge befand sich FürstDohna. Zum Empfang war anwesend der KommandierendeGeneral der Kavallerie von Mackensen . Der Kaiser begab

sich im Automobil in das Kasino der Leibhusaren -Brigade ,wo ein Festmahl stattfand , an dem auch Eeneralinspekteur
Generaloberst von Prittwitz und Eaffron , General von Mak-
kensen und die Prinzen Friedrich Sigismund und FriedrichKarl teilnahmen . In den Straßen bildeten Husaren Spalier .Der Kaiser ist dann mit dem Hofsonderzug um 10 Uhr25 Min . von hier nach Wildpark abgereist.

Deutschland und Frankreich .
hd ’ Berlin , 4 . Okt . Hinsichtlich des Ursprunges der gegenwärtig

herrschenden deutsch-feindlichen Stimmung in Frankreich , namentlichin Jndustriekreisen weist die Handelskammer Stuttgart mit beson¬derem Nachdruck darauf hin, daß der beleidigende Presse -Feldzug gegenbis deutsche Industrie nicht zum geringsten Teile auf Machinationender englischen Konkurrenz , die den deutschen Fabriken weder in Quali¬
tät noch im Preis habe Nachkommen können , zurückzuführen sei .Es ist bereits soweit gekommen , daß regelrechte Proslrrptionslistcn
deutscher Firmen aufgestellt worden seien . Der deutsche Handelstaghat dem Reichskanzler die Mitteilung davon gemacht mit dem Er¬
suchen, geeignete Schritte in dieser für den deutschen Handel äußerstwichtigen Frage zu tun.

Paris , 4 . Okt. Aus Nancy wird gemeldet, daß der
Untersuchungsrichter infolge der Strafanzeige , die durch die
im Frühjahr in Nancy mißhandelten Deutschen cingebrachtwurde , für heute an dreißig Personen vorgeladen habe , um

die Persönlichkeiten der Urheber dieser Mitzhftsidlnngen fest¬
zustellen .

i= Briey , 3 . Okt. Die „Agence Havas " meldet : Gesternfrüh gegen 9 Uhr überschritt ein deutschem Hauptmann miteiner Maschinengewehrabteilung und 3 Kavalleristen in Uni¬
form aus Versehen die Grenze in der Nähe der Ferme Villers
aux Bois » Gemeinde Et . Marcel . Als sie bereits einige hun¬dert Meter diesseits der Grenze sich befanden , wurden sie von
auf dem Felde arbeitenden Landleuten darauf aufmerksam
gemacht , daß sie sich auf französischem Gebiet befanden . Der
Offizier und die Reiter kehrten daraufhin sofort im Galopp
«her die Grenze zurück.

M me LilgHsdem MM.
hd Konstantinopel , 4. Okt. Von türkischer Seite erfährtder Korrespondent der „Voss. Ztg .

"
, daß binnen kurzem eine

neue deutsche Militärmisfion hier eintreffen wird , die eine noch
gründlichere Unterweisung in der Reorganisierung des türki¬
schen Heeres ermöglichen soll. An deren Spitze wird ein preußi¬
scher General stehen , dem weitgehende Vollmachten zugesichert
sind .
Zur Unterzeichnung des türkisch - bulgarischen

Friedensvertrages .
= Konstantinopel , 3 . Okt. Der Generalissimus hat an

alle Armeekorps einen Tagesbefehl gerichtet, in welchem er von
der Unterzeichnung des türkisch-bulgarischen Friedensvertrages
Mitteilung macht . Er sagt :

„Nach den großen militärischen Unglücksfällen und den
ernsten Gefahren für den Bestand des Reiches wurde eine feste
Grenze erreicht und die durch geschichtliche Traditionen mit der
Türkei verknüpften Städte wurden zurückerobert. Die Regie¬
rung gewann die politische Situation . Diese glücklichen, alle
Hoffnungen übertreffenden Resultate sind die Folge der Aus¬
dauer , Festigkeit und Ruhe , welche die Armee bei Ausführung
der Wünsche des Sultans und der Bestrebungen der leitenden
Männer an den Tag legte ."

Der Tagesbefehl dankt der Armee und gibt der Hoffnung
Ausdruck , daß sie auf diesem Wege fortfahren werde , denn die
Armee, die frei von persönlichem Ehrgeiz dem Dienste für das
Vaterland ergeben fei , könne in naher Zukunft noch größere
Erfolge erringen und Verlorenes wiedergewinnen .

Die türkisch - griechische Spannung .
F . Konstantinopel , 4 . Okt . (Privattel .) Die hier wei¬

lenden Vertreter der westthrazischen provisorischen Regierung
erhielten die telephonische Bestätigung über den Einzug west -
thrazischer Truppen in Dedeagatsch.

— Konstantinopel , 4 . Okt. Heraud Adreaut ist gestern zu
den Friedensverhandlnngen nach Athen abgereist.

hd Konstantinopel , 4. Okt. Wie ein aus Saloniki ein¬
getroffener Schiffskapitän berichtet, hätten die griechischen
Truppen gemeutert , weil sie nach Hause wollten . Bei dieser
Gelegenheit seien viele Offiziere niedergeschoffen worden.

. Die Lage in Albanien .
---- Balona , 3 . Okt . Die „Neue Freie Presse" meldet von

hier : Es verlautet , daß Riza Bey , einer der Albanesenführer ,
vor Djakowa gefallen ist .

F . Belgrad , 4 . Okt. (Privattel . )
' Die Serben drängen

die Albanesen auf der ganzen südlichen Front über die Grenze
zurück. Binnen kurzem werden die Serben wieder die Po¬
sitionen einnehmcn , die sie auf Wunsch der Großmächte ver¬
lassen halten .

Ministerpräsident Pafitsch in Wien .
— Wien , 3 . Okt . Der wie bekannt hier weilende serbische

Ministerpräsident Pafitsch weilte heute nachmittag von 2 bis
3 Uhr bei dem Minister des Aeußern , Grafen Berchtold, und
gab sodann bei dem Ministerpräsidenten Grafen Stürgkh und
bei den anderen österreichischen Ministern seine Karte ab.

— Wien , 3 . Okt . Ueber seine gemeldete Unterredung mit
dem Minister des Aeußern , Grafen Berchtold, äußerte Mini¬
sterpräsident Pafitsch einem Vertreter der „Neuen Fr . Pr .

"
gegenüber u . a . folgendes :

„Meine Unterredung mft dem Grafen Berchtold trug ein
freundschaftliches Gepräge . Ich hatte und habe den Eindruck,
daß die Kontroversen für uns und Oesterreich-Ungarn nicht
von solcher Natur sind, daß sie nicht überwindbar wären .
Wenn auf beiden Seiten guter Wille herrscht , so können sie

unschwer ausgeglichen werden . Ich habe den Eindruck, daßhier in Wien der gute Wille herrscht. Darum sehe ich hoff,
nungsooll in die Zukunft . Es wurden Fragen angeschnitten^die in nächster Zeit den Gegenstand von Verhandlungen zwi.
scheu uns und Oesterreich-Ungarn bilden sollen, nämlich di»
Frage des Handelsvertrags und die der Eisenbahnen . Ich
hoffe , heute noch eine Begegnung mit dem Reichsfinanzmrni .
ster zu , haben , um mit ihm den Anschluß unserer Bahnen an
das bosnische Eisenbahnnetz besprechen zu können. Mit Bezug
auf Albanien bemerkte der Ministerpräsident , es fei durchaus
Serbiens Wunsch , daß die Bestimmungen des Londoner Ver,
trags betreffend das zukünftige Albanien ganz ausgeführt
werden .

"
— Wien , 4 . Okt . Finanzminister von Bilinski hatte gestern

nachmittag eine dreiviertelstündige Unterredung mit dem fer.
bischen Ministerpräsidenten Pafitsch im Finanzministerium
Gegen % 10 Uhr suchte Graf Berchtold den Ministerpräsidenten
Pafitsch in seinem Hotel aus und kehrte dann wieder in den
Ministerrat zurück.

ZnBulgarien »
— Sofia , 4 . Okt. Wie von zuständiger Stelle verlautet , findet

heute ein Kronrat über innerpol-tische Fragen, namentlich die Auf¬
lösung der Sobranje und die Neuwahlen statt . Morgen beabsichtigt
de : König, seine Reise ins Ausland anzutreten.

Sofia , 4 . Okt . Da die Serben es abgelehnt haben , die
während des Krieges gefangen genommesen mazedonische «
Rotnbeln freizulassen, sind 700 Serben , die als Geiseln zurück«
behalten worden waren , den serbischen Behörden nicht über¬
geben worden.

HMelsteil der „Bad. Presse
"

= Straßburg , 4 . Okt. Der Gesamtertrag der Hopfenernt »
Elsaß -Lothringens für 1813 beträgt 33 000 Zentner . Die dies¬
jährige Hopfenernte kann der Menge nach als knappe Drittels ,
ernte , der Güte nach zu fast % als gut und sehr gut , der Ref.
überwiegend als mittel bezeichnet werden . Abgesehen von
der Fehlernte des Jahres 1909 ist sie die geringste feit 1883 .

f= Hamburg . 4 . Okt. (Tel .) Der Auffichtsrat der Deutsche«
Levantelime beschloß von der beabsichtigten Einberufung einer außer¬
ordentlichen Generalversammlung Abstand zu nehmen , welche die
teilweise Ausschüttung der zurückgestellten Dividende für 1912 (8 und
7 Proz.) genehmigen sollte.

Wasserstau » des RheittS .
Kouffauz . Hafenvegel. 3. Okt . 3,70 m (2. Okt. 3,75 m)
Schusterinlek , 4. Okt . morgens 6 Uhr 1,57 m (3. Okt . 1,60 m)
Kehl, 4. Okt . morgens 6 Uhr 2,40 m (3 . Okt . 2,43 m)
Mara «, 4. Okt . morgens 6 Uhr 3,89 m (3. Okt. 3,95 m)
Mannhein », 4 . Okt. morgens 6 Uhr 3,06 m (3. Okt . 3,13 m.)

vergnugungs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen̂

Samstag , den 4. Oktober
Afrika- und Chinakriegerverein. Monatsversamlung im Kaisergatte«.
Artilleriebund. Monatsversammlung im Lokal .
Baiernverein. Vereinsabend im roten Schaf , Karlstr. 21. - ,
Fußballklub Frankonia. Spielerversammlung.
Fußballklub Miihlburg. Spielerversammlung.
Fußballverein. 9 Ahr Monatsversammlung im Klubhaus.
Gesangverein Konkordia . 8% Uhr Familicnabend in der Eintracht.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
1 . K. Ver. f. Kanarienzucht . 8M? Ahr Monatsvers . im Cafe Rowack.
MusikvereinHarmonie. 8 % Uhr Stiftungsfest . Walhalla , Augartens«
Nuderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Biettisch irr der Eintracht.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Salamander. 1 . K . Ruderkl . 9 U. Klubabend i . Klubhaus . Rheinhafen.
Turngcmeinde. 9 Uhr Rekrutenabschied im Lokal .
Ber. der Wurttemberger. 8Vn U . Vers , im König von Württemberg.
Verein ehem . Leibdragoner . %9 Uhr Monatsversammlung . Kattsburg.
Ver. ehem. 111er. 8 '/- Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl.

' j . PetryWs
Hoflieterant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kaieer«tr,102. Tel , 1558 .H

Briilant - f̂ inge
"

Brillant - S^ muck
ln schönster Auswahl
• erstklassige Ware »
• • Billigste Preise • •

50 Louisd'er . So gin 's mit ' fünf oder sechs anderen Werken . Advo>
katenreden , Missionspredigten, Adresses au Roi , Dedicationen, Aver¬
tissements, Bettelbriefe und Anzeigen neuer Pomaden flössen au»
ferner Feder ".

Ein anderer deutscher Zeuge für Diderot ist Erich Schmidt. Diesersagt in seiner Lessing -Biographie von Diderot, es seien von ihm mehr
Anregungen nach Berlin , Weimar, Mannheim, Gotha hinübergewan-dert, als von daher in seine Pariser Stube gedrungen .- Und Lessinggestand ein, daß ohne Diderot? Muster sein Geschmack andere Wege
gegangen wäre.

Der Einfluß Diderots auf unsere Literatur ist aber nicht nur ein
theoretischer , sondern sein „Hausvater" hat auch die Entwicklung unse¬rer BLhnenkunst gefördert . Der „Hausvater" wurde ständiges Reper-
toirstück der deutschen Bühnen . Von ihm wurden angeregt (LemmingenIn seinem Original -Familiengemälde „ Nicht mehr als sechs Schüsseln ".Dann folgten Fr . L . Schröder , A . W . Jffland und A . v . Kotzebue, unterdenen das Familienschauspiel schnell zum Rührstück verflachte .

Doch liegt auf dem Gebiet - es Dramas , wie gesagt , nicht Diderot»
ŵesentlichste Leistung . Entscheidend bleibt das Verdienst seiner Enzy¬
klopädie , als es damals den Haupterzieher des Volkes in unserer Zeit
noch nicht gab : es fehlten die Zeitungen. Man hat Diderot darum
auch wohl als den ersten Journalisten bezeichnet . Gr hat in der Ta»
» lle topischen Züge eines solchen an sich .
i Pon ver Kuftschiffahrl .

— Johannistal , 3 . Okt. Der Flieger Sablatnig hat heute«inen neuen Weltrekord aufgestellt . Er ist mit 5 Passagieren«twas über 1000 Meter hoch gefttegen.
— Brüssel, 3 . Okt. (Tel .) Unter dem Präsidium des

Prinzen Roland Bonaparte hat die von der Internationalen
Luftschiffervereinigung eingesetzte Kommission zur Ausarbei¬
tung einer Luftkarte heute hier ihre Tagung begonnen .Deutschland , Oesterreich, Frankreich , die Schweiz , Belgien und
Schweden hatten Vertreter entsandt . Nach dem Bericht überdas , was in den einzelnen Ländern für die Lösung der Frage
getan werden kann, forderte die Kommission die Negierungen
auf , die Ergebnisse ihrer Untersuchungen bekannt zu geben.
Msdcmn wurde in eine Diskussion über die Errichtung von

Merkzeichen und die Anwendung der drahtlosen Telegraphie
zur Orientierung der Luftschiffer eingetreten .

Vermischtes .
= • Berlin , 4 . Okt. (Tel .) Der Verband der Aerzts Deutschlands

stellt fest, daß die Verhandlungen zwischen den Krankenkassenverbän¬
den und der Aerzteorganisation mit Vorsicht auszunehmen sind. Die
Gegensätze seien noch nicht Lürrbruckt und man könne noch nicht sagen ,wie die Entscheidung auf der einen oder anderen Seite fallen werde .— Breslau , 3 . Okt . (Tel .) Der Direktor des Varietss „Zelt¬
garten", Romani, ist mit feiner Ehefrau ohne Angabe des Reiseziels
und ohne Anordnungen über die Fortführung des Varietes zu hin¬
terlassen , verschwunden . Romani soll 70 090 Mark eigene Erspar¬
nisse bei dem Unternehmen zugesetzt und große Verbindlichkeiten
hinterlassen haben .

= Essen , 4 . Okt . (Tel .) Die Firma Friedrich Krupp hatbei Lingen in Hannover ein Gebiet von 5900 Hektaren Weide
angekauft , um dort einen Gutsbetrieb mit Biehmästerer zu er¬
richten. Der Gutsbetrieb soll laut „Berliner Tageblatt " die
Versorgung der Arbeiter der Firma mit bill . Fleisch ermöglichen.* ~ Longwy, 4 . Okt . ^(Tel .) Wie die „Agence Havas " mel¬
det, drangen gestern drei Betrunkene , die aus Deutschland ge¬
kommen waren , in eine Echankwirtschast in Erusnes bei
Longwy ein . Die Wirtin wagte , da sie allein war , nicht, gegen¬über den Drohungen der Betrunkenen , ihnen die Hergabe von
Getränken zu verweigern . Als sie zum zweiten Male Ertränke
forderten , lehnte die Wirtin dies ab. ' Darauf verließen die
drei die Wirtschaft , bombardierten sie mit Steinen und zer¬trümmerten die Schaufenster. Die Wirtin gaö nun einen
Revolverschuß ab , der einen der drei , den 36jährigen Arbeite :
Mossal aus Aumetz in Deutschlothringen, tötete .

c= Melbourne , 3 . Okt . (Tel .) Nach Meldungen aus Neu-
Eninea hat eine Patrouille ^ acht Anführer der Eingeborenen ,die den Mineralogen Werner , einen Deutsch -Amerikaner , er¬mordet und aufgefressen haben , verhaftet . Die Patrouille

'
hat ,da sie bei der Verhaftung der Papuas auf Widerstand stieß ,vier Eingeborene erschossen und mehrere verwundet .

i . Rewyork, 3 . Okt. (Tel . ) Der Bcfund der Leichenschan -
I Jury im Fall des durch den Mörder Schmidt ermordeten
» Dienstmädchens Aumöller lautet , daß Schmidt für den Tod der
Anna Aumüller verantwortlich ist. Während der Verhand¬
lung hatte Schmidt einen Tobs«chtsänfall ; er zerriß einen
Rosenkranz und schleuderte ihn unter die Zeitungs ^ ertreter .

Unglücksfälle.
= Hamburg , 3 . Okt. (Tel .) Auf dem Sternschanzeirbahn-

hof wurden heute mittag zwei Bahnarbeiter beim Ueber«
schreiten der Gleise von einem Vorortszug erfaßt und sofort
getötet .

— München, 4. Okt . (Tel .) Auf der Rückkehr von einem
Ausflug ins Isartal verunglückten gestern abend der 32jährige
Besitzer des Bahnhofhotels „Deutscher Kaiser " Schild . Er hattein der Dunkelheit die Steuerung des Automobils auf einen
Augenblick einer befreundete« Dame überlassen . Das Auto¬
mobil glitt laut „Lok -Anz.

" eine Böschung hinab und stellte
sich völlig auf den Kopf. Schild fiel heraus und erlitt einen
doppelten Schädelbruch; er war auf der Stelle tot . Die jungeDame kam mit einem Nervenschock davon .

hd Zürich, 4 . Okt. (Tel .) Graf Zeppelin unternahm von
Erlenbach einen Spazierritt . Auf dem Rückwege nach Erlen -
bach stürzte -er vom Pferde und zog sich mehrere Verletzungen zu,die jedoch nidjt ernster Natur sein sollen .

Innsbruck . 4 . Okt. (Tel . ) Bei einem Grbirgsübergange
der Innsbrucker Traindivifion im Karwendel scheuten mehrere
Pferde , wodurch einige Trainsoldaien unter die Wagen ge¬
rieten . Ein Soldat erlitt einen Schädelbruch und starb auf der
Stelle . Drei andere Soldaten trugen mehr oder weniger '
schwere Verletzungen davon .

— Rewyork, 3 . Okt. (Tel . ) Wie der „Sun " aus Austin
gemeldet wird , sind infolge zweiwöchiger Wolkenbrüche die
Wasscrliiufe in SLdtexas aus ihren Ufern ausgetreten . Der
Flutschaden wird auf 50 000 Dollar geschätzt. Zwölf Menschtthumaekowmen.
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III _ __ __ __ __ 1 M Nah- und
M Zuschneidekursus
iKSB beginnen jeden

Monat a. 1. u. 16.
Jackett - Kostüme
werden tadellos -

^
W

^ izWKunter Garantie :

— Schnittmusterverkauf . —>Johanna Weber, Zuschneide-,
schule, Verrenstraffe 8«. ltm
Prftzlslons-Wagp

für Laden zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. >335141 mr

die Erved . der -Bad . Breffe " erb.

Eröffnungs - Propaganda
Zur Eröffnung der Herbst- und Winter -Saison
: : offeriere ich zu besonders billigen Preisen s

P„
E

S

"
„ Paletots QQ ft rä . Ulster 10 CT

marengofarben . uni u. dessiniert , | | | 1 mm U | | mmm zweireihiger mod. Schnitt , neue | l/ |
nur Ware dieser Saison . Mk . UU > Und | Ul gediegene Farben und Qualitäten, III . und IIUl

nur Ware dieser Saison Mk.

N . Breitbarth
Ecke Kaiser- und Herrenstrasse . 16014

flcetyMnlage
gebraucht , tadellos erhalten, spott¬
billig wegen Veränderung zu ver¬
kaufen. Offerten unter 16005 an
die Expedition der „Bad. Preffe".

Antike Möbel !
Biedermeier Möbel : Sofa , Stühle »
Fauteuils , Nähtische , Bank , Korn -
mödchen, Spiegel , Mahagoni-Möbel
antike Schränke , Kommoden , Uhren
1 Frankenthaler Platte , alt , echt ,
blau gemalt, bill. zu verk. B35171
Nenham , Lammstraffe 6, Hof .

Zu verkaufen ein 6 Wochen
lang gebrauchter

Kupftrkesjel
mit Dampf- u . Wasserbadkochung,
samt Zubehör , ca. 170 Liter Inhalt ,
für Brennereien sehr geeignet.

Offerten unter Nr . 16022 an die
Exvedition der „Bad . Preffe"

Emaitteherd
Nickelschiff, noch neu, u. schwarzer
Kochherd sof. billig zu verkaufe«.
835152 Marienstr . 15, im Hof .

1
r 1

Unsere Mitglieder setzen wir hiermit von dem Hinscheiden
unseres langjährigen geschätzten Mitgliedes, Herrn

Karl Kämmerer
. Brauereibesitzer

in Kenntnis .
Beerdigung Sonntag vormittag 10 Uhr .
Treffpunkt : *1,10 Uhr Friedhof Eingang .
Um recht zahlreiche Beteiligung seitens unserer Mitglieder

wird gebeten . Der Turnrat

15997

Gesangverein Badenia .
Unseren vereh rlichen Mitgliedernzur Nach¬

richt , dass der Inhaber unseres Vereinsheims

Herr Karl Kämmerer
durch den Tod von uns geschieden ist . Bei¬
nahe ein Jahrzehnt hindurch hat die Badenia
in seinem Hause eine Stätte für die Pflege
des deutschen Liedes gefunden und wir

werden dem Dahingeschiedenen stets ein gutes Gedenken be¬
wahren . Die Beerdigung findet am Sonntag vorm . 10 Uhr statt
und laden wir die verehr ! Mitglieder, hauptsächlich die Herren
Sänger , zur "zahlreichen Beteiligung ein . 16003

Der Vorstand .

Gesang- Verein Badenia E . V.
Wir setzen die verehrlichen Mitglieder von dem Ableben

unseres langjährigen Mitgliedes

Herr« Friedrich Dietrich
Wurstlermeister

in Kenntnis . Wir werden demselben ein ehrendes Gedenken
bewahreU und ersuchen die verehrl . Mitglieder , sich an der
am Sonntag um 12 Uhr stattfindenden Feuerbestattung
zahlreich zu beteiligen . 16006

Der Vorstand .

8eleM« mis str Meiiidel oi. liichl. Mit.
In denkbar bester La

Garrsonsftadt ist ein erst
;e einer süddeutschen Universitäts - und

Hotel - Restaurant
mit ganz bedeutendem Jahresumsatz dem Verkauf ausgesetzt .
Anzahl , sind 20j26 Mille erforderlich . Zahlungsbed . sehr günstig ,da Anwesen hypothekenfrei . Näheres durch
Adolf Maier , Immobilien «. Hypotheken , Reutlingen

Gartenstratze 9 — Telephon 583 . 6712a

Portland-Zement.
Bedeutendes Zementwerk hat für Karlsruhe und nähere

Umgebung den Alleinvertrieb seines bekannten erstklassigen
Fabrikats zu vergeben . 6987a .2.2

In Verbraucherkreisen gut eingeführte Interessenten ,
welche über Lagerräume verfügen und den Verkauf für eigene
Rechnung übernehmen , belieben sich anzubieten unter K . P .
1014 durch Annoncen -Exped . Rudolf Masse . Frankfurt a. M .

Wiener

116 Kaiserstrasse 116

Velour - Hüte
sowie sämtliche Neuheiten der Herbstsaison . 45979

Elegante Formen . »« Aparte Farben . »« Größte Auswahl . »« Billigste Preise .

Gustav Nagel , Nachfolger
Spezialhaus für elegante Herrenhüte 116 Kaiserstrasse 116

Rothe KJ Stern U Lime
ojtdampfer von

[Antwerpen )

SnZkuust ertheiÜM
Bleu , üraaue^ v . » . «amruhe ,

KaiserstrR &4> lktS.

Erfinder
erhalten in allen Angelegenheiten
kostenlose Auskunft . 1000 Erf .- Pro -
bleme mit Erläuterungen über Pa¬
tentwesen 30 Pfg . Garantie für
strengste Geheimhaltung . 2144a *

patsnt-Ingenieue -Bureau
Kartthaler & Sehmldl, Breslau II.

Erste 11110
Karlsruher

Leiternfabrifc
H . Raible
Msmarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Größe:
Hsurdaitungr. und

öescbämieiurn ,
Obttabnebm - Etittr.

Schiebkinm.
Mer»!»»» a.nibtilitr-
latten in best. Jiasfabr.

Reelles Zeikalsseluch. CO
cd

Ingenieur , Witwer , Ende 40. sol .
Char ., kath ., flottes Geschäft , sucht
sol . Häusl . Frau mit etw . Beim .

Ernstgem . Off . u . B33582 an d.
Exp . der „ Bad . Preffe " . Diskr .
Ehrens . Nichtpaff , ret .

Verfan-geschSst
wird umständehalber billig abge¬
geben . Reklamematerial und Druck¬
sachen rc . vorhanden .

Offerten unter B34925 an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 2 .2

Konversat.-Lexikon
möglichst neu , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B34918 an die
Expcd . der «Bad . Preffe *. 2.1

> (Drsethaus „Imperial“
Frau O . Rumpf

Kaiserstraße 36 Tel. 3024
Vornehmes Spezial-Geschäft
— für Corset - Neuheiten . —

Eingang aller
Saison -Neuheiten.

Alleinverkauf der hervorragenden
Spezialität der Corset - Industrie :

Corset Imperial D . R . P .
mit dopp . Rückenschnürung , hygienisch
vollkommen , tadellosem Sitz und erst¬

klassiges Material . 16004

Reform-Corsets , Büsten - u . Hüftenhalter, Untertaillen etc.
Directoire - Beinkleidei *.m

■ ■

ISI

Hotel Nowack
Wein - und Bier -Restaurant, gegenüber Festhalle u . Stadtgarten.

Anerkannt vorzügl . Küche u . gar . naturreine Weine aus besten Lagen .
Große und kleine Säle. Modern eingericht . Fremdenzimmer , Aus-

_ gedehnte , schattige , teüw . gedeckte Gärten . Inh . : C . Keile .

nächst des Spielplatzes , empfiehlt den verehrl. Besuchern
des Tellspiels guten Mittagstisch u . reichhaltige Abend -
platte . Reine Badische «nd Pfälzer Weine und ff.
Schrempp - und Streib -Biere . Auch Vereinen und Gesell-
schäften halte mich bestens empfohlen. 5754«

Eigent. Jos , Kölmel .

Ettlingen .
Luftkur-Hotel Wilhelmshöhe
empfiehlt seine großen und kleinen Räume zum Abhalten von Festlichkeiten ,Vereinsausflügen, Tanzkränzchen etc. bei billigster Berechnung und vor¬
züglichster Bedienung . — Speisen ä la carte sowie Diners und Soupers .
6672a . 12.3 Karl Schenk .

Banf'Couverts 2SS 3 »33ä&£ &

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpfleg¬

ung im Privatentbindungsheim von
Frau Müller , Hebeamme ,

Straffburg i . Elf .,
4414a .10.9 Helenengasse 16.

Kegelbahn
wird v . Herrengesellschaft gesucht .
Mittwoch od. Donnerstag , im Zen¬
trum d . Stadt . Off . mit Preisang .
unter Nr . B35110 an die Exped .
der . Bad . Preffe " erbeten .

Entlaufen
Airedale -Terrier , auf den Namen
«Greif " hörend . 15928

Abzugeben Kaiserstratze 80 .

K . - Fahrra - ^ ll;gzu
B35186

verkaufen .
Wilbelinstraffe 8, 3 . St .

Herrenfahrrad , wie neu, Torp.-
Frei!., 2 Jahre Gar., bill. abzug .B34395 Goethestraß « 17 III , recht, .

mrt Freilauf , wie ne
- . - billig zu verkaufen . 3
5834948 Kaiserstr . 79 , 4 . Stock .

Sprechmaschine
3334949 Kaiserftr . 79 , 3 . Etage .

Stob«, eilmitt Ser» LW!
B34825 .3.3 Augartenstr . 7 , Part .

2 schöne Schaufeufter mit
'
Matt¬

glasscheiben , 1 Rollade » bill^zu verk.225184 Dur Untzer ALeeBÜ. IV. r.
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Freiwill . Feuerwehr
4. Kompagnie .

Montag , den V . Oktober , abends 5 Uhr:
Bar Uebung . -W

Hofheinz . 15955

Arbeiler-Bildungs -Verein 8. V
Montag , de» S Oktober d. Js . . abends 8h, Uhr,im Saale unseres Hauses WilhelmstraHr 14 15933

Vortrag (mit Lichtbildern )
des Herrn Professor vr . W . Ehret : „Das Jahr 1813 “ .
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen. Wir laden

ergebenst ein . Der Borstaud .
AB. Sonntag . 5. Oktober : Wandergruppe : Baden —

Datiert — Merkur — Gernsbach . Abfahrt : 7 Uhr Hauptbahnhof .
Mittwoch . 8 . Oktober : Beginn des franzöfischen Unterrichtsfür Anfänger (6 . und 7 . Schuljahr) . 4' !, Uhr Schule Baumeisterstr. 22 .
ES werden nur 40 Schüler mit tadellosen Zeugnissen, die mit

zubringen sind, angenommen . D . O .

Internationale Ausstellung
von Hunden aller Rasten
in de« städtische »» Meßhallen in Karlsruhe

Haltestelle der Elektrischen Stratzenbahn
am Samstag , den 4. nnd Sonntag , den 5 . Oktober.

Eintrittspreise :
SamStag Mk. 1.— Sonntag vormittag Mk . 1 .— . nachm . Mk. —.50 .

Kinder und Militär bis zum Feldwebel die Hälfte . 15895 .2.2

Rennes sts TtrHnrger Reiter -Vereins

5 Hcrrenreite«.

Sonntag , 5. Oktober
nachm . 230 Uhr

auf den Jllrvieferr
bei der grünen Warte

2 Landw . Flachrennen .

kt
Preise der Plätze :

!atz 4.— Mk ., 2 . Platz 2 .— Mk., 3 . Platz (mit Sitzgelegenheit 1 .— Mlatz (Eisenbahndarmn ) 0.50 Mk. — Militär vom Feldwebel ab¬wärts die Hälfte . 6958a.2.2Gintrittskarte » sind im Vorverkauf in den ZigarrengeschäftenBayer,Vnßler . Kanter u . Weiß , ferner im Allgem. Offizier -Kasino, sowie imHotel zur Stadt Paris und Hotel Rotts HanS erhältlich .
- -‘~hr r-—

Deffentlicher Totalisator aus de « 1 . und 2 . Platz .

Cafe-Restaurant „Metropol
“

Gute Küche — Abendplatten.
JB L Uhr Künstler- Kapelle S Uhr U

Sonntag ab 4 Uhr : 15444

. 7 | | | | | E ! ! l t hhsillina Ecke ZShringer » unducnudum , Walhhornstrafie .Samstag 8 Uhr und Sonntag 4 «. 8 Uhr : B35182Komiker -Konzerte Fidelitas .
Auftreten des lustigen 8 « i» iil und Humoristen Herrn Eis « hei .Es ladet höflichst ein_ Joh . Kapp .

schG> 8 GOGSGN OOOO0Q > S DtsG

Zum Rheingold , waidhomstr. 22.

r ii
sowie von 10 Uhr ab 15984

warmer Zwiebelkuchen
wozu ergebenst einladet Gustav Zahn .

I » . z . Tr .
Montag 6 . X . 13

7 1/, Uhr
Obi . □ . I . Gr .

66M „ zur Pyramide
Sonntag , 5 .X . , vorm . lOriir

Bef . III . 15860

§io c a e eeo o 8 o ee a 6»as >e ec eeeeaee » a a>

Neuer
süßer Gleißweiier

Hst heute frisch eingetroffen und offerieren billigst 16015
Franz Fischer & Cie.

(fortwährend zu haben. Empfehle meine B35177Kelterei mit elektrischem Betrieb .
dk8fttti ». Werei Georg Dörner , Wrgersir. 13.

kann sich eine dauernde Existenz B35082
gründen (gesetzt. geschützte Sache) bei

Bl Ins , KumboMstr . 24.

Karlsruher
Liederkranz .

mt
Morsen Sonntag ,den 5. d . Mts ., findet bei

jeder Witterang unser

r-
statt Abfahrt 1“ (nicht 2»)
mit der Albtalbahn nach Btisen-
bach, von hier za Faß Ober
Etzenrot nach 16014

Reichenbach
(Gasthaus zur Soima).

Wir laden hierzu unsere ak¬
tiven und passiven Herren Mit¬
glieder mit der Bitte um zahl¬
reiche Beteiligung ergebenst ein.

Der Torstand .

<§ uderklub
(«. v.)

Klubhaus am Rhänhafen .
(Haltestelle der Strassertbahn ) .

Samstag , den 4. Oktober ,
9 Uhr :

Klub-Abend.
Sonntag , den S. Oktober ,

nachmittags 4 Uhr,

Herbstfest
mit gefänglichen Darbietungen
und nachfolgender Tanzunter -

haltung .
Der Vorftand.

3 » 9S»90oaao ®s»3 « ee ©c >©<j®

| Riiderversingel |
Karlsruhe , E. V.

Bootshaus e
»
s
»
'4
,wl
©
O
©
©
©
©
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9
0 Samstag nachm, und Sonntag £
H Uebungs- u Wanderfahrten . F

Rheinhafen t )
(Südbecken ). V

Samstag abd . j
*
9
9
9

in der .M ^
Eintracht 1^ u

Rheinklub

Karlsruhe , e . V.
gegründet 14 . VII. 01 .

Bootshaus Maxau.
Heute Samstag
abend 9 Uhr :

im Hotei Kohenzollern.

Um zahlreiche Beteiligung erfucbt
Der Vorstand .

Schwarzwaidverein
(Sekt .Karlsrnhe )
Sonntag , 5 . Okt. 1913

Ansflng:
I. Forbach — Weg
scheiden — Herren
wteser See—Badener
Höhe— Herrenwies

(M. 1 Uhr). Abfahrt 6“ Uhr P
II. Forbach — Wegscheiden — Herren

wies. Abfahrt 7“ Uhr P.

Am Sonntag , den 5. Oktbr . 1913,
nachmittags l l,4 Uhr. un Vereins-
lokal, Kronenstratze 3 , findet unsere
dieSjährigr
General - Versammlung
statt , wozu wir die Herren Vereins
kameraden , sowie alle Veteranen ,die dem Verein beitreten wollen,
freundlichst einladen .

Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten. 16009

Der Vorstand .

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .Verernsabendefindenfeden Sams¬tag im Lokal Gasthaus zum »rote «Schaf ", Karlstrabe 21 , statt .
_ Der Vorstand.Landsleute herzlich willkommen.

Klapp - Zylinder
Seiden -Zylinder

mit Garantie
Mk. 4.—, 5.—, &B0, 6.—,

7.50 , 8.50 etc .
5.1 mit Karton . 16008

Moderne Formen.
Gote Qualitäten.

Eingetragener Verein .
Heute . Samstag . 4 . Okt. d . I . .

abends h »9 llhr ,
Monats - Versammlung
imVereinsIokaIHot « lCaf <-Nowack

Vollzähliges Erscheinenerwünscht.Ter Vorstand .

v *
umer,

Karlsruhe
Kaiserstrasse 125 ] 127.

Teilhaber 32
für einen patentamtlich geschütztenArtikel zu Vertreiben oder Fabri¬zieren gesucht. 2—3 Mille erforder¬
lich. Sicherer Erfolg . Bewerber
wollen ihre Adresse unt . Nr . B35103in der Exped. d. „ Bad . Preffe " abgeb.
Gesucht 1009 Mark
auf II. Hypothek zu 5V Rentables
Haus in einem 'Stadtteil . Pünkt¬
licher Zinszahler . Offerten unterNr . B35058 an die Expedition der
„Badischen Preffe " ._ 2 .1

Verkaufe, weil überzählig , bei¬
nahe neuen 5835135
Federn - Pritschenrvagen
mit Patentachsen , 15—20 Zentner
Tragkraft , ebenso ein neues •

Fahrrad
um billigen Preis . Näheres bei

Frledr . WÖntz ,
Mineralwasserfabrik , Königsbach .Baden . — Ferner
2 Sahnenziegen . NZK
und 3 Sahnenziegen , reinweiß ,Erstlinge , zum Teil schon gedeckt.

wie neu , best, aus Küchenschrank ,Tisch mit 2 Stühlen , 2 Hocker und
verschiedene andere Utensil, wegenAbreise billig zu verk . 5835124.2.1(fiartenstrabe 64 , 5. St . Weber .

Zu verkaufen
wegen Umzug ein gut erhaltener
Kochherd , ein Kinderwagen , ein
Gangläufer , ein Fernglas , eineKommode, ein Gang - u . ein Küchen -
Gäsleuchter , ferner eine Diener -zimmer - Einrichtung .
16000 Peiertbeimer -Allee 26 .

IMM" Mufikalten ! —Ein Pasten Mujikalien (Kiavier -
auszüge , Albums . Einzelhefte ,Lieder . Sonaten . Band „ Sang u '
Klang " III. etc .1 billig adzugeben.'B35132 VorUo lzstrnße 50, H . , Hut s
Strien » 11*16 StamenlGörtaö
beide Frcilauf . gut erh ., jedes für38 Mk . zu verkaufen . B3516L

Mariennrnfie 15 . 2 . Hof.
größerer .— - - . . - , - aut erhalten ,Krnderlwgwagen . Klappfport -wagen , diina zn verkaufe » .Lochuerstr. 'S, part. rechts.

Waldstrajje 30 , — Telephon 1417.
Samstag , 4., Sonntag , 5.. Montag, 6 .,

Dienstag, 7. Oktober.

Messter =Film Berlin

im bSIlS !
| | Erstaiifföhrungsrecht für hier ! !

mit der
so sehr

beliebten

ln der Hanntrolle .
Es ist bis Jetzt noeb kein Film erschienen
welcher in so packender nnd \ nUrhelto -
getreuer Weise die Erinnernngeu an das
grosse Kriegsjahr 1870 — 71 darznsteUen
vermochte . Der Verfasser nnd Regisseur
Hart Stark , welcher diesen gewaltigenStoff bis in das kleinste Detail saun -
arbeiten Terstand , hat sich hiermit einen
Namen gemacht , anf den er stolz sein kann .
nmmm >iwmniiiiunw «inHmatnmiw n pn ni imwni wmimnnwH

- Musikalisch illustriert durch vor - 11
stärktes Orchester .

niiinmunimuuiiiiitiminniiintnnmimmnifmwniii iinH in HwwiiwTm

Path6 -Journal
Aktuelle Berichterstattung

aus aller Welt

K
Drama m eitlem Akt.

illi u . die Gummisohlen.
Reizende Humoreske .

Handelsschule
«J . Bl *ÖSlSl — staatlich genehmigtes Institut.
Kurse und Einzelfächer

für Damen und Herren jeden Alters und Berufs zur Vorbereitungfür das 'Bürofach und Beamtenkarriere.
Mehrfacher : Schönschreiben , Reohtschreiben , Grammatik, Fremd-ncrterkunde, Rundschrift , Stenographie (Stolze-Schrev u . Gabels¬

berger ), Buchführung (einf., doppelte u . amerikanische) , Maschinen¬schreiben (nach dem Original S. P . Tastsystem, Blindschreiben ),Rechnen (kaufmännischss ) , Handelskorrespondenz , Kontorarbehen ,Handeisrechiu . -Lehre , Wechseirecht u . -Lehre , Scheckkunde , Konto -korrentwesenu . -Rechnen, Wirtschaftsgeographie , Warenkunde etc.
Buchhalter -Kurse , Kontoristinnen -Kurse,

Stenotypistinnen-Kurse .
Tages - ugd Abendunterricht nach Wahl .

Vollständige Ausbildung junger Leute beiderlei Geschlechts für denkaufmännischenBeruf .
Sonderknrse für Spezialausbildung in einzelnen Berufszweigen .
Auswärtige Schüler erhalten Fahrpreisermässigung. PersönlicheRücksprache ist im eigenen Interesse das Richtigste . Anmeldungund Eintritt kann täglich erfolgen. Prospekt und nähere Aus¬kunft kostenlos durch die . 14440

Badische Handelslehranstalt
Karlsruhe , Lammstrasse 8 . — Telephon 3121 .
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|f Empfehlenswerte

!
Karlsruher ( Restaurants

, Qotels und
Cafis :

ü !
^ Caf6 - Restaurant 1

5 zum Moninger
f Ecke Kaiser - und Karistrasse. Haltestelle der elektr . Strassenbahn.

Sehenswerte Lokale. Treffpunkt der Fremden.
k Ausschank von Monlnger -Bler . VorzgL Wienerküche .
i Restaurateur: Franz Pohi .pf

1 Täglich abends Restaurant
„ Grün wald “

— . _ 1 am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof am Hauptbahnhof. :
. — TrTT & auet

unaJ ^ z ^ -
l ; „t

d
7 g,T 2

'
K koktzbrt i

I fllv si*F i»* T I von einer Abteilung der Kapelle des Feld-Art .-Regt . Grossherzog Friedrich jOiünstler -Oionmt @ Brauerei A. Printz Biere u . Münchener Läwenbräu. Direktion K. Eisinger. |
i ^ Tliomasbräu
. Kalserstr 73 . : : KARLSRUHE r Kaiserstr . 73
/ Erstklassiges Restaurant
» pS Ausschank von nur auswärtigen Bieren

Münchner , Fürstenberg, Kulmbacher .
Bes . : Fritz Kimmelin .

Ca ! 6 Steidel
Casino - Bar

Kaiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . si « 8
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

- Flotte Bedienung . -

Verzsichnis der Sehenswürdigkeiten
der Haupt- u. Residenzstadt Karlsruhe.
Gcneral -Landesarchiv, Großh . Archivalische Ausstellung. Hilda -

pramcnade 2 im Erdgeschoß . Vom 1 . Sept . bis 1 . Juni Montag
u . Donnerstag 11—12 Uhr, Dienstag u . Freitag 4—5 Uhr. Vom
1 . Juni bis 1 . Scpt . Montag , Mittwoch u . Freitag 12—1 Uhr.

Hof - u . Landesbibliothek, Großh . Sammlungsgebäude am Fried -
richsplah , 2 . St . Lesesaal offen an Werktagen 10— 1 u . 6 (Sams¬
tag 5 )—8 Uhr, Sonntags 11— 1 Uhr. Das Ausleihezimmer
offen an Werktagen 11—1 Uhr Montags , Mittwochs u . Frei -

j tags auch 3—4 Uhr. Sonntags geschlossen. Beide geschlossen
von Gründonnerstag bis Sonntag nach Ostern einschl . und vom
21 .—31 . August, außerdem an Neujahr , Christi , Himmelfahrt ,
Pfingstseiertagen . Fronleichnam , Weihnachtsfciertagen , Ge¬
burtstagen des Kaisers und des Grobherzogs .

| Hotel und Restaurant i

zum goldenen Ochsen , j
Spezialausschank £ es Augustinerbrilus , Manchen .

Sonntags Spezialität : Echte Münchner Weiss- u. Bratwürste '
Im Obergeschoss gemütliche Weinzimmer. Schöne Fremdenzimmer mit 1
elektr . Licht u . Zentralheizung von JC 2 .— an. Pi re her . ^

Laie u . Kondiforei [Tluseum ,
KatiertiT . 90 (2 Minuten vom Holfheafei) . Telephon 621 .

Sehenswürdigkeit erffen Ranges. j
1 5 * Uhr *Cee X H . Bordiers . ! Billards

"
| [

Darmstädter Hof S?“;
Neuer Süßer

1 ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦i ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ miij ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Kunstgewerbemuseum, Großh ., Westendstr. 81 . Unentgeltlich ge¬öffnet an Sonntagen von 11—1 u . 2—4 Uhr , an Werktagen
(ausschl . Montag u . L-amstag ) von 10— 1 u . 2—4 Uhr.

Kunsthalle, Großh . , mit Thoma -Museum , Hans -Thomastr . 2 . Ge-
mäldegaterie u . plastische Sammlung . Am Sonntag u . Mitt¬
woch (vom 1 . Juni bis 1 . Olt . auch am Freitag ) von 11— 1 und
2—4 Uhr.

Kunstvcrein, Badischer, Waldstr . 3. Mitte Juli bis Mitte Sept .j . Js . geschlossen. Besuchsstunden an Nachmittagen im Winter¬
halbjahr und an allen Sonntagen im Jahr von 2—4 Uhr, int
Sommerhalbjahr von 3—5 Uhr, vormittags von 11—1 Uhr.Eintritt 50 Psg . , Jahresabonnement 12 Mk .

Landesgewerbeamt , Großh . , Karl -Fricdrichstr . 17. Aufstellung anSonntagen 11—1 Uhr, an Werktagen 10—12 n . 2—4 Uhr. VonOlt . bis April auch Freitag abends 8—9K Uhr und am erstenund dritten Sonntag jed . Monats 5—7 Uhr nachm . Bibliothekn . Borbildersammlung des Großh . Landcsgewerbeamts , Karl -Friedrichstr . 17 . Januar bis Ende Mai u. Okt. bis Jahres¬schluß : Vorm , täglich (außer Sonntag ) von 9— 1 Uhr : nachm . :Mittwoch, Donnerstag u . Samstag von 3—6 Uhr : abends

mündiener CtYinl ? 01 T 0 /*{ ? Karlsruhe
Bürgerbräu M iUllIYWilVvIV Karl-Fnedrichltr. 1 i.
Spezlahriusfchank : mündiener Bürgerbläu und Union>Bler>KarIsruhe
vorzügliche Frühstücks-» mittags- und Hbendkarte zu zivilen prellen

Zu freundlichem Besuche ladet höflidtit ein [
P’linpn Hpnhlp lanoWkrlger 1. Kfldiendisfwuyeit UByme, - in, eafe Bildenbrandt :: /

Konditorei u. Cafe R. Freund
am Hauptbahnhol. >

Neu renoviertes , behagliches Familien - Cafe ,
Reiche Auswahl in Torten , Kuchen u . Defferts.

Aufmerksame Bedienung. Tages-SpezialitBten .

Cafe -Restaurant jhildenbrand !
Waldstrasse 8 , in allernächsterNähe des Hoftheaters . jAusschank von Original-Pilsner u. MünchnerSpaten bräu (

Feinste Küche zu jeder Tageszeit , Diners , Soupers u.
' ä la carte . 1

Curt Kiessling . fHOTEL NOWACK
Wein- und Bier - Restaurant

| GegenüberFesthalle u . Stadtgarten
' Anerkannt vorzügl Küche u. gar. naturreine Weine aus besten Lagen,
j Große und kleine Säle. Modem eingericht . Fremdenzimmer. Ausgedehnte ,/ schattige, teilw. gedeckte Gärten. inh .: C. Beile.

Dienstag u . Freitag von 5— >210 Uhr. Juni , Juli n . Sept . :Vorm , täglich (außer Sonntag ) von 9—1 Uhr : nachm . : Diens¬tag bis einschl . Samstag von 3—6 Uhr. Im August Sonntagsund an den Montag Nachmittagen geschlossen. I
Sammlung , Großh .. für Altertümer u . Völkerkunde. Waffen - tt . 1

Münzsammlung , Friedrichspl . 16. Sonntag , Mittwoch u . Frei - 1
tag von 11—1 und 2—4 Uhr. 1

Sammlungen , Stadl . , Gartenstr . 32 . Periodische Ausstellungen. IGeöffnet Mittwoch von 10—12 und 2—5 Uhr, unentgeltlich. |

ZUiVI ELEFANTEN [
:: Sonntags von 11—1 Uhr :: j
Frühschoppen -Konzert
sowie täglich von abends 8 Uhr T/ "
an und Sonntags von 4 Uhr an “ ■O H LC 11 v

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Täglich Programmwechsel ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Caf6 Röderer Jeden ^ S ! , zert
*

'

|
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße . = Vors nachts 12 Uhr ab Erbsensuppe . - — j

I
rr

!
♦
♦!
!

Waldstr.
16/18 . Colosseum.

Tsr '
Heute Samstag , den 4 . Oktober und folgende

Tage , Jeweils abends präzis 8 Uhr :

Leonhard Haskel
mit seinem Ensemble

mit den besten Burlesken und Sensatianspossen.
Zur Aufführung gelangen : 15938

Des Löwen Erwachen ! und 12 . 24 Uhr nachts !
sowie ein hervorragender Varietö - Teil.

Petresku , bester Tier - Valentine Olida
stimmen-Imitator der Gegenwart . berühmte Tänzerin .
The Bradshaws , hervorragende Keulenjongleure.

Sonntag , den 5 . Oktober :
Zwei Vorstellungen —•

nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Hotel Grüner Hof

l fkz « ul
Eingang neben der Bahnpost u . Nüppurrerstr.
" Morgen Sonntag — .

von 7 — 12 Uhr abends von einer Abteilung der
Kapelle des Artilleric-RegtS. „ Großherzog" Nr . 14 .
Dorzügl . Küche. Reichhalt . Speisenkarte .
Soupers . . . . . . . . . . . . . . . Zivile Preise .

Hauptausschank -er Brauerei A. Prinh.
Münchener Löwenbrau .

Eintritt frei ! Direktion : K . Eisinger .
Anzeigen te- er Art Nnüen die weileire !6erbreilu » >hnnt , hie Kavjscke ukeffe “.

AljH. KljstHk!lterKllrlScht.
Samstag , den 4 . Oktober 1913.
1 . Vorstellung außer Abonnement

Ermäßigte Preise . -er

Die Ivngfmu von Orleans
Trauerspiel in 5 Akten, nebst einem

Vorspiele , von Scliiller .
Regie : Otto Kicnscherf.

Personen :
Karl der .Siebente, König

von Frankreich . R . LüttjoHan » .
Königin Jsabcau , seine

Mutter . . . M . Franendorfer.
Agnes Sorcl , seine Ge¬

liebte . . . . Mel. ErmartH
Philipp der Gute, Her¬

zog van Burgund . F . Bannibach
Gras Dunois , Bastard

von Orleans . . . Fritz Herz.
La Hire, sKönigliche / Otto .Geriet .
Du Ehattls Offiziere \ Ernst Gläser.
Erzbisch- f von Rheims Karl Tapper .
Ehatitlon, ein burgun-

discher Ritter . August Schmitt
Raonl, ein lothringischer

Ritter . . . . Hugo Höcker.
Talbot , Feldherr der

Engländer . . W . Wassermann .
LioncI , I englische I Ew Schindler.
Fastolf, / Ansü ^rcr s P . Gemmccke .
Montgomcrn . . . . Karl Keim.
Ei » englischer Herold M . Sä )neidcr .
Ein Ratsherr von

Orleans . . . . H. Benedict .
Thibonch d 'Arc , ei»

reicher Landmann . Joses Mark.
Johannas f EdiihTeman .
Margot ! D. . !' AlwiiieMnllee.
Lonijon J rochier J ailarie Genter.
Raimond 1 s (Felix v. Krone . .
Eticnue erm . Bcncdici .
Claude Marie ) ®u ' rt Ae ras .
Bertrand , ein Landmm. : O . Kienschcri
Ei» Köhler . . Ludw . Sdineidcr.
Sein Weib . . . Magdal . Bauer
Sein Bube . . Anna Frohmann .
Ein Page des Königs Cdricmh . Kunz.
Erster l l Max Schneider .
Zweiter lenglischer I Ernst Golde .
Dritter I Soldat i Heinrich Blank .
Vierter ) l Hugo Bauer .
Französische,englischennd burgnndischc
A' itter und Soldaten . Geistlichkeit.
Hofherrcn und Dame» . Pagen ,
itarschällc. Herolde . Königliche

Kronbcdicnte ueedTrabaietcn . Magist.
ratsvee soncn. Volk.

Die Handlung geht an verschied . Orten
in Frankreich im Jahr 1480 vor.
Anfang Ende n . */,1l Uhr

Kasse- Eröffnung 7 Uhr.Der freie Eintritt ist aufgehoben.
FärliBi 'Bi u . ciieni . Waschanstalt

vorm. Ed . Printz , Akt .-Ges.— Gegründet 1846 —
85 Läden 600 Angestellte450 Annahmestellen .— Telephon Nr . 63 . — ,«

Lehrinstitut
J . Braasnagel

Mitglied der G . Sd. T .
Nowacksanlage 13.

Beginn neuer Kurse .
EinzeMJnierricht jed . Zeit
Ueberaehme auch Tanzkurse

e® ~ auswärts.

Größere Partie
Zigarren — Zigaretten

und Tabak
wegen Geschäftsaufgabe ,;u sehrbilligem Preise sofort zu verkaufen.

Ziaarren - GeschäftKari-Friedrichstr . Rr . 18.

Franzos, iiplti
täglich 10—15 Wcmcn frisch
eintreffend . zubilligstenTaaes -

| preisen abzugebeu. 6772a |
Garantie !

Ich garantiere bis zum !
10. Oktober jeden Wagen min - !
bestens 80"L sauer , frisch ge¬schüttelt und saulfrei . 6.5

Mathias Wallenborn I
' Obst - Export ,
Sirastbnrg i . Elf . ,

Große Renngasic 1 .

/ ecien Abend von 8 bis 12 Uhf

lL
Konzert

findet Sonntag , den ».
biaaiban .
<Uottesaiier Sclilöfilc
( jieneral Oegenfcld .
tirüner Berg . .
Käliringer Eimen
Kitter .
ImUIener Kopf .
Walhalla . . . .
liarlshurg . . .
Prinz Heinrich .
( sütUehalie . . .
Württembcrger Hol '
Drei IJnden . .
Stadt KiirlsriiLc
Wesfendhalle
Sebnapsjörg . .
Schwarzer Adler
Krone .

crqiiuaci !
Oktober in folgenden Lokalen statt :

. Karl Bensching . Gottesauerstr .

. Otto Köllisch, Dnrlacher Allee

. Bernd . Pronner . Degenfeldstr .
. Karl Dittus . Kaiserstraße
. Andr . Roth , Adlerstraße
. Jod . Diel ?, Kronenstraße
. Karl Scherte , Markgrafenstraße
» Gusta » Stuß , Älugartenstraße
. Mng. Manch, Akademiestraste
. With . Grimm . Kurvenstraße
. Fritz Schempf . Götdestraße
. Karl Jlehle . Nblandftraße .
. Peter Früh . Müdlburg 96-11
. Hermann Stotch. Mühlburg
. Xaver Marzlufs . Mühlburg
. Ludw . Urschter . Beiertheim
. Karl Bayer , Daxlanden
. August Schwall . Daxlanden .

Morgen Sonntag , den s . Ottober , findet ini

Gasthaus „;um Löwen"
, Mcheii,

GlvßkS TsilWkkgllilgkll
statt , wozu höfl . einladet

Leonhard Gross ,
16020 Metzger nnd Wir »



Seite 8 Fadifche Presse . Mittagblatt . Samstag , de« 4. Oktober 1913. Nr . 461
Der Vodensee als Mittelpunkt des mittel¬

europäischen Wirtschaftslebens.'+ In einem demnächst erscheinenden Buche „Probleme des Welt¬
verkehrs " behandelt Dr . Rich . Hcnnig die Bedeutung des Bodensees
als Mittelpunkt des europäischen Wirtschasts - und Verkehrslebens .
Wir entnehmen dem Kapitel nach der Zeitschrift „Weltverkehr und
Weltwirtschaft " folgende interessante Ausführungen :

Für die Entwicklung des nordamerikanischen Wirtschaftslebens
ist die Tatsache von hervorragender Bedeutung gewesen, daß die
fünf „Großen Seen "

sich als ein natürlicher Brennpunkt des Ver¬
kehrs und des Güteraustausches darboten . In ganz ähnlicher Weise
werden die drei großen Seen im inneren Afrika wirken . Europa
besttzt ziemlich in der Mitte seines Hauptwirtschaftsgebiets seinen
größten , wasserreichsten und bedeutendsten See , den Bodensee. Auch
dieser würde unschwer der vielleicht wichtigste Brennpunkt für das
zentraleuropäische Wirtschaftsleben werden können, wenn er über
einen guten natürlichen oder künstlichen Schiffahrtsweg zum Meer »
verfügte , der ihm aber bis auf den heutigen Tag versagt ist .

Gerade im Laufe des letzten Jahres ist das Problem der Rhein¬
schiffahrt bis zum Bodensee viel erörtert worden , und die Aussichtendes großzügigen Planes sind durch die jiingsten Vorkommnisse der¬
maßen günstig gestaltet worden , daß an der baldigen Verwirklichungdes Projekts kaum noch gezweifelt werdew^kann . Daß alsdann das
ganze Vodenseebecken einschließlich seinesV gesamten Hinterlandeseinen starken wirtschaftlichen Aufschwung nehmen wird , ist selbstver¬ständlich, um so mehr als ja von den fünf Bodenseeländern bis indie allerjüngste Zeit hinein zwei (Württemberg , Schweiz) eines voll¬
wertigen Wasserweges zum Meere vollständig entbehrten . Rach vier
anderen Seiten — außer der Rheinstraße — darf der Bodensee hof¬fen, späterhin einmal einen Anschluß ans Meer zu erlangen . Nebender durch den Rhein geschaffenen Küstenverbindung steht die Aus¬
sicht, eine Wasserstraße zu den deutschen Nordseebädern , ferner eine
nach Osten, zum Schwarzen Meer , eine vierte nach Süden , zum Adria¬
tischen Meer (Bahnlinie ) und eine fünfte nach Südwesten , zu den
französischen Mittelmeerhäfen zu erhalten .

Der Verfasser widmet diesen vier weiteren großen Verkehrslinien
zunächst einige Erläuterungen und sagt dann :

An das Nordufer des Bodensses knüpfen großartige Berkehrs¬objekte an , die darauf abzielen , den Bodensee zu einem Mittelpunktdes ganzen mitteleuropäischen Wirtschaftslebens zu machen . Seit
längerer Zeit wird der Plan erörtert , für den speziell der bayerische
„Kanalprinz " Ludwig lebhaft eingctreten ist, unter Benutzung der inden Bodensee fließenden Schüssen und des zur Donau gehenden Riß -
baches einen Douau -Bodenseekanal herzustellen, der dann künftig eine
große Wasserstraße zwischen dem schiffbaren Rhein und der schiffbarenDonau und somit einen fortlaufenden Großschiffahrtsweg von der
Nordsee bis ins Schwarze Meer darbieten würde .Damit aber noch nicht genug ! Durch den Donau -Bodenfeekanalwürde der Vodensee auch Anschluß an das groß« bayerisch« Wasser-straßennetz gewinnen , dessen Neuschaffung als gesichert erachtet wer¬den kann . . . Mehr und mehr verdichten sich die bayerischen Erotz-
schiffahrtspläne zu einem festen Beschluß , nicht nur den bayerischenMain ausreichend p kanalisieren , sondern auch dem veralteten Lud¬
wigskanal zwischen Main und Donau einen des 20 . Jahrhunderts
würdigen Nachfolger zu geben, etwa in Gestalt eines großartigen ,von Bamberg über Nürnberg bis nach München und Augsburg rei¬
chenden , die Mitte des Landes von Nord nach Süd durchziehendenKanals . Damit eröffnet sich dem künftigen Donau -Bodenseekanaldie willkommene Aussicht, fast ganz Bayern als Hinterland zu ge¬winnen .

Der Verfasser spricht dann von einem neuen Weser- und voneinem Main -Elbekanal und meint , auch diese Pläne würden einst
so gut wie sicher zur Ausführung gelangen , wenn auch darüber noch
lange Zeit vergehen werde . Somit eröffnet sich das insbesondere für
deutsche Verhältnisse geradezu ideale Ziel , daß eine fortlaufend «
Schiffahrtsstraße von der Weser- oder Elbmündung bis zum Boden -
fee entsteht, mit anderen Worten , daß der Bodensee, und mit ihmder Donaulauf , verkehrsgeographisch ins Hinterland Hamburgs oder
Bremens einbezogen werden könnten . . . Dann würde der Boden -
sec eine verkehransaugende Wirkung ausüben , die heute auch noch
nicht annähernd übersehen werden könne und eine zentrale Stellunglm europäischen Wirtschaftsleben einnehmen , die hinter der der nord-
ämerikanischen großen Seen an Bedeutung schwerlich viel zurücksteheüwürde .

O MArUriyev ans Irr KsMrstzrr SlglkMßhnz
($£?■ vom 2 . Oktober 1913.

Schülerzahl der hiesigen höheren Schulen. Nach einer vom
Bürgermeisteramt gefertigten Statistik werden im Schuljahr
1913/14 besucht (die innerhalb Klammer beigesetzten Zahlen
geben die Ziffern des vorhergegangenen Schuljahres an ) : das
Gymnasium von 386 (579) . die Goethe-Schule (Realgymnasium
mit Gymnasialabteilung ) von 641 (540) , die Humboldt -Schule
(Realgymnasium ) von 340 (416) , die Oberrealschule von 477
(474) , die Realschule von 425 (393) Schülern , die beiden höhe¬
ren Mädchenschulen (ohne die Gymnasialabteilung ) von 1269
(1212) , die Gymnasialabteilung der höheren Mädchenschule
( Lessing -Schule) von 118 (127) Schülerinnen . Von den Leiden
höheren Mädchenschulen besuchpw die Lessing -Schule, abgesehen
von der Gymnasialabteilung , 449 (430) , die Fichte-Schule 820
( 732) Schülerinnen .

Ergänzung des Handelsschulrats . Gemäß § 19 der Landes¬
herrlichen Verordnung vom 20. Juli 1907 . die Handelsschulen

betreffend , wird nach Anhörung der hier bestehenden Vereini¬
gungen von kaufmännischen Angestellten an Stelle des von hier
verzogenen Direktors Heinrich Henze Kaufmann Gustav Scheck
zum Mitglied des Handelsschulrats ernannt .

Besuch von Kongressen. Zu der am 11 . d . M . in Straßburg
abzuhaltenden ordentlichen Hauptversammlung des Vereins
zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen entsendet der
Stadtrat eine Vertretung .

Die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrats werden vom
0 . d . Ai . an jeweils Donnerstag nachmittags stattfinden (von
4 Uhr an ) .

Eröffnung des neuen Hauptbahnhofs . Rach einer Mit¬
teilung der Großh. Eeneraldirektion der Badischen Staats »
cifenbahnen wird der hiesige neue Hauptbahnhof Donnerstag ,den 23 . Oktober d. I . in Betrieb genommen werden.

Vermehrung der Diensträume der Gas -, Wasser- und Elek¬
trizitätswerke . Infolge Einstellung weiiercn Dienstpersonalswerden dem städtischen elektrotechnischen Amt zu seinen bis¬
herigen Diensträumen im Verwaltungsgebäude der Gas »,
Wasser- und Elektrizitätswerke , Kaiser -Allee 11 . vier Räume
tu dem Arbeiterwohnhaus auf demselben Grundstück (nach der
Sofienstraße zu) als Geschäftszimmer überwiesen.

Anlage eines Fußgängerstegs unter der Albdrücke beim
Hafeneingang , Da der Eifenbahnübergang bei der Uferstraßeam Rheinhafen wegen des Manövsrierens der Züge daselbst
häufig geschlossen und dann der Fußgängerverkehr zwischen dem
Südbecken und dem nördlichen Teil des Hafens gestört ist, schlägtder Stadtrat der Großh . Eisenbahnverwaltung die Herstellungeines Stegs mit Geländer unter der Albdrücke vor . Er soll
1,75 Meter breit und in einem Abstand von 1,95 Meter vonder Brückenunterkante (5 Zentimeter über dem gewöhnlichenStauspiegel der Alb) angebracht werden . Die Kosten find auf(200 Mark berechnet.

Beschaffung von Magazinen für die Aufbewahrung städti¬
schen Mobiliars . Infolge Abbruchs der alten städtischen Aus«
stellungshalle mangelt es dem städtischen Hochbauamt und der
städtischen Eartendirektion an Magazinen für die Aufbewah¬
rung von Ausschmückungsgegenständenund anderem städtischemMobiliar . Da zudem das Bedürfnis nach Lagerräumen stän¬dig wächst, wird beschlossen, unter der geplanten neuen städti¬
schen Ausstellungshalle auf dem alten Festplatze, insoweit nicht
schon ihre Unterkellerung vorgesehen ist, einen Kellerraum von1000 Quadratmetern für die genannten Zwecke mit einem beim
Bürgerausschuß anzufordernden Kostenaufwand von 34 000Mark herzustellen.

Aufhebung der Warenmesse. Der Rabattsparverein hatden Stadtrat ersucht , die alljährlichen Messen durch Besei¬tigung der Verkaufsbuden einzuschränken , da die hiesigen Ge¬
schäfte durch die Warenmesse geschädigt würden . Der Stadt¬rat ist jedoch nicht in der Lage , dem Gesuche zu entsprechen ,da nach seiner Ansicht die gegen die Warenmesse erhobenenEinwände unbegründet sind und die Stadtkasse zudem einen
erheblichen Einnahmeausfall (jährlich etwa 20 000 Mark ) er¬leiden würde.

Stromversorgung des Stadtteils Rüppurr und der Gar¬
tenstadt . Das elektrotechnische Amt berichtet über den An¬
schluß des Stadtteils Rüppurr und der Gartenstadt an das
Kabelnetz des städtischen Elektrizitätswerkes . Die Kosten sindauf 71 400 Mark berechnet .

Um nun zunächst einen lleberblick über den Strombedarf
zu erlangen , wird das elektrotechnische Amt ersucht , Anmelde¬
formulare für den Strombezug im Stadtteil Rüppurr undin der Gartenstadt auszuteilen und über das Ergebnis der
Meldungen zu berichten, lieber die Frage , ob im Zusammen¬hang daiflit die Ettlinger Straße zwischen der Eisenbahn -
Überführung beim Hauptbahnhof und dem Stadtteil Rüppurrmit Gas oder elektrischem Licht beleuchtet werden soll, wirddie Baukommission gehört.

Stromversorgung der Gemeinde Bulach und des Stadt¬teils Beiertheim . Mit der Gemeinde Bulach schweben Ver¬
handlungen wegen ihrer Versorgung mit elektrischem Stromaus dem städtischen Elektrizitätswerk . Das elektrotechnischeAmt hat neuerdings ein Projekt hierfür vorgelegt , in welchem
auch die Stromversorgung des Stadtteils Beiertheim im An¬
schluß an die Bulachs rorgesehcn^ ist . Die Kosten des Orts¬
netzes in Bulach einschließlich der Hochspannungsleitung sindauf 30 300 Mark veranschlagt, die des Ortsnetzes im Stadt¬teil Beiertheim auf 35 700 Mark . Das eleftrotechnische Amtwird auch in diesem Falle ersucht , durch Ausgabe von An¬
meldeformularen zunächst festzustellen , in welchem UmfangeStrom im Stadtteil Beiertheim und in Bulach benötigt wird .

Straßenbahnhaltestelle bei der .Appenmühle . Das Gesuchdes Pächters der Appenmühle um Errichtung einer Halte¬
stelle der Straßenbahnlinie Grünwinkel -Darlanden bei der
Wirtschaft zur „Appenmühle" wird der Direktion der Süd¬
deutschen Eisenbahn - Gesellschaft befürwortend übersandt .

Badische Jubiläums -Ausstellung Karlsruhe 1915 angefertig¬ten Reklameplakats in zweierlei Größen und die Lieferungvon Vriefverschlußmarken hiernach wird der KunftdruckereiArtur Albrecht hier übertragen .
Grhwegordnung . Nachdem die Stadt die Herstellung und

Unterhaltung der Gehwege mit wenigen Ausnähmen selbstübernommen hat , wird bei Eroßh . Bezirksamt Antrag auf
Aufhebung der ortspwlizeilichen Vorschrift vom 1. April 1897,die Bestimmungen über die Art der Anlage und Unterhal¬
tung der Gehwege enthält , gestellt.

Brunnen vor dem Gebäude der Großh. Staatsschulden »
Verwaltung. Das Großh . Finanzministerium beabsichtigt, vor
dem Neubau der Etaatsschuldenverwaltung am Schloßplatz,
anstelle eines dort beseitigten öffentlichen Brunnens einen
der Architektur des Gebäudes angepatzten steinernen Brun -,nen zu erstellen. Der Stadtrat erklärt sich hiermft einver¬
standen und sagt zu, die Kosten des Wasserverbrauchs auf di« ,
Stadtkasse zu übernehmen .

Bom Elektrizitätswerk . Die Direktion der Gas -, Wasser«
und Elektrizitätswerke wird auf ihren Antrag ermächtigt, die
Siebeinrichtung in der Kanalanlage für die Zuleitung von
Kühlwassör aus der Alb in die Dampfturbinen des Elektri¬
zitätswerkes , die bis heute von Hand gereinigt worden und
nunmehr zu erneuern ist, durch eine Feinrechenanlage mit
mechanischer Reinigung vorbehaltlich der Bewilligung der
erforderlichen Mittel (8000 Mark ) durch den Bürgerausschuß
zu ersetzen.

Besetzung einer Hauptlehrerstelle . Zm Einverständnis
mit Großh. Ministerium des Kultus und Unterrichts wird
der Hauptlehrer Hugo Schönthal in Jhringen mit Wirkung
vom 1 . November 1913 zum Hauptlehrer der hiesigen Volks¬
schule ernannt .

Persoualsache«. Die erledigte ©teile eines Schreibgehilfen Bei
der städtischen Zentrallanzlei wird dem frühere » Gehilfen beim
städttschen Arbeitsamt , Friedttch Fleiz . bisher beim Militär , über»
tragen .

Dem Kanzleiassistenten Franz Räuber beim Bestattungsamt wird
in Anerkennung 25jähriger tadelloser Dienstzeit das Ehrendiplom der
Stadtgemeinde verliehen .

Beim städtischen elektrotechnischen Amt sollen alsbald weitere
zwei Zeichner eingestellt werden . Das Amt wird ermächtigt , die
Stellen zur Bewerbung auszufchreibe«.

Abgabe städtischer Säle . Dem Arbeiterbildungsverein wird der
kleine Festhallesaal zur Abhaltung eines öffentlichen Vortrages des
Hoftapellmeisters August Richard-Heilbrmm über „Friedrich der
Große und die Mufil " auf Montag , den 3. November d . Js ., abends
8 )4 Uhr , überlassen.

Erweiterung des städtischen Kabeknetzes. Für die Erweiterung
des städtischen Kabelnetzes in verschiedenen Straßen der Stadt zum
Anschluß weiterer Grundstücke daselbst an das städtische Eleltrizitäts -
werk werden die erforderlichen Mittel aus dem hierfür bereitstehenden
Kredit bewilligt .

Wirtschaftsgesuche. Das Gesuch des Wirts Franz Stridlinge «
um Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzession „zur
Stadt Straßburg " nach jenem Adlerstraße 38 „zum goldenen Kranz "
wird dem Eroßh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Das Gesuch des Architekten Theodor Meß , Generalbevollmächtig¬
ter der Erben der Bauunternehmer Karl Bleß Witwe , um Erlaubnis
zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank im Hause Karlstrahe 120 (Ecke Südendstraße ) wird durch
Anschlag an der Verkkindigungstafel gur öffentlichen Kenntnis ge¬
bracht.

Danksagungen. Der Stadtrat dantt dem Militärverein für die
Einladung zu seinem 41 . Stiftungsfeste , verbunden mit einer Gedenk¬
feier für das Jahr 1813 (Samstag , b«n 11 . Oktober , im „Kolosseum") ,dem Musikverein „Harmonie " für die Einladung zu seinem 16 . Stif¬
tungsfeste (Samstag , den 4. Ottober , abends 9 Uhr , in der „Wal¬
halla ") , und dem Eroßh . Stattstischen Landesamt für di« Uebersen-
dung eines Abdruckes des statistischen Jahrbuches für das Eroßher -
zogtum Baden Jahrgang 1913 .

Seine Durchlaucht Prinz Sayn -Wittgenstein -Verleburg auf
Schloß Friedewald im Westerwald hat dem Stadtgarten zwei männ¬
liche Sikahirsche zum Geschenk gemacht. Der Stadtrqt spricht für diese
wertvolle und interessante Bereicherung des Tiergattens verbind¬
lichen Dank aus .

Auszug aus den Standesbücher» Karlsruhe .
Todesfälle :

1 . Okt. : Lina Kreiner , Näherin , ledig , alt 37 Jahre . — 2 . Olt . :
Johann Kißling , Bureaudiener a . D ., Witwer , alt 74 Jahre ; Friedrich
Dietrich, Wurstlcrmeister , Ehemann , alt 41 Jahre ; Karl Kämmerer ,
Brauereibesitzer , Witwer , alt 74 Jahre .

Beerdigungszeit und Traucrhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , 4. Okt. ?/--3 Uhr : Johann Kißling , Bureaudiener a . D .,Ettlingerstratzc 45.

Auswärtige Todesfälle .
Bruchsal. Leopold Wertheimer , 71 Jahre alt ,

... „ Kork . Johann Jakob Zockers 13., Polizeidiener , 69 Jahre alt .Reklameplakat für die Badische Jubiläums -Ausstellung Burgheim . Karl Oberle , Kaufmann .1915. Die Vervielfältigung des von Professor Eroh für . die ' Engen . Friedrich Bücher, Schneidermeister, 56 Jahre .

^enn man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl

kein einfacheres , bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich
großen und uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz . Neben der Hebung des Kräfte-
gefühls tritt fast immer eine auffallende Besserung des Aussehens ein . Man fühlt sich
geradezu wie verjüngt . 1224°

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erhielt damit nicht nur größeren
Wohlgeschmack, sondern auch eine erhebliche Berbefferung und Verbilligung des Mittag¬
brotes. Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mittagbrot für ö Personen durchschnittlich
für Ai. 1 Herstellen. Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsresorm " ist bis aus
weiMes von der Chem . Fabrik Gebr. Patermann, Teltow - Berlin 128, kostenlos zu beziehen.

J
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Hand -Arbeiten

rken
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Ausgenommen sind

: Kurzwaren :

Garne u . einige

Marken -Artikel

auf alle Artikel

Paul Burchard
15830

lil

Geschäfts -Uebergabe .
Meinen verehrlichen Stammgästen sowie einem titl.

Publikum die ganz ergebenste Mitteilung , daß ich meine

Weile Werderta 59
an Herrn Egon Osswald aus Riedheim

pachtweise abgetreten habe und bitte , das mir bis dahin
geschenkte Vertrauen auch auf meinen Nachfolgerübertragen
zu wollen. Hochachtend

Frau Theod * Grisslich Wwe.
MH»lllll llMS«>f*WtS»

Höflichst Bezug nehmend auf obige Mitteilung , empfehle
ich meine vorzüglichen badischen , Pfälzer u . Elsässer
Weine in prima Qualität , das 1U Liter ven 25 Pfg . an.
Gleichzeitig empfehle ich neuon süBen Hambacher
nebst reichhaltiger Frühstücks - und Abendkarte .

Es wird mein Bestreben sein; die verehrliche Kundschaft
stets aufs beste zu bedienen . Hochachtend 15982

Egon Osswald.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ *

♦ Geschäfts-Empfehlung* |
♦ TitL Publikum, Freunden und Bekannten zur gell. Kenntnis - ♦
+ nähme, daß ich das ^

I Weinrestaurant (vorm . Fränkle] :
♦ Iiiiisenstrasse 14 , «
♦ mit dem heutigen übernommen habe. ♦
♦ Als Geschäftsführerin habe ich Frau C . Maigler Wwe . ♦
+ bestellt und empfehle vorzügliche Weine und gute 6 >
^ Küche zu jeder Tageszeit 4
♦ Um gütigen Zuspruch bittet B35136 ♦
♦ Hochachtungsvoll ♦

♦ Adam Kempf , Weinhandlung. ♦
J NB. Jeden Sonntag morgen warmer Zwiebelkuchen £
J und Neuen Süßen . J
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦

□ OTO C^ iO C50 C^ D □
O □
Q Geschäfts - Empfehlung . o
U Meinen werten Freunden und Gönnern zur geil. Kenntnis , 0
ri dass ich unterm heutigen die n

f ! 1
O Wilhelmstrasse 69, Ecke Augartenstrasse n
tv übernommenhabe. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine KJ" werte Kundschaft aufs beste zu bedienen . — Zum Ausschank U

SS

eetangen die beliebten Schremppschen Biere, hell und (Ndunkel, sowie reine W eine . 15081 jN|
Ferner empfehle ; VJ

3 Gaten bflrgerlietien Mittagstisch. - Eigene Schlachtung . 3
Um geneigten Zuspruch bittet Job . Nagel , Metzger u . Wirt . ~

ÖG 3 £ ) CZ 0 G 50 CZOC 50 C50 C50 G 50 G 50 C 23 D

per sofort unter günstigen Beding¬
ungen zu Verpachten . Offerten
unter Nr . 6979a an die Expedition
der . Bad . Presse" erbeten . 3.2

krankheitshalber bi tttg zu Verkaufen ,
wenig Konkurrenz . Auch Arbeit ,
sowie Laden , Wohnung kann sofortmit übernommen werden.

Beb . innrer , Glasermeistrr
3336076 Bruchsal i. Bd .

Sheater - Aufführungen I
für alle Gelegenheiten 15554 |

Humoristische Herren- und Damen - Vorträge )
für Gesang - ,

* Militär- und Sportvereine etc. empfiehlt

Fritz MOlier , isitalas, Plano
Kaiserstrasse Karlsruhe Tel. 19381

Ecke Waldstr. u. Kaiser -Pass.
^uswahlsendungen und Kataloge bitte zu verlangen .

Am 28 . September 1913 mietete
sich der nachstehend beschriebene
Unbekannte bei der Witwe des
Kanzleidieners Emil Stauch ,Rudolfstraße 22 hier , unter der
Vorspiegelung ein , er übernehme
am l . Oktober hier eine Vertretung .
In Abwesenheit der Vermieterin ,stahl er am 1 . Oktober 120 Ml . in
bar , 2 Sparkassenbücher und hobvon der einen Einlage 1250 Mk . ab
und versuchte, von der zweiten1050 Mk . abzuheben.

Beschreibung :
Etwa 30—40 Jahre alt , 1,78 m

grob, schlank, langes blasses Ge¬
sicht , kleines schwarzes, englisch
gestutztes Schnurrbartchen mit
scharf ausrasierten Ecken, trug
schwarzen Hut , schwarzen Heber-
zieher, schwarze Schuhe mit Lack
spitzen und kleine gelbe Hand¬
tasche , neuen Regenschirm mit
braunem Stock und rund . Bogen¬griff mit einem Knoten und ein
ichmaler weißer Ring , sprichtrheinischen oder sächsischenDialektund sehr häufig die Worte :
„Nich wahr " . 16001
Ich ersuche jeden , der über die

Persönlichkeit des Täters Aufschlußzu geben vermag , sich bei der
Kriminalpolizei zu melden.

Gr. Staatsanwalt II .

Pfänder-
Bersteigermig

Am Mittwoch , den 15. OktoberISIS , vormittags von S Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findetnn Versteigerungslokal des Leib-
Hauses , Schwanenstraße 6. 2. Stock ,
Sie öfienllMje Micher«

ier «echllene» MSer
Nr. 2531 bis mit Nr . 4968 gegenBarzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
lf Stunde vor Versteigerungsbe -

grnn geöffnet.
Die Kasse bleibt am Versteige «

rungstag , sowie am Nachmittag»es vorhergehenden Tages ae -
schloflen. 14950 .2 .1

Karlsruhe , den 4. Oktober 1913 .
tädtische Pfandleihkasfe .
Tie Lieferung des Bedarfs an

Kartosfeln für die Zeit vom 1 .11 . 13 bis 31 . 10. 14 als Los I und
an grünen Gemüsen für die Zeitvom 1 . 11 . 13 bis 31 . 10 . 14 alsLos II für das GarnisonlazareriKarlsruhe soll im Wege öffent¬
licher Ausbietung vergeben wer¬den: Hierzu ist Termin auf Sams¬
tag , den 11. Oktober d . I . . vor¬
mittags 10 Uhr im Geschäftszim¬mer des Garnisonlazaretts ,Kriegstraße 103 , angesetzt . Da¬
selbst liegen auch die Lieferungs¬
bedingungen zur Einsicht aus .

Die Küchenbedürfnissedes Festungs -Gefängnisses in Ra¬
statt — Los I : Hülsenfrüchte und
Materialwaren , Los II : Eier ii .Butter , Los TII : Grünes Gemüseusw. , Los IV : Kartosfeln , Los V :Backwaren. Los VI : Milch •— so¬wie die Küchenabfälle sollen fürdie Zeit vom 1 . November 1913bis 31 . Oktober 1914 vergebenwerden. Angebote sind für jedesLos und die Küchenabfälle beson¬ders bis zum 13. Oktober 1913 ,vormittags 11 II hr eiuzureichen.Die Bedingungen liegen Werk¬
tags von 8—12 Uhr vormittagsin dem Geschäftszimmer BastionXII zur Einsichtnahme aus , wo¬
selbst auch die zu verwendenden
Angebotsformularc abgegebenwerde» . 6761a
Küchenverwaltung des Festnngs -

Gesüngnifses
Gut erhaltener

4 fl. Gas -Kochherd
(I . & R . 1 mit Schranktisch billigst
zu verkaufen . B35130

Eisenlobrstraste 45 . 3. St .
Feines Kerrerrrad
mit Torpedofreil . , für 50 .4 abznaeb.« 35192 Dorialaestr . 18 , H . . m ,
schönes , wie neu , ist
starkes dKimUÜÜ » umstände¬

halber billig zu verkauf . « 35176
Rm alien str . 49 , Z igarr enladen .

petrslerrmssrn ,
fast noch neu i Matadors , ist wegen
Entbehrlichkeit billig abzngeben.
B3o131 Gartenstadt . Anerstr . 27.

P . P.
Hiermit dem verehrlichen Publikum zur Nachricht, dass ich das

Ml
früher Frankeneck
Karl -Friedrichstrasse 1 , Ecke Zirkel

übernommen habe. — Münchener Bürgerbräu vom Bürgerlichen Brauhaus
München und ff. Exportbier nach Pilsener Art von der Unionbrauerei Karls¬
ruhe sowie reine Weine erstklassiger Firmen kommen zum Ausschank .

Durch Führung einer vorzüglichen, feinen Küche werde ich bemüht
sein, meinen geehrten Gästen in jeder Hinsicht Rechnung zu tragen . Reich¬
haltige, pikante Frühstücke, Mittagstisch in verschiedenen Preislagen, Abend¬
platten in grosser Auswahl zu zivilen Preisen. 15957

Einem geneigten Wohlwollen entgegensehend , zeichnet
Hochachtungsvoll

Eugen Deyhle
mehrjähr . erster Küchenchef im Cafe-Restaurant Hildenbrand.

Samstag abend von 8 Uhr ab Eröffnungsfeier mit Konzert.
Anstich Märzenbode Bürgerliches Brauhaus München -

"W«
NB .

Schildermalen"WA
Stommel, Kavrllenstr . 56, II.

Tüllu . andere werden
_ .»Vünktl.u .sorgs .gespannt
Sosienstr . 77 , 1, früh . Körnerftr . 9,

Kaiserstr . 56,3 Tr . , tonnen einige
Herren guten bürgerlichen Mittag -
U. Abendtiskh erhalten . B34944

®& Millas- 11. ÄdenWch
empfiehlt die Privatpenfion
B34914 .3 .2 Amalienstr . 20 . II

Prlvat -Mtttagstifch
gut , kräftig lrheinifche Küche ) .
13509 Leistnastraste 13, 2 Tr .
(Tloflitmt - ln kleinem gutenIvll - Mrttag - und
Abendtiskh können noch einige
Herren teilnehmen . B34887.3.3

Kreuzstrahe 22 , 2 Treppen .
Gut bürgerlichen « 35121

Mittag - und Abendtisch
empfiehlt Brivat -Penfion Wald¬
hornstraße 25 (3Tr . ), Kaiserstr .- Ecke .

Junge , gebildete Dame wünscht
Kinder rn der englischen Sprache

zu unterrichten.
Offerten unter Nr . B35097 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Klaui«,WW .8n>iizM.
Nachhilfe für Schüler und Mal -
unterricht wird erteilt v . ält . Dame
mit pielsähriger Praxis . Näh. in
der Zuschneideschule yerrenstr . 33
bei Fräulein Weber . 15999 .2 .1
Junge Dame , die das Lehrerinnen

examen gemacht hat , erteilt

MM ! in englischer unö
ftmstWer mm

sowie Nachhilfein den Schulfächern.
Offerten unter Nr . 15359 au die

Expedition der »Bad . Presse"
. *

WMch. ZWerunlertW
erteilt tücht. Lehrerin , Stunde 75, ? .

Offerten unk . Nr . B35142 an die
Expedition der . Bad . Pre sse " erb.

Stickereien!
Weih- u . Vuntskicken wird in

tadelloier Arbeit für Geschäfte u
Private auLges . Ans ' ' , u . B3508 '
an die Exp , d . „ Bad . Preise erb .
180 Llr . Vollmilch
auf 15 . Ufwber oder 1 . Nobember
gesucht. Lffert . mit Preisangabeunter Nr . « 35072 an die Exved.der „ Badischen Presse" .

liMst- und Prioat-
SpczialsRnsfeänftc

über Familien u . einzelne Personen ,bezügl . Vermögen , Huf , Charakter,Vorleben usw. streng diskret an allen
Orten der Erde . 828402

Welt - Auskunftei Krüger,Naunheim , E 5 , 1 .
gegenüber der Börse .

Häuser , Grundstöcke
I Ankauf , Verkauf , Tausch durch 15,K
Auqust Schmitt , kiege?u

scliaf
h - u| iiMimimi*t«i»ti «iimit H\ potnekenburo

Karlsruhe , Hirschstr . 43, Tel 2117 .

'Moderne

CQeringe
t§ne ßötfuge, in affen Gcfbfarten

und 12 eerscfSiebeaen Talons
ned) Gemidjt setjr oorteifSaft 6*3

% ’Kampfjues
Juxefier

kaiserstr. 207.
rCskvf\on 24&

Ich kaufe
fortwährend getragene Herreu¬kleider , Bfandschetne . Gebisse.Stiesel , Uhren. Gold . Silber « .Brillanten » Militär - Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus ^
Haltungen» sowie einzelneMöbell
stücke und zahle .hiersür . weildas
größte Geschäft mehr wie iede
Kouknrrenz. Gest. Ost. erbittet
Erstes größtes An - u. Berkanfs -

geichäst. vorm . I.cvyTel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

rennhalz
vorzügliches , Hartholz

klein gesägt , per Ztr . Mk . 1 . — ab
Fabrikhof : ortwährend zu haben .
BciMolirabnahmePreisermiissigung

SOdd . FurnierfabPib
H erderslr . 7 ,8 . Tel . 1617 .

Eine besonders
tulf Zigarre tauft man im Spe -
ztal-Zigorren -Haus Kriegftr . 24
sn. Hotel Viktoria ) . 15919 .12.1

Miner GasthofM
Wirtschaft

an verkehrsreichemPlatze zu kaufe«
oder zu mieten gesucht .

Offert , unter Nr . B35066 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

K eirat.
Fräul . v . Lande , tücht . i . Haus¬halt , v . tadell. Ruf . 39 I . a . . kath . ,Vermög. einige Taus , in bar , w .mit Herrn in sich. Stell , bekannt '

zu werden. Ernstgem . Offerten >
unter Nr . B35139 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten . Anonhm
zwecklos. Diskret , zugesichert .

Heirat .
Gebildeter Herr , Mitte 30, zu¬

rückgezogen lebend, wünscht die
Bekanntschaft einer gleichgestimmt.,jungen Dame (auch Witwe ) zwecks
spät. Heirat . Diskretion Ehrensache.

Freundl . Briefe unter 3335092 ,an die Expedition der „ Bad . Presse " .
2 Motorräder
Rehme auch Fahrrad in Tausch.« 35060 Aäbringerftr . 33 , Hof.
Zerren- u. TWensahMer
wegen Raummangel bill . abzugeb.B35059 Zähringrrstr . 33 , Höf.

H.-Fahrrad, gut erhalt . , für 23
Mk . abzugeben Beiertheim . Cäzr-
lienstraße 4 , II . , rechts. B35087

Halbschwerer Ueberzieher (Ma -
rengo) , zweimal getrag . , für schl.
Fig . , im Austr . bill. zu velB»«cken .« 35151 Erbprinzenstratze 23,

1 Singerhandnähmaschine , sehr
gut erhalten , 1 größeres , viereckig .Stück englisches Linoleum, 1 Tuch¬
jacke für stärkere Figur . B35159

Karlstraße 69, II .
-schöner Knabenmantel für 7—9

Lahre paff . , billig zu verkaufen.« 35165 Gerwigstraße 6, II . . l .
Herr «» « nzug

zu verkaufe» . ! l„ schmale Figur .« 35111 Morgenstr . 35 . IV .
Zu . verkaufen : _Emtlammiger Gasherd . B35128

Akademrrstraße 37, pt. . Stb .
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Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule

MERKUR

MERKUR « KARLSRUHE
99 m w ■ * Kaiserstr . 113 Teleph . 2018
Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze

Gegr . 1903 — Prima Referenzen — 8 Ichrer
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern

und Sprachen für Damen und Herren 16800
-------- Unterrichtsfächer :

Schönschreiben , Buchführung (e'
.nf .,dopp.,amerik.) Stenographie Gabels¬

berger und Stolze-Schrey) , Maschinenschreiben (30 erstklass . Maschinen ),Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und Scheckkunde , Rund¬
schrift , Kontokorrentlehre , Kandelslehre , Bank- und Börsenwesen.

9C Tages , und Abendkurse
Sprachkurse: Deutsch , Englisch , Französisch , Italienisch , Spanisch .

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischenBeruf
Am 1. eines jeden Monats beginnen grellere Kurse .

Kcntoristinnenkurse t Buchhalterkurse !
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung

Kostenlose Stellenvermittlung
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Spöhrersche

Höhere Handelsschule Calwim württ.
Schwarzwald .

Pensionat .
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften.

8echsmonatliclie Faehkurse .Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .
Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj. - Examen .Ansländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse .15.12 _ Prospekte durch Direktor Weber . 1170a
Neuaufnahme 8 . Oktober 1913.
SUdt . subv - unter Staats «

aufaioht stehend «
Höhere.

.andau (Pfalz).
I. Handel
II. Halbjihr. Wtlskirse

für Schiller 11—20 Jahren.
1911/12 26 Einjährige.

zur kaufm Ausbildung für
jungeLoute von 16—30 Jahren.

Schul - u PensionatsrAume In imposanten Neubauten .
GewissenhafteBeaufsichtigung; anerkanntgute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A. Harr .

Neuaufnahme
! 13. Cklob. mf .

Technikum Bodenhach a. d. Elbe.
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . .

'
. Programm frei.

Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik , Architektur ,Hoch - , Tief - und Eisenbetonbau , Heizung und Lüftung .
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern, Technikern undWerkmeistern. 8284a.26 .23

Beginn der Vorträge : 15 . Januar, 4. April , 15. Juli und 4. Oktober.

W
SB

Hochschule des Frauenvereins Lahr.

I
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen IKüche, sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse : I
10 Wochen. Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer. ■
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch - ■schule ln Fahr (Baden ), Bismarckstrafle Nr. 9. 5532a * >

Unsere Verkaufsstellen
find von jetzt ab bis auf weiteres wieder

ihrffdiiii w
VMUW diSLMcibtOs

»on 11 bi§ 1 Uhr

16776

MOL Mvier -WerW
erteilt Fr . 8am m weber ,Kaiserstr . 79, 3. Etage . 8334947.5,2

Entglänzt
chem. gereinigt , gefärbt u. repa¬riert werden Herren - u . Damen -
Kleider . Militärmäntel 2C. 11841
FärbereiThomas . Akademiestr.26.

Turlach , Hauptstr . GS.

Eleg . Frack -, Smocking -
nud Gehrock -Anziige ,

sowie Theater - Kostüme
verleiht B34589.5.3
Phil . Rirseb , Steinstraße 2.

erh . Aufn ., mütterl .-LlRRte » Pflege , bei deutscher
Hebamme. Tistr . Ausk. B34890
27 .2 11. Obmmiycr ,Beauvau 15. Nancv (Fxaakrelchl

SNttagSIatt . Samskag. Ken L Oktober ISIS. 461 v !

Zum Umzug Kredit

15480 empfehle

kompl . Zimmer - Einrichtungen
^

ln jeder Preislage , sowie

einzelne Möbel :
Buffets »« Vertikos »« Chiffonnieres »« Spiegelschränke ,
Diwans »« Trumeaux »« Stühle »« Küchenschränkeetc.

in reicher Auswahl , guten Qualitäten , zu sehr billigen Preisen .

Möbelhaus

iMeinr
Kronenftr. 32

Für Brautleute besonders günstiger Einkauf. Frankolieferung
auch nach auswärts .

Mannborg-
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und -Umgebnng

Schweisgnt
Hoflieferant 14846

4 Erbprinzenstr . 4 .

Ein grober Posten
amerikanische und irische

JiluerbrliMtfell
— nur erstklassige Fabrikate —

werden zu jedem annehmbaren
Gebot abgegeb en. 15664

Ernst Marxterb- und Haushaltungs -Artikel
uiseustr . 48 . Teleph . 3086 .

Gottesdienste . — 5. Oktober.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 349 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonsvikar Schulz.
10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein. 14,12 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .
Kühlewcin . — Kleine Kirche . 1410 Uhr : Stadtvikar Brauß . 3412 Uhr
Christenlehre : Hofpred. Fischer. 6 Ubr : Stadtvikar Müller . — Schloß¬
kirche. 10 Uhr : Hafvikar Brandt . — Johanneskirchr . 3410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher . 3411 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Hesselbacher .
14.12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Hindenlang . 6 Uhr mit Abend¬
mahl : Stadtvikar Mayer . — Christuskirche. 10 Uhr : Stadtvikar Rink-
lcr . ^ 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Rohde. 6 Uhr : Stadtvik .
Schneider . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtv . Mäher .
Es 12 Uhr Christenlehre : Stadtvikar Rinkler . — Luthcrkirche. 10 Uhr :
Stadtvikar Müller . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Wetdc-
meier . 6 Uhr : Stadtvtkar Brauß . — Gartenstraße 22 . 3410 Uhr :
Stadtvikar Schneider . 14-12 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rapp . —
Ludwig- Wilhelm -Ärankenheim. 5 Uhr : Hofvikar Brandt . — Diako-
niffenhauskirchc. Vorm 10 Uhr : Pfr . Katz . Abends 148 Uhr : Monats¬
missionsstunde. — Karl -Friedrich -Gebüchtniskirche (Stadtt . Mühlb .)3410 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert . 9411 Uhr Christenlehre : Dekan
Ebert .
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofiap. , Waldhornstr.

Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Abendmahlsseier : Nach Schluß des
Hauptgottcsdienstes . Beichte 1410 Uhr.

Wochengottesdrenste .
Donnerstag , 9 . Oktober. Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvtkar Schnei¬

der . — Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtvtkar Müller . — Johannes¬
kirche. 8 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang .

Evang . Stadtmission , Vereinsbaus Adlerstr . 23 .
l412 Uhr Kindergottesdtenst . Adlerstraße 23 : Stadtmiss . Lieber

1412 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche Ptr . Joest . 1412
Uhr KindergotteAstenst in der Diakontssenhauskapelle: Stadtvikar
Brauß . 143 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12
(Jugendabteilung ) . 3 Uhr Jungfranenverein von Fräulein Schweik -
kcrt im Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von
Fräul . Weber, Erbprinzenstraße 12. 4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23 . 8 Uhr Abendgottesdienst: Ptr . Joest .8 Uhr Blaukreuzversammlung : Steinstraße 31 . Montag , abends 8
Uhr, Bibelstunde, Augustastraße 3 , Stadtm . Höschele . Dienstag , abds.
814 Uhr, Bibelstunde, Jugendbund . Steinstraße 31 . Mittwoch, abends
8 Uhr, Allgemeine Bibelstunde : Stadtm . Lieber . Predigtausgabe .
-Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebetstunde für Frauen . 814 Uhr Bibel¬
stunde, Jugendverein . Freitag , abends 614 und 814 Uhr, Vorbereitung
für den Kindergottesdienst .

Christ !. Verein junger Männer , Kreuzstr . 23 .
Sonntags nachmittags 2 Uhr , freie Vereinigung (Spaziergang jc .)Abends 8 Uhr Mitgliederversammlung . Dienstag , abends 149 Uhr,Bibelbesvrechung. Donnerstag , nachm . 143 Uhr . chriftl. Bäckervereini¬

gung . Samstag , abends 814 Uhr, Wochenschlußandacht .
Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.

Vorm . 1114 Uhr, Sonntagsschule . Nachm . 3 ' Uhr , Allgem. Ver¬
sammlung von Stadtmissionar Kies . Nachm . 4 Uhr Jungsrauenver .Abends 8 UhrAllgem . Versammlung : Stadtm . Kies . Montag , abds.
8 Uhr, Jugendstbt . Montag , abds . 349 Uhr , Blaukreuzverein . Diens¬
tag , abends 149 Uhr . Bibelbesprechung im Männdr - und Jünglings¬verein . Mittwoch, abends 814 Uhr , Allgemeine Versammlung : Kies.Donnerstag , abends 8 Uhr, Töchterverein. Donnerstag , abends 148
Uhr. Allgem . Versammlung , Durlacherstr . 32 . Samstag , abends 814
Uhr, Gebetsvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Rosenkranzfest.St . Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe mit Ge¬

neralkommunion für Männer und Jünglinge . 7 Uhr hl. Messe mit
Generalkommunion für sämtliche schulpflichtige Erstkommuniontinder .149 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt . 1410 Uhr Festgottesdienstmit Hochamt , Predigt und Segen . 1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt . 143 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 3 Uhr Corporis
Ubristi- Bruderschafts - Andacht . 4 Uhr Versammlung für die Marien¬
kinder im St . Agneshaus . 6 Uhr Rosentranz -Andackst mit Predigt u.^ eaen : zugleich Andacht für den Mütterverein . An den Wochentagen:
Rosenkranz-Andacht mit Segen abends 14 7 Uhr. — St . BernbarduS -
kircho. 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe und Generalkommunion der
Erstkommunikanten . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . 10
Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , Hochamt und Segen . 11 UbrKinde^ or ^oadienst . 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen. 143 Uhr
Corporis Christi-Bruderschaft . 4 Uhr Versammlung des 3 . Ordensmit Predigt und Generalabsolutwn . 6 Uhr Rosentranzandacht mit
Predigt und Segen . Montag : Männerkongregation . — Altes St .Binzentiushaus . 147 Ubr hl. Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 UhrAmt . 146 Uhr Rosenkranz. —- St . Peter - und Panlskirche . 146 UhrBeichtgelegenheit. 6 Uhr -Frühmesse. 6 , 147 , 7 u . 148 Uhr Austeilungder hl . Kommunion . 148 Uhr Deutsche Singmesse mit Generalkom¬munion der Erstkommunikanten und der Jungsrauenkongregation .149 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt (im Stadt . Spital ) . 3410Uhr Haiiviaoitesdienst mit Predigt und Segen . 342 Uhr Christenlehrefür die Mädchen . 2 Uhr Rosenkranzandacht mit Segen . — Liebfrauen -
tirche . 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Erstkommunikan¬ten . 8 Uhr Deutsche Singmesse. 3410 Uhr Investitur des StadtpfarrersKarl Haungs . Predigt und levit . Hochamt mit Segen . 3412 Uhr Kin-dergottesdienst . 3 Uhr Corporis Christi-Bruderschait . 6 Uhr Rosen¬kranz- Andacht mit Predigt und Segen . — Rüppurr (St . Nikolaus -
firckie ) . 8 Ubr Deutsche Singmesse mit Predigt . — St . Bonisatius -
tirche . 147 Uhr Frühmesse und Generalkommunion der Männersodali -tät . 8 Uhr Deutsche Singmess,: mit Predigt . 3410 Uhr Hauptgottes -dienst mit Hochamt . Segen und Predigt . 1412 Uhr .Kindergottesdienstmit Predigt . 2 Uhr : Christenlehre für die Mädchen. 343 Uhr Cor¬poris Christi-Bruderschaft . 6 Uhr Predigt und Rosentranzandacht mitSegen . — Ludwig-Wilbelm -Krankenbeim. 8 Uhr hl . Messe . — St . Io -
iepbskirckie (Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Ubr Beichtgelegenheit. 7 UhrFrühmesse mit Monatskommunion der Jungfrauen . 9 Uhr Haupt -gottesdienst mit Hochamt und Predigt . 2 Uhr Corporis Christi-Bru -derschasts- Andacht . — St . Michaelskirche (Beiertb .) 6 Uhr Beichtge -legenheit. 347 Uhr Frühmesse mit feiert . Generaltommunion der dies¬jährigen Erstkommunikanten . V+ 9 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred .3410 Ubr Hauptgottesdienst mit feiert . Hochamt , Predigt und Segen ."411 Uhr Kindergottesdienst mit Prediat . 1 Uhr Christenlehre für dieJünglinge . 342 Uhr Corporis Christi-Bruderschaft mit Segen . 7 UhrRosenkranz- Andacht mit Segen .

(Alt -) Katholische « tadtgemeinde .
Auserstehungskirche. 10 Uhr : Geistl . Rat Bodenstein.

Frredenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr .46d.
Borm . 3410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm .344 Uhr Versammlung : Prediger I . Härle . Montag , abend- 149 Ubr .Gebetstunde. Mittwoch abends 149 Ubr, Bibelstunde. Prediger W .M. Schütz»

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.Vorm . 3410 Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder -
aottesdienst . Nachm . 344 Uhr Predigt : Prediger Raith . Nachm . 345Uhr, Jungfranenverein . Dienstag , abends 149 Uhr . Gebefsversamml .Mittwoch, abends 349 Uhr , Männer - und Jünslingsverein . Donners¬
tag , abends 349 Uhr, Bibelstunde.
Christengemeinfchaft , Waldhornstr. 21, Hofgebäude rechts.

Vorm . 3410 Uhr Heiligungsstunde . Vorm . 11 Uhr Kinderstunde.
Nachm . 334 Uhr Bibelstunde. Abends 8 Uhr Evangelisation . Diens¬
tag , abends 834 Uhr . Bibelstunde. Donnerstag , abends 834 Uhr.Evangelisation .

English Church , Pfründnerhans, Kaiserplatz .
Services. Moming Prayers and Sermon 11. Holy Com . 12 , and first

Sunday in the mouth 8 a. m. Rev . E . H . Tottenham M . A., Permanent
Anglo-American Chaplain , SofienstraBe 70, II

Deutsche Möbel],_ _ _ [ranspcrt-GertsclijIt
ÄAZN sLMZMMA

Oröss h. Ba d . Hofs pe d ifeu r
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Elsässer Restegeschäft
Biktoriastraße 10 , III

empfiehlt Reste aller Art , für Kleider und Blusen ,in Samt . Seide und Wollstoffen.
Kostnmstoffe , 130 cm breit , von 1.50 Mk . an das Meter ,Hemdenflanell . . 30 Pfg . ,. „ „Elsäster Shirtiug . . . . „ 40 Pfg . „ „

Schweizer Wäsche st ickereien (Madapolam ) fabelhaft billia .Fertige Damenschnrzen wegen Aufgabe des Artikels unter Preic ».Stores . Gardinen , Wolldecken re. re .
Keine Ladenspesen, daher billige Preise . 15936

Auto -Vermietung
20—50 P8 . Benzwagen , offen und geschloffen .

Josef SifTert
Telephon 824 , 15733 Kaiserstraße 128 .

Tafel - Aepfel
in nur schönen sortierten Früchten

Ztr . M 12.—

Mostöpfel
in Ladungen billigst .

Neue
Pfälzer Zwiebeln -»

per Zentner mit Sack Jl 2.80

Speise -Kartoffeln ,neue Kaiserkrone, per Ztr . Jl 2.40
in Ladungen nach Uebereinkunft

zu äußersten Tagespreisen

Speise -Karotten ,neue . . . per Zentner JC 2.—
Neuen Knoblauch

in Strängen das Pfund 18 J,
Weihbraut

in fester Ware per Ztr . Jl 1 .90
offeriert

Joseph Lechner ,
Laiidesprodukten- Versnndhnus,

Herxheim , Pfalz . 59a
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Französische

Mostüpsel
100 Waggon prima sauere aus

der Bretagne und 20 Waggon
prima bitter - süße aus der Nor¬
mandie treffen von Anfang Oktober
bis Ende Novemver für uns ein
und offerieren wir dieselben zum
billigen Tagespreise . Diretter Ein¬
kauf beim Produzenten . 6I2a .l6 .3

5 . 6ökig Söhne,
Apfelweingroßkelterei,

KuPPenheim,TelephonNr.8 .
NB . Bretagner Obst genießt

Weltruf , ist das Beite , was es gibt .

Klostäpfel .
Franz . Mostäpfel offeriert billigst.

Salier , Straßbnrg i. Elf ..Weißturmstr . 53. Telephon 3552.
Brovisions - Berkänfer <u>knwt .

Um herreiistliiie
werden spottbillig verkauft .

Auch werden Anzüge angefertigt
zum Preis von 18—22 Mk . unter
Gara ntie für guten Sitz.

Teilzahlung gestattet . •^ C
Otto Weiber ,

Gerwigstratze 9ir . 21 , parterre .5 .3 Telephon 3305 . B84229

kllZlglNpkN-
V erkauf.

Sie staunen , wenn Sie I
die Preise meiner ^ Schau»

\ fenster sehen . 13715 .15 .111

20 °
|o Rabatt

I auf sämtliche reell aus -
i gezeichneten Preise .

Rur prima Ware .
Leon Hahn ,
Jnstallationsgeschäft ,

I Kreuzstraße 3, Ecke Zirkel , j

MostSpfel
prima französ . liefern in Waggon¬
ladungen äußerst billig . Direkter ,Einkauf in der Bretagne . B,«93
Gebr . Ilartiuaun

Weingarten i. B ., Telephon 11 .

Prima Mostobst
ist eingetroffen und fortwährend
zu haben bei M . Oswald , Schüven-
straße 42. * Gleichzeitig empfehle
ich meine Kelterei mit elektrischemBetrieb . _ 15523,6 .4

Äivlomierle Minute
Witwe E . W alpert , Luzern
(« chweiz ), nimmt iederzeit Pensio¬närinnen auf . Mäß . Preise , diskret .St . Karlistr . 14. Tel . 17 ?L M-^ ,27 .6
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die billigste
nicht bei der Anschaffung — aber
ihres Wertes wegen

|DießechnendeReminyon
schreibt
addiert

subtrahiert

[Glo§öW5ki&(D|
Karlsruhe * Kaiserstr . 46

Telephon Nr . 997 .
Katalog gratis und franko

Vom 6 . bis 9 . Oktober 1913 werde ich in
Karlsruhe Hotel „Goldener Karpfen “

anwesend sein, um

künstliche Augen ^
direkt nach der Natur für Patienten anzufertirrn und
einzupassen . 5 ' *57a .3.2

F. Ad . Müller, Augenkünstler aus Wiesbaden.

(r
OSKAR SUCK

Inhaber 6 . TMImann - Matter
Hofphotograph 14928

Kaiserstrasse 223 Telephon 100
•lAatisiiiiiiiunHiMitHsnmnsisnMiafimmfisisuiiiiitaMMntsisiiussM

Altrenommiertes Atelier für
alle Fächer der Photographie

AimimitmifmififvittmmfttMvttiiifMiHiHMMtiitiiimtiimiiiiitTirt

PORTRATS in höchster Vollendung.
Gegründet 1860.

Achtung ! Frankfurter
Pferdelose werden schon am 8. Oktober gezogen mit 1 eleg . Landauer
zu 4 Pferden als l. Haupttreffer. 1 kompl. Zweispänner , s Ein¬
spänner. so div . Pferde re., wofür auch sofort Bargeld gezahlt wird .Lose L 1 Jt , 11 ©tüfit = 10 JL. Porto und Liste M 15606

Carl Götz ,
Hebelstratze 11/15 , beim Rathaus .

Brown. Bovcri 8 Cie.
4 . -8 ., Mannheim 5425a

Abt . Installationen (vom . Stotz & Cie . , E!ek . - G . m . b . H.)
Lkpho . gj ro Karlsruhe sJäSS . ,3

Hauptniederlage der Osramlampe
Ausführung elektr . Licht - und Kraftanlagen

jeder Art und Größe .
D Reparatur - u . Aenderungs -Arbeiten billigst .

Großes Lager in :
Osramdraht . Lampen , Installation * - und Betriebs - Materialien .

Diejenige Domewelche ihren neuen Winterhut
selbst garnieren will, kauft
neueste Fapons od . Linonform
und alle Zutaten billigst im

Seidenwaren- Restenhaus Jaco
6419a Kaiserstrasse 122 .

*7515

Zug- und Storvorrichtung
mit S Stangen für Vorhänge und3 Stangen für Stör u . Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jeder kann

dieselben auf - und abmachen
Polierte Holzgalerien

in allen Längen . 11221.9.9
Solide und dauerhafte Ware .Alles eigenes Fabrikat mit Motor¬
betrieb. — Preislisten gratis .

Nur bei *1 . BlUttl ,
Schützenstr. 49 . Telephon 3097 .

Rabattmarken .

Autofahrer fahret ■»«

dem vorteilhaftesten Betriebsstoff für
Personen - u . Lastautos sowie Motoren . 6705a

Endlich & Leis , Mannheim L.
Niederlage der deutschen Benzol-Bereinigung.

6.4

Kp, Dieckmann
8.3 wohnt ietzt B34501
Durlacher-Ällee 4,11.
Wiederaufnahme d . Praxis v . 6 . Okt. an.
Sprechstunden : 12—1 u . 3—5 Uhr
nur Samstags v. 8—9 u . 12— 1 Uhr .

Privat:
Tankte - Institut

(Saal im Hause )

H. Doliraiii
235 Kaiserstr. 235

(nächst der Hauptpost )

Nachmittags - u . Abendkurse
Einzel-Unterricht

Gefl. Anmeldungen erbeten .
N .B . Uebernehme auoii Tanz¬

kurse auswärts .

Wilhelmstr . 34,1 Tr.
Damen-Kostüme von 12 . 75 an
Damen- Paietots „ 4 .50 „
Kostümröcke . . „ 2 .50 „
Unterröcke . . . „ 1 .25 „
Blusen . „ 95 ^ „
Wetter- Capes
Kein Laden . 15831 Billigste Preise .

Petroleumlampen ,
Petroleumöfen ,
Gaslampen ,
sowie sämtl . Ersatzteile

zu jeder Lampe ,
Glühkörper ,
Zylinder und
Dochte 15482.2,2

empfiehlt zu billigen Preisen
bei bekannt guter Ware

N . Hebeisen,
Haus - u . Küchen - Geräte ,

Herdlager ,
Werderplatj 36 , Telephon Nr. 1685
Klauprechtstr . 2 , Telephon Nr. 2749

Verlangt zum

Braten , Backen ,
Kochen

Midi«

2 .2

Margarine

Pfund 90 Pfg .
in 106131

vucherers
Filialen .

Versuchen öie
meine SpezialmischungQebrannter
iKaffee

15413 ä / .6g
die Qualität ist hervorragend .

W, Erb, Lideäplatz.

prima Ware , werden von
letzt ab fortwährend , wag¬
gonweise zu billigen Tages¬
preisen am Bahnhof ab- .

[ gegeben. 15468 |

B. Finkelstein
Apfelwein-Großkelterei

| Rintheimerstraffe Nr . 10 |
Telephon 510 u . 2875 .

Das Ideal
der

Hausfrau

ist eine

SINGER
Nähmaschine

mier Ufltsrriit leotiem

Singer Co . Nähmaschinen Act . Ges.
Kaiserstrasse 124 : : Karlsruhe : : Wilhelmstrasse 35 , 15746

eine geschmackvolle

wchnungs - Einrichtung
kaufen Sic leicht, wenn ihnen vielseitige Bus «
waijl erstklassiger Qus1itSt§--MSdel, ausiordent-
lich niedn'

ge preisdemeffung und fachgemäße
ehrliche veratung rur Verfügung stehen. Mies
dies finden Sie in hervorragendem Maße in der

Möbel-llusstellung

. Reis . Karlsruhe !.
f Fernfpredjer 1522

Kronenftr. 37 |39.

StSndiges Lager von ca. Hundert Einrichtungen.

OKOIHOBILEN
für SATT- und HEISSDAMPF

GLEICHSTROM -
LOKOMOBILEN

mit Ventilsteuerung bis 600 PS
, äOTa Maschinenfabrik

BADENIA
Weinheim in Baden

ZimmertUren samt Zubehör, Haustüren
Glasabschlüsse usw .

10 .9 = — = billigst bei - - — 11952

Biliing & Zoller , A . -G . , füF Bans und Ransflisifilers
Karlsruhe i. B.

- Karmelitsrgeist-
gegen Rheuma , Hexenschuss,
Jschias, GichtZahn -KopF-und

Magenschmerzen .
Per Flasche Mk . 0 . 50 , 0.75,1 .25, 2 .— und ?.50.

Stückarbeiten jeder

Rurtoffeln .
Bestellungen auf gute Speise -

Kartoffeln ( . Industrie "
) können

zu äußerst billigem Preis gemacht
werden, da ich 15 Waggon zu ver¬
kaufen habe. 68982.3.3

Herrn . Fehrenbach
in Aue bei Durlach .

Neuen flitzen

Apfelwein
vorzüglicheQualität , aus denbesten

Sorten gekeltert

»er AI« 25 ®fg.
liefert in Gebinden von .40 Ltr . an

Karl IHN, W «ei,
Achern (Baden) . 6962a

Zirka 159 Ltter prima

I . KMwasser
von 1910 unter Garantie für Rein¬
heit zu Mk . 3.80 per Liter zu
verkaufen. 6809a*

C. Kraemer , Achern .

Achtung ! ! !
Prima la ganz harte S34241

Salami
nach Hai. Art, beste haltbare Winter-
Ware. aus bestem untersuchten RoB-,
Rind- u . Schweine -Fleischa Pfd. 115 Pfg.
Geräucherte Zungenwurst k Pfd.
70 Pfg . ab hier.

Jeder Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Viele Anerkennungen .
Versand nur gegen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik, Chemnitz 22, Sachsen .
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Circus
Hermann Althoff
Durlach , Viehmarkt, gegenüb. dem neuen Bahnhof.

Samstag und Sonntag

jeweils

fr - 2
Gala = Noblesse -Vorstellungen

Grandioses 'Weltstadtprogramm
Vorverkauf der Abendkarten im Cigarrenhaus feiixKiihnel , Karlsruhe, Durlacher Allee Nr , 4 {Tel. 3437).Nachmittags: Kinder unter 10 Jahren und Militär ohneCharge halbe — abends volle Preise — die Jfachmittags-karten nur an der Circuskasse von 11 Uhr vormittags ab.Proben, Besichtigung des Marstalls, täglich von 10 bis 1 Uhr,_ Erwachsene 20 Pfg„ Kinder 10 Pfg. Entree ._Nach Schluss der Vorstellungen Fahrgelegenheitnach allen Richtungen ; bequemste Strassen- undStaatsbahnverbindung. 16019

Bekanntmachung.
Beim Stimdesamt für die Stadt Karlsruhe ist die Stelle desStandesbuchfuhrers und Stellvertreters des Standesbeamten alsbaldzu besetzen .
Bewerber aus der Zahl der Gerichtsaktuare , die das 40 . Lebens-iahr mcht überschritten haben , wollen sich unter Angabe der GeHalts-an,pruche innerhalb 14 Tagen beim Standesamt melden.
Karlsruhe , den 29. September 1913 . , , 15653

Der Stadtrat .
Pr . Paul . Beck .

. r Zur Verhütung von Störungen sollten die Gasbeleuchtungs -Ein¬richtungen , insbesondere die Hänge-Glühlichtcr sährlich mindestens ein¬mal , am besten vor dem Winter , von Staub und Schmutz gereinigt undneu einreguliert werden . Schlechtes Brennen und Rußen der Gas -Glühlichter ist in der Regel durch unrichtiges Einrcgulieren oder un¬genügende Reinhaltung bedingt. Im Interesse eines guten Brennensder Gasbeleuchtungs - Einrichtungen empfehlen wir die Befolgung derobigen Regel. 15914Karlsruhe , den 3 . Oktober 1913 .
, Stadt . Gaswerk .

Zwangs -Versteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuchc vonTurlach auf den Namen des Gesamtguts der ehelichen Gütergemein¬schaft zwischen Metzger Johann Friedrich Kehm hier und dessen Ehe¬frau Emma geb . Löffel eingetragenen , nachstehend beschriebenenGrundstücke am

Freitag , de« 7. Novbr . d. Js .. vormittags 9 Uhr ,turch das Unterzeichnete Notariat in deffcn Diensträumcn , Amtsge-richtsgebäude 1 . Stock , Zimmer Nr . 9 , versteigert werden.Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :1 . Lagerbuch Nr . 11. 88 qm Hofreite im Ortsettcr . Auf der Hof -rcite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller■ — Haus Hauptstraße Nr . 41 —es. Nr . 10 (Gustav Bauer . Wirts Eheleute) , as. Rr . 12 (FranzBahm . Kaufmann ) und Nr . 21 (Hofraum ) .2 . Lagerbuch Nr. 13. 05 qm Hofraum im Ortsetter , cs . Nr . 14(Gustav Bauer Eheleute , as. Nr . 21 (Hofraum ) . Hierzu Miteigen¬tum an dem Hofraum Lagerbuch Nr . 21 . Grundbuch Band 19Heft 20.
3 . Lagerbuch Nr . 29. 36 qm Hofreite im Ortsettcr . Hierauf stehtein zweistöckiger Stall mit Heuboden und gewölbtem Keller — zuHaus Hauptstraße Nr . 41 —. es . Nr . 21 (Hofraum ) , as . Nr . 23«Karl Knappschneider, Schuster) und Nr . 24 (Friedrich LängeErben ) .

Hierzu Miteigentum an dem Hofraum Lgb .-Nr . 21 .Auf Lgb . Nr . 11 ruht das Wohnungsrccht des Christian Kriegalt . Privat hier , nach Maßgabe des Eintrags im Grundbuch Bd.66 Nr . 49 Seite 187 .
Schätzungmit Zubehör , ohne Wohnungslast M 21 551 .—ohne Zubehör , ohne Wohnungslast Ji 20 000 .—mit Zubehör , mit Wohnungslast Jl 21 451 .—ohne Zubehör , mit Wohnungslast Ji 19 900 .—Durlach , den 19. September 1913 . 6834aGrotzh . Notariat I als Vollstreckungsgericht .

» SM, .
Telefon NeiSS » aathestrasse20

Wendelsteiner
Häusner’s

BrEnnessEl-Spiritus
Flasche ä Mk . I.-, 2 - u . 3.-.

Jahrzehnte altes
immer gebrauchtes
bewährtes Mittel !

C. Hunnins, Mönchen
Franko -Lieferung .
Hofapotheke , Ilofl . Carl

J. Dehn Nacht., W .

hurcditp) Nadvd Gegen
in dies«
Flasche. Schuppen

Dünnhaar
Haarausfall

in Apotheken ,
Drogerien u . Parfüm .

Roth , Th. Walz, J . Lösch, 0 . Fischer ,Tscherning , 0 . Mayer, M . Hofheinz.

Wegzugshalber
werden nachstehende Sachen gegenbar billig verkauft . 16012

Lammstraße 7d , 1 Treppetäglich von 9 Uhr vormittags bis
6 Uhr abends :1 Plüschsofa mit 4 Sessel, 1 Plüsch-Fauteuil , 1 Sekretär , 1 Weißzeug¬schrank , 2 Kleiderschränke, 1 Gang¬stander mit Spiegel und Schirm¬ständer , 1 Kommode, 1 Bettstellem. Rost u . Keil, 2 Kupferstichbilder,2 Oelgemalde , verschiedene Bilder ,1 Badwanne , 1 Herrenpelzmantel ,2 n-rauenmäntel , 2 Rohrstühle, einSchreibtisch mit Aufsatz , 1 Nacht¬

tischchen, 1 Majolikahängelampe ,1 Kommode mit Spiegel u . Mar -
morplatte u . s. w.

Ein gut erhaltener Herb ist zuverkaufen bei B34999
. Wirth , Dvrkstraße 17IV .

Damen
finden streng diskrete liebvolle Aufnahme bei deutscher

Hebamme. B«,«Witwe I . Harr , Nancy ,Franke .) Rue Pasteur 36 .
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Die Eröffnung meines

Konfektionshauses,Merkur
Kaisersfrasse Nr. 60 , zeige ergebenst an.

16013

I Tlcfpr in vo^enbester
LllblCr Ausführung . Mk.
Paletots Mk.
Bozener Mäntel Mk.
Pelerinen . . . . Mk.

Empfehle als besonders billig :

15.- 20. - 26.- 32..
I I .' 15.- 17.50 25..

10 .50 16.0019.50 24.- bis 32..
5.00 6 .80 7.50 9.50 bis 19.50

37 . ' bis 48.'
34 .- bis 42.-

iiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiitiiiiiiniiiMiiiiiiiHiiiiiiifiiiifiiiiniiiiiitiiitiiiuiiiiMiiiiiiiniiiiniiiitiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiifiiiiiiiitiiiiififiiiitmtiiiiiiMiiiiilirttiiiitiruiittifMmitiiitiiiiiimmiiiifiitifiiiitiiiiitiiiuiiliHmiiii

JI -Dienstag , den 7. Oktober,nachmittags 3 Uhr. wird in der
städt. Fischhalle beim städt. Bad
(Vierordtsbad ) eine größere Anzahl
Schlachtgeflügel gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . 15941.2 .2

Karlsruhe , 2. Oktober 1913.
Städt . Gartendirektion .

Küchenlieferung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Verpflegungsmitteln für die Un¬
teroffizier - und Mannschaftsküche
der I . Abteilung , Fcldartilleric -
Regimcnts Nr . 50 , für den Zeit¬
raum vom 1 . November 1913 bis
Ende Oktober 1914 soll in folgen¬den Losen neu vergeben werden :

Los 1 : Kolonialwaren .Los 2 : Milch , Käse , Eier ,Los 3 : Backwaren und Mehl,Los 4 : Kartoffeln , geschälte u .
ungeschälte,Los 5 : Frische Gemüse und
Sauerkraut ,Los 6 : Abnahme der Küchen¬
abfälle einschl . Kartoffel -
schalen und Knochen .

Verschlossene Angebote mit der
Aufschrift „ Angebote auf Küchen¬
lieferung Los . . sind bis zum11. Oktober 1913 an das Ge¬
schäftszimmer der I . Abteilung,3. Bad . Feldartillerie -RegimentsNr . 50 in Karlsruhe einzureichen.Die Lieferenngsbedingungen kön¬
nen gegen Einsendung von 50 Pf .
von der Küchcnverwaltung der I .Abteilung jFeldartillerie -Regiments

50 bezogen werden. 6907a

Altertümer LKL
H. Lammte , MardzrasMr . 22/23

Für Konöilor ti. Soleis.
Dampfmolkerei hat noch zirka60 Ltr . Prima Schlagrahm , per Ltr .1 -X ab Molkerei abzugeben.Gcfl . Offert , unt . Nr . 3534046 an

dir Eivcd . der , Bad . jBxefie" cj&‘

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen , Stie¬
fel , Möbel , Betten , alte Zahn -
gebiffe « . Goldsachen. Zahle die
denkbarhöchsten Preise . 11145 .52 .13
Weintraub , Kronenstl. 52.

PROFESSOR

erfrag
morgen

Jean Kissel , Hofl ., Kaiserstrasse 150.Victor Merkte, Kaiserstr . 160. 6al3 .3
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110

Harmoniums
erstklassige Jnstr . , empfiehlt

Fh . Hottenstein
Br? i« Pianohandlniig , 2.1

Reparaturwcrkstiittc ,
jetzt Sophienftr. 13.

Wir geben Geld ,ohne Vorschuß ,reell , diskret u . schnell SelbstgeberÄ .ff « i88LOo .,CöIii - Li » dentha >.
Kostenlose Auskunft . Provisionbei Auszahlung . B33770. 12.4

PerjOrtMWM .
zur Ablösung eines Bank - Kredits
gegen Ia . Sicherheit von Selbst -
geb»r anfzunehmen gesucht.

Offerten unter Nr . B35031 andie Exped. der „Bad . Presse"
. 3.2

LeistungsfähigerArchitekt
fertigt Bau - und Eingabepläne fürHoch-, Tief - und Brückenbau, sowieGartenanlagen , ferner Detail - und
kunstgewerblicheZeichnungen nebstallen vorkommenden Bauberech¬
nungen , Rechnungsprüfungen undKontrolle ' an und übernimmt Bau¬
leitungen jed . Umfangs bei prompterund gewissenhafter Erledigung zubilligsten Preisen . Gefl. Offertenunter B34746 an die Expedit, der
„Bad . Presse" .

empfiehlt sich im Llrifertigen von
Kinderkleidchen, Blusen , auchFlickarbeit wird angenommen bei
billigster Berechnung. B34765

Steinstratze 7, Hths . III .

Eine Witwe
in gutem Marktstädtchen im
bad. Oberland , ist gesonnen

das erste Hotel
am Platz , mit gut . Umsatz u .
Fremdenverkehr , an tücht. Ge¬
schäftsmann , der üh. 20 000 Jl
verfügt , zu verkauf. Näh. unt .Nr . 6185a in der Expeditionder „Bad . Preffe "

. ,

Für Rarrfleirte.
In verkehrsreichem schönen Kur¬

städtchen des badischen Schwarz¬
waldes ist ein an der Hauptftr . , in
bester Lage stehendes Wohnhaus
mit Kaufladen , für jede Branche
geeignet, befand, für Eisenwaren ,billig u . unter günst. Bed . z« ver¬
kaufen. Agenten verbeten.

Gefl . Offerten unt . 3334707 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

10- 12000 II .
auf4st „stück.Wohnhaus m .Laden als

IS . Hypothek
sofort oder später gesucht. Gefl.
Offerten unter Nr . 15360 an die
Exped. der „Bad . Preffe ".

Geschäfts - Verkauf .
Ein seit 30 Jahren bestehendes,

gutgehendes Putz-, Weitz -, Woü- u .
Kurzwaren -Gcschäft, in einer Amts¬
stadt des badischenHinterlandes , ist
Familienverhältniffe halber preis¬wert zu verkauf. Uebcrnahme kann
sofort, aber auch bis Frühjahr 1914
erfolgen . Anfr . erb. nnt . Nr . 3)34871
an dieUrxped . der „Bad . Presse"

. 3 .3
Buntfarbiger Füllofen mit

Platte 35 Jl
Anrichte mit Zinkbeschl . 5 M
Hobelbank, hereits neu 20 Jl
voll st. , sehr schönes Bett mit

8teil . Matr . , gut . Federbett 55 Jl
schöner Gas -Lüster , 3armig ,Messing 10 Ji
Kamelhaar - Decken , Linolenm -
Teppiche, Bodenteppiche , Boden¬
läufer . Stoffe . Bett -Borlagen ,weiße u . cremeBorbänge .Strauß -
federn werden fabelhaft billig ab¬
gegeben . 3535174

Lessingstraße 33 , im Hof.
Du verkaufen :

Blüthner Klavier , Vertiko , Kre¬
denz . 2 cintür . Schranke, 8 eich .
Stühle , Nachttische , Waschkommode .
Küchenschrank , mehrere Tische, 3
eis. Bettstellen. Nähtisch, Spiegel ,Biider . Hirschstr . 46 , Part . 3534481

Du verkaufen :
verschiedene Original -Singer -
Nähmaschinen für Näherinnen u.Handwerker, darunter eine Zick -
zackmasch. Lammstr . 12, i . Laden.

1 Paar Läden , Fenster ,Türen . 1 kompl . Bade¬
einrichtung s. Kohlenfeuer,
eifern . Geländer , 1 eifern .
Pferdetrog billig zu ver¬
kaufen. 12393*
Kurl JauQ , Hirschstraße 97

Wagen-Verkauf. *
3 Landauer , gut erhalten , von

250—450 Mk . an , sowie 1 Pritschen -
wägele, 15 Ztr . Tragkraft , 1 klein .2rädr . Handwagen billig zu verks .

»loh . Brot *. Marien strebe 18.
Ein elegantes Gesellschaftskleid,Größe 44 , sowie ein gut erhaltener

Teppich preiswert zu verkaufen.
. Anzusehen mittags zwischen V,J£bis ff,4 Uhr Karlstrahe 91 , 2 . St .

für Chaiselongue, Moquette , An¬
schaffungspreis 70 Mk ., für 35 Mk .
zu verkaufen.

Zuschriften unter Nr . B35144 andie Exped. der „Bad . Preffe "
. 2.1ta « !MIMWMO«llf.

3334951.3,2 Kaiserstr . 79, IV.

Zu verkaufen !
Unterzeichneter verkauft

wegenAnschaffungeines Autos
zwei schöne Pferde
unter drei die Wahl, ferner ein

Landauer
nur ganz wenig gebraucht.

Ol». Köhler ,
prakt . Arzt

Achern (B .) .

Mach FuWnte
leicht zu reiten , früher Chargen¬
pferd , 1,59 Mir . groß , gesund und
fehlerfrei , zu jedem Dienst u . im
Manöver geritten , für leichtes und
Mittleres Gewicht. Preis 850 Mk .
Adresse zu erfrag , unt . Nr . B34284
in der Exped . d . „Bad . Presse"

. 3.2

Schnauzer ,sebr wachsam , 7 Monate alt , fft
abzugeben. 3334922

Gartenstraße 58, pari . , r .

Stellungd. 2—6mon. Kurs , als
Buchh ., Rendant , Ver¬
walter. Prosp. frei.

Dir. Kiistncr , Leipzig-Li . 140.1700 Chefs such . Beamte hier.

Feuer - Lerfichermg .
Alte , angeseh. Feuerversicherungs -

Gesellschaft mit Nebenbranchen
sucht wirklich energische Herrn als
Berufs -Acquisiteure oder Agenten
bei höchsten Bezügen . Schrift !,Angebote unter H . M. 2493 j 6849a
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2.2
Ho ! Ho !

Feinste Daucrwilsclie
Vertreter u . Wiederverkäuser b.
hob .Verd . ges . Prachtmusterkoll.grat .Hugo Horn , Düffeldorf 3.

Für meinen
ich tüchtigen

rpezialkuchen suche

Nur Herren , ivelche in gr . u . kl .Cafös gut eingeführt sind , wollen
sich melden . 6936a.2.2

J . CJ . Pfeffer , Ulm .
ges. Vergütg. Mk. 300 .—.
ff . Järgensen & Co . , Cigarr .7a , Hamburg 22 ._ 6427a.30.7

Stadtreiferide
auch Frauen , zum Besuche von
Privatkundschaft auf Seifenpulver
bei hohem Verdienst sucht

Leopold Zimmerinann
8335068 Lachnerstraße 2«.

Reisender
für Lebersm 't elbranche b . Prov.
gesuchc. Off. uuler Nr . B35134 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

u . gut gezahlt. Neben -♦Hfv *** erwerb wird dauernd
angeboten durch gr . , renommiert .
Engros - Welt- Export - Firma an ehr¬
lich. Personenlauch Damen ) m . deutl,
Schrift , einerlei wo wohnend. (Kl .Oerter sog. bevorzugt . ) Kopierarveitim Hause zu verrichten . Eil . schriftl.Bewerbung unt . Nr . 3534873 an die
Exped. der „ Bad . 'Presse" erb. 3.3

Offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Bäkanzeu -

Post . Eßlingen 7« . 213a

aller 3)eruse
enthält stets

Enormer Absatz
für Agenten u . Händler i . m . neuen
5 u . 10 Pfg .-Artikeln . 63432.5.4Hellmich , Hamburg 85 .
8 — 10 Mb . täglich
verdien , redegewandte Leute , auch
sehr für Damen geeignet.

Zu erfragen unter Nr . B34907in der Exped. der „ Bad . Preffe " .
Quartal - Verdienst

Kostenfreier Nachweis. Off. unt .B . F . 638 an Daube & Co .,Frankfurt a. M ._ 6821a
HiesigeEisengroßhandluuß sucht

zum möglichst sofortigen Erntritt

Lehrling
Sohn achtbarer Leute , mögl. mit
der Berechtigung zum eini . - frei¬
willigen Dienst . Selbstgeschriebene
Offerten unter 15836 an die Exped.der „Bad . Preffe " erb.

Lehrling
mit guter Schulbildung , aus bess.Familie , für eine Drogerie in der
Nähe von Karlsruhe für sofort ge¬
sucht . Selbstgeschr. Offerten unterNr . 6724a an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 2 .2

Tüchtig. Fräulein
für Kaffe und Bücher per 1 . No¬
vember gesucht. Off. mit Zeugnis¬
abschriften. Bild u . Gehaltsanspr .unter Är . 16017 an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten .

090

Tüchtige

Verkäuferin
für meine Korsett- Abteilung ,die Spezialistin ist , per 1 . No¬
vember gesucht. Off . mit Geh.-
Anspr. u . Zeugnisabschr.

Ferner

Lehrmädchen
für verschiedene Abteilungen i
gesucht . 15916 .3.2 u
Hugo Landauer, #

Modehaus 9
Karlsruhe . J

S999 9 999999 9 99 9 999999

die sich mit dem Verkauf von Resten,
Wäsche und Schürzen an Private
befass , woll ., v . auswärt . Fabrik ge¬
sucht . Off. u . 6 . L 955116862a an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Kausiersrauen
für Schürzen , Wäsche , Reste, von
ausw . Fabrik ges. Kl. Kaution od.
Sicherh . nötig . Off . u . 6 . 6 . 954416851a
an die Exped. der „Bad . Preff

An der Erziebungs - Anstalt
„Sinsheim a. E ." ist eine Aus -
seherstelle mit ledigem, solidem,
evgl . Schneider mit landwirtschaftl .
Kenntnis auf 1 . Nov. d. I . neu zu
besetzen . 6704a.2.2

Bedingungen von der Anstalt
erhältlich ; persönl . Erstellung mit
Zeugnissen erwünscht.

Küfer ,
tüchtiger Holzarbeiter , nüchterner ,mit nur guten Zeugnissen , sofort
gesucht . 15985 .3.1

Franz Fischer & Cie.,
Karlsruhe .

Junger Mann tann sich als
Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

LbÄllffsurscliuIe Waldsbut
8651a* Telephon Nr. 49.



Nr . 461 Mittagblatt . Samstag , den 4. Oktober 1913L Kadifche Preffe . Sette 15
I . Karlsruher erledigt pünktlich , rasch und billigst

Paketfährt “ Gesellschaft innerhalb der Stadt nnd Vororten durch Radfahrer.
Werner & Gärtner

T © leph .on Nr . 447 .

Beförderung von Gütern, Möbelstücken, Koffern , Körben
innerhalb der Stadt von Haus zu Haus.

Abholung und Auflieferung von Expressgut - Sendungen (Amtl . Selbstabfertigung ).
Abholung von Reisegepäck von und zum Bahnhof .

mm

Automobil - und
Fuhrwerk -Betrieb

Radfahrer .

Amtliche Tarifpreise .

Wir verlegten unsere Geschäftsräume
nach

(Seitenstrasse der Ettlingerstrasse )
nah« beim neuen Hauptbahnhof.

sw miu imiimumuMsu nwi w mwuii mnri iwnm iiunii

Unsere mit modernen Präzisions-Werkzeugmaschinen ausgerüstete
Reparatur - Werkstätte

sowie smer Lager von Motoren, Ersatzteilen , Maschinnnöl und AotomobHöl
befindet sich jetzt

Zuverlässige Monteure , in Karlsruhe ansässig, jederzeit zur Verfügung .

Gasmotoren - Fabrik Deutz
Zweigniederlassung Karlsruhe

Telephon 235 und 785 Telegr.-Adr . : Ottomotor.

Fabrik
techn . ©eie a . Kette, spez. Wagen a . Leder Felle re., sacht tüchtigen,ener gischen _ _WM- Reisenden "MUbei 50 °l. Gewinnanteil , ©ff. sab K . 4498& Vogler , A--6., Straffburg i. Elf.

an Haiwcnsteln
7064a

Gewandte tüchtige VerWierin
der DeUkateffe « » und Ansschutttbranche , mit prtma
Referenzen , per 1 . November gesucht .

Gefl . Offerten mit Angabe seith Tätigkeit, ZeugniSabschr.,Photogr . , Gehaltsanspr . erb. unter Nr . 15783 an die Expeditionder „ Bad . Presse" . 3 .3
n.

tüchtige und ordentliche Zigarr ««-
unv Wickelmacher finden sofortdauernde Beschäftigung. Familienbevorzugt. Billige Wohnungenvorhanden . Löhne 8.50—9 J . perMille in« . Wickel. 6546a.5.4

Zigarrensabrik Saulgaa
lWürttbg .)

Diener
für HerrschaftsbauS auf dem Lande
gesucht, gewandt im Serviere « u.
.Hausarbeit . Reinhaltung einesAutos . GedienterSoldat (©ffiziers -
bursche ) bevorzugt.

Angebot mit Lebenslauf und Ge»
Haltsanspruch unter Chiffre 8992a
an die Exped. der „Bad . Presse". 2.2

Reservisten
u . and . Leute , 15—83 I . alt , welcheDiener in sürstl., gräfl . und Herr¬
schaft !. Häusern werden w ., sofort
gesucht v . d . erftklaff., altbewährtenFrankfurter Dienerfachscknle u.
Servierlehranstalt . Frankfurt a.M ., .Hermesweg 48 . Bis jetzt9200 Diener verlangt . Gegründet1896 . Prospekt gratis . 5628a14.8

Reservist !
Tüchtiger zuverlässig. Mann als

Pferdebursche
kann sofort eintreten . 15907 .2 .2

L . Baer Söhne ,
Pferdehandlung » Mond st raff « .
Am» i»U HEvurjche
sofort gesucht . B35140

Näh. Kriegstraße 24 , Hinterhaus .

Hausbursche
per sofort gesucht. 16018

Kurvenstrotze 17 .

EM. WM oder rilpn
die auch Hausarb . übern ., zu 2 kl.Kindern auf 1b . Okt. od. 1 . Rovbr.
gesucht. 7026a.2.1FrauHauptman » 8r » iKL«nI »«rLRastatt . Karlftraße 8.

Gesucht für ein Herrschaftshausin eine größere Stadt Mittel¬
deutschland 2.1

eine Köchin,
die perfekt kochen kann und be¬
fähigt ist, die ganze Küche auchbei kleineren Gesellschaften selb -
ständig zu führen . Küchen
mädchenist vorhanden . EingehendeZeugniffe über seitherig « Tätigkeitund Führung find bei Gesuchen
betzulegen und werden prompt
zurückgeschickt. Lohn nach Ueber-
einkunft ; vorgesehen sind 70 Mk.
monatlich. Näheres unt . Nr . 7027a
durch die Exped. der „Bad . Presse"

ffiiltes WWen
B«„ i Am Stadtgarten Nr . 21, II.

Junges , kräftiges B35179

Mufldchcn 11
für den Haushalt auf sofort gesucht .Zuerfr . Herrensir . 25, Friseurladen .

Gesucht
einfaches Fräulein , w. kochen und
nähen kann. 6,09a .4.2Frau Notar Volmer ,Kestenholz. Elsaß.

Staues, Witzes « Wen
für etwas Hausarbeiten und Mit¬hilfe im Laden und Cafö gesucht.Konditorei H i 11 e r ,16002 Kaiserstraffe 14.

Mödchen
Einfaches junges Mädchen für

Küche u . Hausarbeit sofort gesucht .B35125 Erbprinzenstr . 36,2 . St .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogeneMädchenin garantiert solide Häuser .Frau Marie Hofstadt , Stuttgart ,7.1 Nrachstraße 27 , B35108
gewerbsmäßigeStellenvermittlerinfür Frankreich . (Gegr . 1863 ).

Gesucht wird auf sofort oder15. Okt. ein jüngeres Mädchenvom Lande . « 35189 .2.1Karl - Wilhelmftraffe 36 , Laden .
Ein braves , fleifl . Mädchen , das

schon in Stellung war , wird für alle
häuslichen Arbeiten sogleich gesuchtB35172 Herrenstr . 46 . 3. St .

(fein kräftiges Mädchen zum
baldigen Eintritt gesucht .B35070 Äffholzstraße 30. I .

Ein jünger . Mädchen für Haus¬arbeiten wird zum baldigen Ein¬tritt gesucht . Näheres Waldhorn¬straße 28a, 2 Tr . hoch . - 5835112
Zuverläs . Mädchen , das wirklich

selbständig kocht u . die Hausarbeit
verrichtet , bei gutem Lohn zum15. Oktober gesucht . Zu erfragen
Sophienstraße 157 , II. 5834885

Junges , williges
findet gute Stelle . « 34915

Amalienstraße 20, II .
Jüngeres , sauberes Mädchen

zu 2 Personen nach Oggersheim
tPfalz ) gesucht. B35114

Näh . Rheinstraße 34 , part .
Reinliches , zuverlässiges Mäd¬

chen per 1 . November gesucht.B35145 Bunsenstrahe 9 , III .
Stepperinnen ' Gesuch .
Tüchtige Stepperinnen für Leder¬

schäfte erhalten sofort dauernde Be¬
schäftigung. Auch werden Mädchen
zum Einlernen angenomm . B35164
Mech. Schäfteftepperdi, Waldstr. 56'

Anständiges sauberesMädchen
, sofort gesucht. 16021

Kaiser -PaSane 44,

■Gesuche .
Tüchtiger Dirigent ,konservatorisch gebildet , sucht noch

Gesangverein zu übernehmen , auchauswärts , ©ff. u . Nr . 5685077 andie Expedit , der „ Bad . Presse" . 2.1
Tiefbmrtechniker

flotter Zeichner, 3 Semester Bau¬
gewerkeschule , sucht sof. o. spät , bei
maß . Geh. Stellung auf Baupl . u.Büro . Off . unt . Nr . B35033 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Tüchtiger junger Mann
mit umfassenden Kenntnissen suchtsofort oder später Stellung ausBureau , Lager ec . bei bescherd. An¬sprüchen. Gefl. Offert , unt . B35178an die Exped. der „Bad . Presse".

Junger Mann
mit dem einjährig . Reifezeugnis ,sucht für einige Monate Beschäfti¬gung aas einem Büro für geringeVergütung . Off . unt . 5835074 andie Exped. der ,,Bad . Presse" erb.

Zentralheizung
sucht ein tücht . , erf . Heizer als
Nebenbeschäftigung zu bedienen.B35150 Näh . Uhlandstr. 11, IV .. r .

Volontär
sucht Stellung in Feinbäckerei od .Konditorei zur vollständigen Aus¬bildung für 2—3 Monate . Gefl.Offerten unter Nr . 5834859 an dieExped . der „Bad . Presse"._ 3.3

Maschinenfchreiberin ,18 I . alt , sucht Anf . -Stelluug a.Büro bei besch. Anspr. Gefl. ©ff.unter Nr . B35133 an die Exped.der „Badischen Presse " erbeten .^ Fräulein
perfekt in Stenogr . u . Maschine,e Stellung aus Büro od. Emp-Zdame . Off . unt . 5835064 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb ..
. JV Fräulein
lelbständ., sucht Stellung als Ver¬
käuferin , würde auch Filiale über¬nehm. Kaution kann gestellt werd.Offerten unter Nr . 5885065 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Besseres Mädchen
sucht Aufaugsstellung in Geschäft,gleich welcher Branche.Offerten erbeten an E . 8 .,Hirschstraffe 35 b . 5835122

EmOiW - Multi» ,
Münchnerin , f. Stelle zu B,-„z

Arzt oder Zahnarzt
gewandt in Telephonbedienung u .Instandhaltung von Instrumentenu . Operationszimmer . Bei eigenerWohnung und « elbstverköstigung50 A Gehalt . Briefe an FräuleinEngsh Uber , ß a rserstr . 111III . r .

KarrsiMterin
Witwe , 32 Jahre alt , im Haus¬halt gut erfahren , sucht gute Stelle

zu alleinstehendem Herrn , wo sieihren 10jährigen Knaben bei sichhaben kann. Hoher Lohn wirdnicht beansprucht. Möbel Vorhand .Offerten unter Nr . 5835129 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
Haushälterin

ges . Alters , welche kl . leicht . Haus¬halt Vorst, kann , sucht sof . Stelle ,tvo sie ihr 8j. Kind um sich habenkann, dagegen kein Lohn beanspr .Offerten unter Nr . 5835021 andie Exped . der Bad . Presse" erb.

Krankenkaffen!
Versicherungsgesellschaften !

Hochgebildeter, in allen Arbeiten selbständiger, erfahrener Be«,amter , z . jji . Rechner, sucht Vertrauensstellung per 1 . Januar . Aller»feinste Zeugniffe und Referenzen . Gefl. Offerten unter Nr . 7049a andie Expedition der^,5Sadische« Presse ' erbeten . >

SebleiK, »eil Mim.in allen Zwergen des feineren und
bürgerlichen Haushaltes erfahren ,sucht öis 15. Oktbr. Stellung bei
einzelnem Herrn oder in mutter¬losem Haushalt . Geht auch nachauswärts . Genaue Offerten er¬wünscht unter Nr . B35137 an die
Expedition der . Bad . Presse'

. 2.1
Fraulein , tüchtig im Wochen und

Haushalt , sucht Stellung als
Wirtschafterin

zu einzeln . Herrn . Offerten unterNr . 5835100 an die Expedition der
. Badischen Presse" .

Für I9fl Mädchen aus aut . Fam .wird sof . Stell , zu ein. Kinde od. als
Stütze in nur sein. Hause ges. Bollst .Fam .-Anschluß Bedingung .Offert , unter Nr . 5834852 an die
Expedit , der . Bad . Preffe " . 2.2

Ein Mädchen, in Küche u . Haus¬haltung ganz perfekt, sucht Stell «,per 16. Okt. als Köchin , wo zwei¬tes Mädchen vorhanden , wird auchals Haushälterin gehen, womögl.hier in Karlsruhe .
Offerten unter Nr . B35153 andie Exped . der . Bad . Preffe " erb.

Villa Kriegslr . 27
ist sogleich zu vermieten oder zuverkaufen, bestehend aus 12 Zim¬mern <2 kl. darunter ), schöne Bade¬
zimmer , schön. Küche, Bügelzimmer ,Waschküche , gut . Keller . 2 Man¬sarden , gr . Trockenspeicher , ar . Vor-und Hintergarten . Die Billa istganz der Neuzeit entspr . einge¬richtet : Warmwasserheizung , elektr.Licht in allen Räumen u. warmeSWasser in Bad , Küche u. Garderobe .
Haustelefon . Die Heizung ist so
eingerichtet, daß auch in der Ueber-
gangszeit die Zimmer , durch einen
extra kl. Kessel leicht geheizt werdenkönnen. Näheres durch BüroKornsand oder durch die Besitzerinim Hause selbst oder Sophien -
straff« IS . B35109.3.1

Schöner 14001*
Eckladen
mit 3 Schaufenster « und an*

Per bald zu vermieten / '
Auskunft

Hirschstraffe 35 » , parterre , links

Ladenlokal
mit 2 Schaufenster billig zu ver¬mieten . Näheres 15824 .2.2Kaiser Wilhelm -Passage 88 .

Hirschsiraße 18, mit anstoßender
Wohnung und allem Zubehör, auf'ort oder später zu vermieten ,äh. im Tapezierlao . 15863.3.3
'18
WerllslaltMMieleil

Schöne große Werkstatt ist auf
sofoxt od. später zu verm. 12514

Näh. Schützenstraffe 42 , Part .

Wchimg z» oeraielen
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofortoder später zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. St . I15S9*

Merrvau
Ecke Graf Rhenastraße , neben der
Südendschule, ' sind hochherschaft -
liche 7 Zimmerwohnungen aussofort oder später zu vermieten .Näheres im Büro Amalien¬
straße 83, Telephon 661 . 13506

Leopolhslratze 2d
ist der 3 . Stock, bestehend aus5 großen Zimmern , Giebelzimmer ,Mansarde , Bad , Speisekammer u.
s. w . aus sofort zu vermieten .Näh. Amalrenstraffe 79 , 2. Stck.

Miz jii MMien
schöne 5 Zimmerwohnunsi mit
Zubehör auf sofort oder später zuvermieten . Näheres bei 15840
I . Madlener . M-purrerstr. 20 .

Am 5 RMtt ' MMg
mit Badezimmer rc . per sofortoder später zu vermieten . 11980

Kaiserstraffe 24 , 3. St .

Karlstr . 24 , im Rückgebäude, !
I ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Kammer u. allem
Zubehör sofort oder später

! zu vermieten an kl . Familie . !
>Zu erfr . Vdhs. 2. St . B,»m .2.2 I

Schöne Drrizimmer -Wohnung,Balkon u . Veranda s. Zubehör an
ruhige kl. Familie sof . od. später
zu verm . Näh. 5834498
L udwig- Wilhelmstraße 18, Laden.

Wohnung, 2 schöne Zimmer ,
Küche . Keller in saub . Hause an
ruh . Leute auf 1 . Nov . zu verm.5835127 Näh. Uhlandstr. 8, II ., L

In lebhafter Fabrikstadt Oberbadens ist ein größeres

Restaurations -Anwesen
für demnächst mietfrei . Bewerber , die schon größere Geschäftegeführthaben, wollen sich melden unter Nr . 6961a bet der Expedition der
„Bad . Presse' . 2.2

Durlach .
Wegen Wegzugs ist per sofort oder später eine schöne, große

5 zimmer -Wohnmg lAWÄLS ' l '
MK « K

sicht aus den Turmberg und Schloßgarten , , « vermieten .
Näheres bei Johav « Semmler , Zimmermeister ,16934 .2.1

Kaiserstratze 205 . 4 . St .
schöne 3 Zimmer -Wohnung in
ruhigem Hause, mit Küche, 2 Kam¬mern und Keller per sofortoder später zu vermieten . Näheres
daselbst oder im Laden HutgeschäftWilhelm . . 15326*

2 Dtrmner
und Zubehör ist in HerrschaftS-
hause auf sogleich oder später zuvermieten . Näh . Sofienstratze 56,3. Stock . 15690

Ein großes Eckzimmer m. Kücheu . Herd , im 5. St . , ist an allein¬
stehende Frau oder Ehepaar sofortoder später z. vermieten . 15976 .2 .2Zu erfr . Ludw. Withelmstr . 12,4 . St .

Stzöae Wohm».
Zimmer u . Küche, wegen Abreisebillig zu vermieten . B351L3 .4.1Gartenstraffe 64 . S. St ., links.
Gartenstrahe 19, Vdhŝ Wohnungvon 3 Zimmer u . Zubehör sofortoder spater an kleine Familie zuvermieten . Zu erfragen bei SB.Wirth, im Seitenbau . B35156
Beilchenftr . 8, 4. Stock, schöne3 Zimmerwohnnug , Küche, nebst
Zubehör , per sofort za vermieten .Näh . Veilchenstr. 7. HthS. 13787*

ZSHringerstr. 11, II . St . . Zimmeru. Küche auf 1 . November zu ver¬mieten . 5835067
Mühlbnrg . Äeräumige 3 Zim -

merwohnuag , sowie Mansarden¬
wohnung, m,t Zubehör auf den 1 .November zu vermieten . Zu er¬
fragen bei Dittes 2 . Stock , Gei-
belstraße 1a. B34972

Grötzingen,Katserftt . 76
schöne 2 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör sofort oder später zu ver¬mieten . S36008 .2 .2

Sasel eieaaitie Zimmer
sind mit oder ohne Pension zu ver-miteen . Zu erfragen 15S74 .2.2Ludw.-Wilhelmstr . 12, 4. St .

Elegant Möbliertes Parterre -
Zimmer , sep . Eingang, Gas oder
elektr. Licht, sofort oder später zuvermieten . B16010

Augartenstr . 57 , pari.
Pension .

Großes , schönes Zimmer mit
guter Pension auf 16. Okt. zu verm.
5835126 Erbvrinzenstr . 36 , 2. St .

Sin« ! mit Mio«. -L,
Waldhornstr . 25 (3 Tr .) , 4. Stock ,Kaiserstr .- Ecke , ist ein schön möbl.

Zimmer mit guter bürgerl . Pensionan beff. , solid. Herrn zu vermieten .
JUT* Ein schönes Zimmer « cmit 2 Betten , im 6 . Stock , ist für15 A monatlich zu vermieten . Zu
erfragen Ludwig -Wilhelmstr , 12,4. Stock . 15975 .2.2

In der Nähe des Bahnhofes , in
gutem Hause , ist ein freund ! . , gutmöbliert . Zrmmer an einen Herrn
sogleich zu vermieten . Näheres
Markgrafenstr . 26, III . , r . B35115

Ein gut möbl. Zimmer , obne
vis -a-vis , in nächster Nähe des
neuen Personenbahnhofes billigzu vermieten . B3510o

Näh. Ettlingerstraße 43, 3 Tr .
Gut möbl. Zimmer ist an solid .Arbeiter oder Fräulein billig zuvermieten . Zu erfragen Akademie¬

straße 32 , Hths . 2 . Stock . B34989
Einfach möbliertes Zimmer mit

Pension , sofort billig zu vermieten .Zu erfragen B35193.2.1
Sophienstraße 41. 3. St .

Ein schönmöbtiertesiMansarden -
zimmer ist an einen soliden Herrn
zn vermieten . Näheres 16016

Lachnerstraffe 11 . 3. Stock .
Freundlich ausgestatt . Zimmermit besond . Eingang , ohne Gegen¬über mit Frühstück zu 20 Mark

monatlich zu vermieten . B35183
Ängustastraffe 3 , II !.

Zwei unmöblierte Zimmer , in
schöner Lage, billig zu vermieten .Beiertheim , Ltefanienbad , 2. St .
Adlcrstraße 5, III . , ist gut möbl.Zimmer sofort zu verm . B35138
Adlerstr . 18, III . , I . , Ecke Zährin -
stratze , ist ein gut möbl. Zimmerfür sofort oder später zu ver¬
mieten . B351Ü4

Adlerstraßc 40, 1 Tr . , ist schönes
großes Mansarden -Zimmer mit
Kost an einen ordentlich. Arbeiter
zu vermieten . B35.158

Brahmsstraße 27, IV ., ist ein gutmöbl. Zimmer zu verm . B35149

Ettlingerstraße 11.

Eisenlvhrstrahe 43, I . , ist Wohn-
u. Schlafzimmer , sehr gut mübl.
auch an 2 Herrn oder emzeln zuvermieten. 5835117

GotteSauerstraße 2, pari ., istein Wohn- und zwei Schlafzim¬mer, sehr gut möbl., evtl, gc-
trennt , zu vermieten . B35091

Göthestr. 25 a, 2. Stock , Wohn - u .
Schlafzimmer , gut möbliert , so -
fort zu 38 Mk . zu verm. B35051
Hirschstraffe 7, 3. St ., ist gutmöbliert. Zimmer

mit sep. Ging, an
mieten .

-errn zu ver-
5834974.3 .3

Hohenzollrrnstr. 31IV , gut möbl.Zimmer m . ^ep . Ging. , ruh ^Haus .freie Lage, zu verm . B34142

. 2 Fen , . .mit Schreibtisch bei alleinstehend.Witwe sogl. zu verm. 5835190

Kaiserstr.— l Treppe
ist ein großes , gut möbl. Zimmermit Dipl .- Schreibtisch auf 16. Okt.za vermieten . _ _ _ 5835118
Karlfriedrichstraße 21, III . , Ron-

dellplatz , ist ein schön möbl. Zim¬mer, abgeteilt in Wohn- und
Schlafzimmer an soliden Herrn
zu vermieten . _ 5835089

Kreuzstraffe16,1 Treppe hoch , er-
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
sogleich Kost und Wohnung zubilligem Preis . 5835042.4.3

Leopoldstraße 25II gut möbl. Zim -
mex mit Pension sofort oder 15 .Okt. zu vermieten . B34830

Lesfingstraffe 29 . 1 Treppe , sind2 schö« möblierte Zimmer zuvermieten , Preis 24 bis 26 Mk .mit Frübstück, nahe Elektr . SSmw
Lrssingstraßr 29, III . , ist gut möbl.Zimmer mit guter Pension sog ! .zu vermieten . B35160
Markgrafenstrafle 26, 1 Tr ., eieg .möbl. Zimmer » evtl , mit Pension^sofort zu vermieten , B35161
Markgrafenstr .52 ,nächst der Karl-
Friedrichstr ., ist 3 Treppen rechtsaut möbliert . Zimmer mit 1 od.2 Betten zu vermieten . B35194

Markgrafenstraffe 52 . Hth . , part..ist ein schön mobl. Zimmer mit2 Betten , evtl. 1 Bett , separ . Eing .,sofort zu vermieten . B35095.2 .2
Rankestraße 24, III .; ist gut möbl.Mansardenzimmer auf sofort od.später zu vermieten . 5335113
Sofienstratze 5, 1 Treppe , ist feinmöbl. Zimmer mit oder ohnePension in bester. Hause a . ruhigLage zu vermieten . 5834977
Sofienstratze 5,1 Treppe , gut möbl
Zimmer mit guter Pension zuvermieten. 15718

Sofienstr . fl, 2 Treppen, vornehmmobl. Wohn « «. Schlafzimmermit 2 Betten , auch einzeln , mit
Frühstück od. Pens , aus sofort od.1b . d. Mts , abzugeben. « 35163

Bittoriastratze 22 , 1 Treppe . Ecke
Westendstr. , schön möbl., gemütl .,helles Zimmer per sofort od. später
zu vermieten ._ 5835014.5.2

Waldhornstraße 58 , III ., lks . , istein möbl. Zimmer an solid. Frauod . Fräulein zu vermieten . Das -
selbe könnte em Heim finden .

Wilhelmftr . 5S, 2 Treppen , ist schönmöbl. 2senftr . Zimmer mit einemoder 2 Betten sofort zu vermieten .Preis 2,50 M. pro Woche. 5835180
Zähringerstraße 63, n. d. Marktpl .»1 Treppe rechts, ist gut möbliertes
Zimmer mit Schreibtisch in schön.Hinterhaus m . Aussicht in Gärten
zu vermieten ._ 5835026.3.2

Zähringerstraße 92,1 Tr . hoch , sehr
schönes , gut möbl. Zimmer mit
sep. Eing . sogl . z. verm. 5835187

4 t!
wenn möglich parterre inSüdwest -,Weststadt od . Beiertheim sofort od.
1 . Nov . zu mieten gesucht . Offert ,mit Preis unter Nr . 5835061 an
die Exped . der „Bad . Preffe ' erb,

In tzerrsckiastt. Hanse der West¬
stadt gut möbl.

HmemohiMMr mid
1 EchlosWMtt

sof. gesucht. Bad erwünscht. Auch
Angebote mit voller oder teilweis.Pension find. evtl . Berücksichtigung.Off. unter Nr . B35157 an die
Exped. der . Bad . Presse ' erbeien.

Junger Herr sucht
sreundl . mobl . Zimmer
für 15. Oktober. Offert , mit Preissud E . 3480 an 1) . Frenz .Manuh« « . 7060a.2.1
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Kaiser sfr . 167
Sala m a n der
SCHUHOES . M B . H . BERLIN , PAI ^ i .S # W »EN # B .ßÖSSEL
Eigene Csei ’cjftäfie in faul allen deu - iicrfterv (aroß/ladien .

Eine sensationelle Neuheit im geschäftlichen Verkehr bildet

ges . ge/eh. Das Unicersal-Quittungs-Sgstem bezweckt,dass bezahlte Rechnungen in jedem Falle
eingetragen werden müssen und schliesst jede
Vergesslichkeitin dieser Beziehung gänzlich
aus . Es bildet durch seine Einfachheit : :

das billigste und sicherste
aller Cassa - Kontrollsysteme.

t .Prospekte gratis durch
P Krumm Generalvertreter,* *■* Ml III11 ? Karlsruhe , Sophienstraße 159.

Trauben !
allerfeinstetiefschwarze 0 {HUUjd )C Priorato , Benicarlo ,
Alicante , Valencia , St . Maura ,
MavroLaphne, Italienische BrinSisi , Gallipolt ,
Sqninzano u. Barletta , Französische roteRoussillon»
sowie feinste Spanische weiße Panaöes , Mansch «, aller¬
feinste Muscateller 14/15 °, Italienische weißeMartina ,
franca u. San -Severo , Sj ) tOlCr Aegrara, Marzenrino,
Kälterer See etc. zur Weinbereitung, sowie:

Rot - und Weißweine
alles feinste (Qualitäten, sind teilweise eingetroffen u . treffen
noch eine große Anzahl von Waggons - Lese und nächste
Woche ein.

15703 .6.2Wir offerieren solche billigst.

Franz Fischer & LLe.
Wein - u. Trauben -Jmport -Geschäft
Steinstraße 29 * * * Karlsruhe .

>»

Möbel
jeder Art

von den einfachsten bis zu
den elegantest. Wohnungs¬
einrichtungenreell u . billigst.
Heinrich Karrerl
Lagerhaus und Möbelhandlung

Philippstrassa 19. Telephon 1659 . 1
Kein Laden , nur Lager . 15737

Ich zahle!
höchstePreise für abgelegte Herren
D°» -».KIe!t«.ßWe.« el
Uniform ., Weißzeug. Pfandscheine.
- J . Glotzer , Markgrafenftr . 3

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie ^ on reeller Firma
Herrenkonfektion. Anzüge «. Maß,Damenkonfektion aller Art .Damen - und Herrenstoffe,sämtliche Weißwaren re.Kein Abzahlungsgeschäft. Strengdiskret . Gest. Off. unt . Nr . 13842
an die Exped. der „Bad . Presse" .

MrutenWer
Was-slicke.

Kofferhaus LL
51 Kronenstratze 51 .

2. u . 3. Oktober bleibt unser
Geschäft geschlossen . 16294 .2 .2

Empfehle ein vorzügliches

öcfjwrdMtöer
9Cirfcf) waffer
oerFlasche ä Mk . 3 .50 u. 4 .25

ty . Grbam ßidellplaft.
Apfelwein

glanzhell , prima Qualität
Her Liter SS Pfennig .

Reinetten wein
per Liter 35 Pfennig .Bei Abnahme gröhererQuantitäten Preisermäßigung .

MT Fässer leihweise. -M ,
Köhler & Berger , Ml L B.

Telephon 173. 4272a

Mil ! MoßW
prima Qualität , können täglich auf
den Stationen Turlach , Karls¬
ruhe , Rastatt übernommen werden.
Billigster Preis . Verlade selbst am
Produktionsort . 18595.8.2

Karl Wagner. Durlach,
Telephon 125.

Bnchfthrnng , Correspondenx , Organisation .
Tüchtiger , gewissenh . Kaufmann mit erstkl . Zeugnissen und Refe¬renzen bietet jut Ausnützung seiner freien Zeit gegen mäßigesHonorar seine Dienste für

„Neuanlegen und Führung von Büchern "
„Erledigung von Korrespondenzen "
„Organisation von kleineren Betriebe «, znr Hebung des

Umsatzes «ud der Rentabilität ".Bei Abschluß von Jahres -Abonnements Preisermäßigung . Gest.Zuschriften erbeten unter M . 3183 an Haasenstein & Vogler ,4 .-G ., Karlsruhe 1. B . 15808

Entschieden

Gaskoks
der vorteilhafteste Brand

för
Stubenöfen Küchenherde

MT Zentralheizungen "MW

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich ,

sehr sparsam
im Gebrauch . 5512a *

faff-
Tlähmasefiinen

sind die besten
sie nähen , sticken u . stopfen am schönsten.
Unterrichte kostenlos. Kataloge gratis.

Alleinige Niederlage 14012

Georg Mappes , Karlsruhe
Telephon 2264. Karlfriedrlchstr . 20.

Schweine - Schmalz garantiert
reines
echtes

feinstem (Lriebcngescbm "
Eimer « ( 20 — 55 P
Ringhafen “ I 15—20-
SchwenkkefsrlK 30—40
Teigschüfsel - 15—30
Wassertopf s 120—30—50 . -

Bearlen junior , Klrchhelm

-20— , „ ) «j-40—00 A y
-30—50 „ I ö-30—50 J ~

tn emaillierten Blechgefäßen als
fd.- Doss

sJo Anerkennungsschreiben !

sowie in lOPfd .- Dosen ä > 7.70
gegen Nachnahmeod . Vorschuß .
In Holzgeb. Preis ! , zu Dienst .Ueber Rauchfleisch bitte
Preise einzuholen . 5873a- - - ~

Streng reell.
Großes , gut eingeführtes

Möbelgeschäft
liefert unter strengster Diskretion
an zahlungsfähige , solide Käufer ,Beamte , Arbeiter

NizeliMtl . foroie tont*
Dielte Mallungen

bei reeller , solider Bedienung und
billigsten Preisen auf Ratenzah¬
lung zu den günstigsten Zah¬
lungsbedingungen , event. auch
ohne Anzahlung . 18.4
Franko -Lieserung — langjährigeGarantie , fachmänn. Bedienung .

Offerten unter Nr . 16119 an die
Erved . der „Bad . Presse " erb.

6 espis 1te

Pianos
Bosenkranz
Nenmeyer
Blass
Seiler
Hiendorf
Knhse
Upp
Framcke
Sehiedmayor

-^ 850
c# 400
oM 450
cM 500
oH 550
eff 600
eff 660
oH 720

800

Heck 81 , Württ. I

Tafelklaviere:
Doerner 120
Bläthner cfi 250
Sehiedmefer 450

Flügel :
Weissbrod eff 900
Volle Garantie . 15636.3.3

Freie Lieferung .

H. Maurer
Hoflieferant

Friedrichsplatz 5.

Apfel «»«»»»
per Liter SS Bfg . in Leihfäffern— -jU , - -empfiehlt
Otteröweier

ur er rn
1928a
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